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Nr . 827 . Karlsruhe , Samstag den 16 . Mai 1668 . Teiephon-Nr. 8«. 21. Jahrgang .
m.

Nr. 32 des

„ftarisrnber Wohnungs-Anzeiger"
der „Badischen Presse"

ivurdc heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen-
stellüng der in der „ Bad. Presse " zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlotale .

Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 226
umfaßt 16 Leiten ; die Abendausgabe Rr . 227 umfaßt
12 Leite» ; zusammen

28 Seiten .

Die parlamentarische Ost- und Rordseefahrt.
<5 Unser militärischer v . L . - Mitarbeiter schreibt uns :
Das genaue Programm der Informationsreise der ReichstagSabge-

ordnete » nach Danzig , Kiel und den Hauptnordseehäfen steht jetzt fest
und umfaßt elf Tage. Am Freitag den 12. Juni , abends etwa 11 Uhr,
geht der Sonderzug des Reichsmarineamtes vom Bahnhof Charlotten¬
burg ab. Samstag morgens 6 Uhr ersolgr die Ankunft in Danzig , wo
von 10% Uhr ab die Kaiserliche Werft und ' die Schichauwerft gezeigt
wird . Nach einem Imbiß im Rats kller und einer Rundfahrt in der
Stadt gehen die Teilnehmer an Bord des neuen Norddeutschen Lloyd¬
dampfers „Dersslinger" , der bei einem Tonnengehalt von 8000 Tonnen
bequemste Unterbringung gestattet. Am Sonntag abend gegen 7 Uhr
soll der „ Derfflinger " in Kiel einlaufen . Dort werden tags darauf , in
einzelnen Gruppen , die Linienschiffe „Elsaß" und „Braunschweig" , der
Große Kreuzer „Scharnhorst" und dasUnterseeboot angesehen; nachmit¬
tags 3 Uhr soll durch, pden Kaiser-Wilhelm -Kanal und die Elbe auf .
wärts die Weiterreise qngetreten werden.

Während der Durchfahrt durch deu Kanal wird ein Vortrag über
die Anlage gehalten . Am Dieustag , den 16. Juni , ist eine Besichtigung
der Hamburger Hafenanlagcn , ein Imbiß im Rathaus« und eine Rund¬
fahrt durch Hamburg mit anschließender Seefahrt nach Cuxhafen ange¬
setzt. Dort werden am nächsten Tage die llnterwasserverteidigung und
die Garnison - und Befestigungsanlagen gezeigt. Am Donnerstag , Fron¬

leichnam, geht es morgens um 10y2 Uhr weiter nach Helgoland, wo eben¬
falls die neuen Befestigungen besichtigt werden, und von wo dann die
Fahrt abends weitar nach Bremerhaven führt . Am Samstag folgt die
Besichtigung des Geestemünder Fischereihafens, der Bremerhavener
Hafenanlagen und der Weserbefestigunge». Am Sonntag , den 21 . Juni
wird die Reisegesellschaft abends 7 Uhr in Wilhelmshaven eintreffen und
am Montag und Dienstag die dortigen Hafenanlagen , die Kaiserliche
Werft, die Befestigungen und Garnisonanlagen besichtigen , sowie am
Dienstag vormittag an einem Schießen teilnehme». Ein Abschieds-
eß'en beschließt am 23 . Juni abends die Jnformationssahrt . Die Ab-

igeordneten sind während der Dauer der Reise inbezug auf Beförderung,
!Unterbringung und Verpflegung die Gäste der Marinsverwaltung .

Einladungen sind ergangen an 40 Mitglieder der bürgerlichen
' Parteien des Reichstages, und zwar zumeist an solche, die jetzt in der
Budgetkommission sitzen oder ihr früher angehört haben, so an die Herren
Passermann, Fritzen, Freiherr von Gamp , Graf Hompesch , Fürst Hatzfeld ,

. Wiemer u . a . Die Fraktionen sind nach ihrer Stärke berücksichtigt.
' Sozialdemokratische Abgeordnete nehmen an der Fahrt nicht teil .

Badische Chronik.
Karlsruhe , 15 . Mai . Im November d. Js . findet ein Prüfungs¬

termin für Musiklehrer statt.
# Welschneureuth ( bei Karlsruhe ) , 16 . Mai . Bei der am 12 . d .

Mts . stattgehabten Bürgermeisterwahl für den verstorbenen Bürger¬
meister Angelberger wurde Joh . Heinrich Gros , Gcmeinderat , tmt 164
gegen 32 Stimmen zum Bürgermeister gewählt.

— Mannheim , 16 . Mai . Vermißt wird seit Mittwoch abend die
20 Jahre alte , ledige Lageristin Schwarz. Die anfängliche Annahme,
daß dem Verschwinden des Mädchens ein Verbrechen zugrunde liegt,
scheint sich nicht zu bestätigen . Man nimmt vielmehr <nt , daß sich das
Mädchen ein Leid angetan hat , weil ein verheirateter Mann , mit dem
es ein Verhältnis hatte, am Mittwoch abend die Beziehungen gelöst hat .
— Kindsmord verübte eine 21 Jahre alte ledige Dienstmagd von Dain¬
bach in einem Hause der Oststadt, woselbst sie einige Tage in Stellung
war . Die Täterin , welche ihr neugeborenes Kind erwürgte , ist 'fest¬
genommen. — Ein 58 Jahre alter , von seiner Ehefrau getrennt lebender
Schreiner von Rüblingen, stürzt gestern abend die Treppe herunter
und zog sich hierdurch so schwere Verletzungen zu , an denen er alsbald
gestorben ist .

I Rastatt , 16. Mai . Gestern nachmittag brachte sich der in den
sechziger Jahren stehende Privatier Joseph Kirchberger im Hasenwäld¬
chen mitelst eines Revolvers zwei Schüße in die linke Brustseite bei , an
deren Folgen er gestorben ist. Der Verstorbene war schon längere Zeit
schwer leidend und dürfte in einem Anfall von Geistesstörung die Tat
ausgeführt haben .

: ! : Kupvenheim , 15 . Mai . Heute nachmittag gegen 2 Uhr brannte
die Scheune des Bäckermeisters Jung hier nieder. Der vierjährige
Knabe des Eigentümers soll das Feuer angezündet Hecken.

Die Unsicherheit an der Bergstraße.
K . Wciuheim, 16 . Mai . Schon wieder durchlief die Kunde

von einem Verbrechen die Stadt . Als der Landwirt Friedrich
Jost jun . von Lützelsachsen sich heute morgen gegen 8 Uhr mit
seinem Fuhrwerk der Stadt näherte , fielen in der Nähe des
Aufganges zum Kastanienwald aus einem Hinterhalt Plötzlich
3 Lchnsse, v»n denen zwei den Jost trafen und ihn schwer ver¬
letzte ». Von dem Täter war nichts z« sehe».

Die anläßlich einer Bezirksversammlung hier anwesende
Gendarmericmannschaft nahm sofort die Verfolgung des Täters
auf , doch hat man seiner noch nicht habhaft werden können.

Nach einer Meldung des „Hdlbg. Tgbl ." schätzt Jost den
einen der Wegelagerer als einen Mann von 28—30 Jahren ,
den zweiten auf 20—22, den dritten auf 25—26 Jahre . Heine
morgen meldete sich auf der Polizeiwache eine Logisfrau mit der
Angabe, daß ihr Kostgänger Maurer durchgebrannt sei. Das
Signalement des Maurer paßt auf einen der Wegelagerer .
Maurer war auch im Besitze eines Revolvers.

Von anderer Seite wird der Ueberfall folgendermaßen
dargestellt : Der 28jährige Landwirt Jost von Lützelsachsen wollte
über den Kastanienwald nach Unterflockenbach gehen . Im Walds
wurde er von drei Strolchen, die mit Messern und Revolvern
bewaffnet waren , angefallen, bedroht und seiner Barschaft zu
berauben gesucht. Es gelang Jost glücklicherweise , zu entkom¬
men . Man vermutet , daß sich an der Bergstraße eine Gauner¬
bande herumtreibt , und daß es sich um dieselben Leute handelt ,
die auch den Ueberfall auf den Waldhüter Gilkert verübt haben.

Ans der Residenz.
Karlsruhe . 16. Mai .

□ Der Taler kommt in neuer Gestalt wieder! lieber die Aus¬
prägung der Dreimarkstücke erfährt die „ Magdcb. Ztg .

" Folgendes :
Es kann nach den Beschlüssen des Reichstags zweifelhaft erscheinen , ob
die Reichsregierung verpflichtet wäre , wenn der Bundesrat das Münz -
gcsetz annimmt , auch Dreimarkstücke auszuprägen . Es kann aber
gleichwohl als sich gelten, daß das Dreimarkstück zur Ausprägung ge¬
langen wird . Es kommt hinzu, daß die Währungsbedenken, welche
gegen den alten Taler bestanden, jetzt beseitigt sind , da das Dreimark¬
stück als Scheidemünze ausgeprägt wird und die reine Goldwährung
nunmehr hergestellt ist . Die Bedenken der Rcichsregierung gegen das
Dreimarkstück ioaren einmal münztechnische , da das Dreimarkstück als
Scheidemünze kleiner wie ein Taler werden muß und sich daher in
seiner Form dem Zweimarkstück nähert , wodurch Verwechslungen mög¬
lich erscheinen . Ferner glaubt man nicht , daß ein erhebliches Bedürf¬
nis nach dieser neuen Münze vorhanden sein wird , und aus diesem
Grunde dürfte auch mit der Ausprägung vorsichtig zu Werke gegangen
werden, um unnötige Ansammlung solcher Münzen , die der Verkehr
nicht aufnimmt , zu verhindern.

: : Erdbeben. Der Seismograph in Durlach verzeichnete am 15.
ds. Mts . 9 Uhr 40 Min . vormittags ein Erdbeben. Me Aufzeichnung
dauerte ettoa zwei Stunden .

/ X Die Gendarmeriepferde. Kurz vor dem Einzug des Kaisers
geriet , wie wohl noch erinnerlich, der Großherzog durch ein scheuendes
Pferd eines Gendarmen in eine nicht gcringeGefahr. Meses Vorkommnis
hat in der Bürgerschaft vierfach Anlaß zur Diskussion gegeben und wir
möchten vor allem zur Beleuchtung der Sache folgende uns zugesandtc
Zuschrift der Oestentlichkeit nicht vorenthalten : „Das Vorkommnis
beim Einzug des Kaisers dürfte wohl endlich Veranlassung geben , die
edl - Rosinante endgültig aus dem Dienste zu entfernen . Es ist nicht
das erste Mal , daß dieses Pferd Menschen in Gefahr brachte. Bereits
bei einer früheren Anwesenheit des Kaisers wäre das gleiche Pferd in
der Nähe des Schloßplatzcs beinahe in den kaiserlichen Wagen hinein¬
gerannt . Auch dieses Mal bedurfte es der ganzen Gewandtheit des
Reiters , der im letztenMomentdas steigende Pferd herumritz, um dasAuf -
schlogcn des Tieres auf den Wagen unseres Großherzogs zu verhüten .
Das dabei befindliche Publikum war empört, daß man ein derartiges
Pferd zum Menste verwendet, war es doch beinahe notioendig, daß man
Hilfe leistete . Von früheren Taten des Tieres kann auch die Eiscn-
bahnbarriere am „ Grünen Hof" erzählen ; ein früherer hiesiger Amt¬
mann wäre um ein Haar von demselben Pferde einst zusqmmenge-
treicn worden, zahlreiche andere Vorkommnisse bestätigen die Tücke des
Tieres und trotzdem wird ein solches Pferd , welches eine direkte Gefahr
für den Reiter und das Publikum bildet, weiter verwendet. Hoffentlich
veranlaßt der ernste Vorgang am Montag die zuständigen Behörden,
das Tier zu entfernen.

tzDie „Musikalische Kinderaufführung" , die morgen Sonntag vor¬
mittag liy . Uhr im Museumssaal stattfindet, ist sowohl für „ Groß " als
für „ Klein" bestimmt, denn nicht allein die jüngeren Schüler der Chor-
und Orchesterklaffen des Großh. Konservatoriums sind die Ausführenden
des hübschen Programms , mich die Ausbildungsklaffen stellen ihre vor¬
geschrittenen Kräfte zur Verfügung. Alle Mitwirkende wetteifern darin ,
ihre musikalischen Darbietungen in vollendeter Form zu Gehör zu
bringen . Zur Aufführung kommen nach einigen gut gewählten Orchester¬
sätzen und gemischten Chorgesängen von Haydn , Schumann , Mendelssohn
und Brahins u . a . , auch die immer gern gehörte Kindersymphonie von
Haydn, wlchc besonders für die Jugend um so größeren Reiz hat , durch
die vielerlei zur Verwendung kommenden Kinderinstvumente, wie
Kuckuck, Wachtel , Trommel und Trompete usw . Ihr geht ein kleiner

Theater . Knast und Wissenschaft .
y Badischer Kunstverein . Neu zugegangen : K. Akerberg, Mün¬

chen , „Hirtenknabe "
(Plastik ) . H . Beckerath , Paris , „In der Bre¬

tagne" . H . Bruck , Hamburg , „Jnngfrauental " . F . Burger , Berlin ,
„Meine Nichte "

. M. Buri , Brienz , „O mein Heimatland "
. F . Dchr ,

Karlsruhe , „Vorfrühling " . I . G. Drehdorff , Knocke , „ Interieur "
. O.

Eichrodt , Karlsruhe , „Landschaft" . A . Engelhard , Karlsruhe , „Aqua¬
relle" und „Federzeichnungen"

. Prof . W . Hamacher, Berlin , „Kollek¬
tion"

. H . von Hayeck , Dachau, „Stilles Wasser" und „Verschneiter
' Bauernhof "

. E . Hegenbarth, Dresden , „Eingang zum Gutshof "
. Prof .

, L. Keller, Düsseldorf, „Kinderporträt ". A . Lunh , Karlsruhe , „ Zwei
. Landschaften"

. H . Rath , Werder , „ Holzschnitte "
. Prof . M . Roman ,

Karlsruhe . „Stadt im Sabinergebirge " . Th . Schindler ,
Mannheim , „Kl. Kollektion ". I . Schold, Karlsruhe , „Landschaft" .
Prof . E. Spiro , Parts , „Dame mit Hund"

. F . Strobentz , München,
„ Der Brief "

. Originalzcichnungen von Th . Heine, Ed . Ichöny , Frhr .
von Reznicek u . a.

Eröffnung der Münchener Ausstellung.
— München, 16 . Mai . ( Tel . ) Die Ausstellung München 1908

wurde heute vormittag durch den Prinz - Regenten feierlich eröffnet. Es
hatten sich mit dem Regenten sämtliche Prinzen und Prinzcffinnen des
Königlichen Hauses eingesunden, ferner das diplomatische Korps, die
Staatsminister , die Hof - und Staatsbeamten , das Präsidium des Land¬
tags , die städtischen Kollegien und eine große Anzahl sonstiger Ge¬
ladener . Wegen des strömenden Regens mußte die Eröffnungsfeier ,
die im Freien geplant war , in eines der Ausstellungsgebäude verlegt
werden.

Als der Prinzregent , von schweren Reitern eskortiert und Geschütz-
salnt eingetroffen war , ertönte der Huldigungsmarsch von Richard
Wagner unter Leitung dxs Gencralmusikdi. ektors Mottl . Oberbürger¬
meister M . v . Borscht betonte in seiner Festrede, daß es unrichtig sei,
voni Niedergange Münchens als Kunststadt zu sprechen . Gefehlt habe
nur die Möglichkeit , die Anwendung der Kunst auf das Kunstgewerbe zu
zeigen und der kunstgewerblichen Bewegung einen neuen Impuls zu
«eben . Diese Lücke soll die Ausstellung ausfüllen . Redner dankt allen,
die zum Gelingen des Werkes beigetragen haben und erinnert daran ,
daß München diese Ausstellung gerade in dem Jahr « feiert , in dem es
aus eine 750jährige Geschichte zurückblickt. Er bittet schließlich den
Prinzregenten , die Ausstellnug für eröffnet zu erklären.

Der zweite Vorsitzende des Ausstellungs-Direktoriums , Landtags -
abgeoröneter Schön, hielt darauf eine kurze Ansprache , die mit einem

begeistert aufgenommenenHoch auf den Prinzregenten schloß. Eine An¬
zahl Münchener Gesangvereine trugen den Chor : „Die Himmel rühmen
des Ewigen Ehre" vor . Damit schloß die Feier .

Vermischtes.
hd Berlin , 16. Mai . (Tel . ) Der Kriegsschatz des deutschen Reiches

im Julinsturm wurde gestern vom Staatssekretär des Reichsschatz¬
amtes , von Sydow in Begleitung des Stadt -Kommandanten von
Spandau und der dazu bestimmten Reichstags-Kommission einer Revi¬
sion unterzogen. Nach den üblichen Stichproben wurde die Schatz¬
kammer wieder geschlossen.

M Thorn , 16 . Mai . (Tel .) Großes Aufsehen erregen
umfangreiche Diebstähle von Militär -Effekten. Bei der Revision
der Kammer der 12 . Kompagnie des 21 . Infanterieregiments
wurden erhebliche Mankos an Mänteln , Stieseln und Hosen ent¬
deckt. Bei der Nachforschung wurde ein Teil de- gestohlenen
Gegenstände bei mehreren Droschkenkutschern gefunden und
beschlagnahmt . Die Kutscher behaupten, die Sachen von einem
ihnen unbekannten Unteroffizier gekauft zu haben. Die Unter¬
suchung ist im Gange.

hd Frankfurt 0 . M., 16 . Mai . (Tel .) Der Inhaber des W-st-
minsterhotelS, Käthe, wurde heute früh im Keller seines Hotels er¬
schaffen aufgefundcn. Die Ursache dürfte in schlechtem Geschäftsgänge
des Unternehmens zu suchen sein .

hd Rom, 16 . Mai . -(Tel . ) Der Agrar -AuSstand in der Provinz
Parma dehnt sich weiter aus und droht auf die Nachbar- Provinz über -
zugreifm . In Eost» ist die Lage unverändert . 10 000 Streikende
weigern sich, die Arbeit wieder aufzunehmen. Nach Foggia sind Truppen -
Verstärkungen abgegangen , !vo die Lage ebenfalls bedenklich ist.

— Paris , 16 . Mai . (Tel . ) In Havre traf die Nachricht
ein, daß der Viermaster „Präsident Felix Faure " , eines de "
größten französischen Segelschiffe , auf der Fahrt von Neu -Caie-
donien nach Havre mit einer Nickclladung bei der Antipotcn -
Jnsel bei Neu-Seeland untergegangen ist. Die Mannschaft ist
gerettet.

---- London , 16 . Mai . (Tel .) Wie die „Daily Mail " aus
Entebbe in Uganda meldet, soll durch die Mißernte an Banane » ,
im Busoga-Tiftrikt , nördlich vom Viktoria -Nyanza , eine HnngcrZ -

not hervorgcrnfen worden sein . Die Zahl der Todesfälle ist
sehr groß . Die Regierung hat die, Lieferung von Lebensmitteln
übernommen.

Der Fall Eulenburg.
— Berlin , 16 . Mai . (Tel .) Fürst Eulenburg befindet sich auf dem

Wege der Besserung . Geheimrat Kraus konstatierte , daß die Krankheit
des Fürsten im stetigen Rückgang begriffen sei , nur am rechten Knie
bestehe noch eine kleine schmerzhafte Schwellung . Die lleberführung des
Fürsten in di« Krankenhausabteilung des Moabiter Untersuchungs¬
gefängnisses, die unter Leitung des Mcdizinalrats Dr . Hoffmann stehen
soll, dürfte erfolgen , sobald dem Untersuchungsrichter von der Charitg
ein Gutachten über den Zustand des Fürsten erstattet sein wird .

Bor dem Untersuchungsrichter des Landgerichts I , Landgerichtsrar
Schmidt, finden fortgesetzt Vernehmungen Wer die Verfehlungen des
Fürsten statt, besonders werden alle die von Harden genannten Zeugen
über die Beziehungen des Fürsten Eulenburg zu den Grafen Hohenau
und Lynar in Potsdam vernommen . Darunter befinden sich auch ehe¬
malige Garde du Corps-Soldaten . Es ist nicht ausgeschlossen , daß auch
die Grafen Hohenau und Lynar selbst als Zeugen in dem zu erwartenden
Meineidsprozcß gegen den Fürsten Eulenburg vernommen werden.

Ter auf der Heimreffe beffndliche Graf Kuno v . Moltke , der wäh¬
rend der Verhandlung gegen Harden vor dem Reichsgericht in Berlin sich
befinden wird, hat sich einem Vertreter des „ Courrier Egyptien " gegen¬
über dahin ausgesprochen , daß er über die Verhaftung des Fürsten
Eulenburg , seines Jugendfreundes , sehr erschreckt sei und sich überhaupt
erst in diese Wendung hineindenken müsse. Vor seiner Ankunft in
Deutschland könne er jedoch in keiner Weise zu dieser Angelegenheit
Stellung nehmen ; auch setze er voraus, daß diese unglücklicke Angelegen,
heit in seiner Sache gegen Harden zur Sprache kommen werde .

Gerichtszeitnng.
— Kiel, 16 . Mai . Das Marine Kriegsgericht verurteilte den

Torpedo-Obermaat Gräser wegen fahrlässiger Herbeiführung eines Zu¬
sammenstoßes der Torpedoboote 8120 und 8 113 zu 5 Tage» Mittel¬
arrest .

hd Rom, 16 . Mai . ( Tel . ) Vor dein Schwurgericht in Neapel
beginnt morgen der sensationelle Mordprozeh gegen de» Bildhauer
Ciffarirllo . Der in Deutschland wohlbekannte geniale Künstler , welcher
lange in Bayern gelebt hat, erschoß vor drei Jahren aus Eifersucht seine
Gattin . Ciffariello befindet sich seitdem in Untersuchunashaft.
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Prolog voraus , der die Entstehung des lieblichen Orchesterwerkes schildert .'Möge die freudige Kinderschcmr belohnt werden durch recht zahlreichen
freundlichen Besuch ihrer „ Musikalischen Aufführung .

"
£5 Sinderhilsstag . Nächsten Montag , am Sammeltag , werden sich

die jungen Sammlerinnen um 9 Uhr im Rathaussaa ! zusammenfinden,
wo, wie wir vernehmen, Großhcrzogin Hilda sowohl , wie Prinzessin Max
ihr Erscheinen zur Begrüßung der Sanrmelkinder zugesagt haben. Von
da aus werden die Sammlerinnen sich in ihre Sammelquartiere zer-
streuen , mn hier , je zu zwei mit Sammelbüchse und Schleife in den
badischen Farben , sowie der polizeilichen Legitimationskarte ihre hoffent¬
lich reiche Ernte zum Wohl der Kleinen zu beginnen. Wir dürfen , wohl
auch dieses Mal die herzliche Bitte an Karlsruhes Einwohner richten ,
in den jungen Sammlerinnen die Damen zu respektieren und diese eS
»licht entgelten zu lasten, selbst wenn üble Launen oder Unmut einmal
über das „ ewige Betteln " Herz urtb Tasche zuschnüren sollte . Hoffent¬
lich ist letzteres wie immer bisher Ausnahme, und sehen wir ani Abend
des Sanüneltages die jungen Mädchen mit reichgcsegnetem Ergebnis
ihrer mühevollen Arbeit heimkehren . Viel Wenig machen ein Viel und
auch dieses Mal wieder wird der Groschen aus schwieliger Arbeiterhand
wie der Goldfuchs auS reicher Börse mit gleichem Dank entgegenge¬
nommen.

Die neue Oper Engen - 'Albcrts .
—. Berlin , 16 . Mai . Eugen d 'Albert, der in Berlin eingetroffen

äst, um die 100 . Aufführung seiner Oper „ Tiefland " in der Komischen
^Oper zu dirigieren har einem Mitarbeiter des „B . T ." einiges über
seine neue Oper „Jzeyl " mitgeteilt . Die dreiakiige Oper , deren Text
Rudolf Lothar nach einem französischen Vorbilde schrieb, spielt in
Indien , ungefähr zwei- bis dreihundert Fahre vor Ehristi Geburt . Der
Inhalt deckt sich im großen und ganzen mit der Buddha-Legende . Jzeyl
ist eine viel umworbene indische Kurtisane , der namentlich die jungen
Prinzen huldigen. Einer von ihnen holt im Uebermut den Dreifuß
aus dem Hause des Gottes und trägt den heiligen Gegenstand in die
gegenüberliegende Wohnung der Hetäre . Das Volk verlangt die Be-
str- .fung der Jzeyl . Die Fürstin erklärt , daß man Kurtisanen nicht
strafen , sondern verachten mäste . Jzeyl schwört der Fürstin Rache . Un¬
mittelbar darauf wird der neue Herrscher des Landes gekrönt. Uoghi ,
ein helligr Mann , predigt die Vergänglichkeit alles Irdischen . Der
Herrscher läßt sich bekehren , entsagt allem Gepräge und flieht in der
Wüste . Jzeyl will ihn durch ihre Schönheit in die Welt der Lüste zurück¬
führen . Aber auch sie unterliegt der Reinheit und Hoheit des Ein¬
siedlers und betet ihn an . Indes gerade der Sohn jener Fürstin , von
der Jzeyl einst beleidigt worden ist , gibt die Bekehrte nicht frei . Beide
ringen miteinander , und im höchsten Affekt ersticht Jzeyl den jungen
Prinzen . Die Mutter findet die Leiche und ruft das Volk zur Rache
geg .-n die Mörderin auf . Jzeyl wird ergriffen , geblendet und soll
lebendig begraben werden. Sterbend bereits wird sie an das offene
Grab gezerrt, da erscheint der Einsiedler, der freiwillig auf Thron und
Herrschertum verzichtet hat . Jetzt vor der Sterbenden bekennt er , daß
trotz aller Kasteien und Bußübungen doch ein irdisches Gefühl in seiner
Brun zurückgeblieben ist , nämlich die Liebe zu Jzeyl , die in seinen
Armen stirbt. — Im nächsten Winter , teilte d 'Albert noch mit , wird
„T 'eiland" an drei amerikanischen Bühnen zur Ausführung gelangen,
und zwar im Metropolitan Opera House in deutscher Sprache, bei
Hammerstein in italienischer und bei Savits in englischer Sprache.

Telegramme der „Bad . Presse".
st . Straßburg , 16. Mai . (Privattel .) Großes Aufsehen

^ruft hier die Tatsache hervor, daß der Präsident des evangelischen
Konsistoriums, Professor Curtius , bei den kaiserlichen Ein¬
ladungen zum Hohkönigsburgfest abermals übergangen wor-
i> n ist.

= Dresden , 16 . Mai . Priester Prinz Max von Sachsen ,
der Bruder des regierenden Königs von Sachsen, ist an Typhus
erkrankt.

= Königsberg, 16. Mai . Der Kronprinz und die Kron¬
prinzessin sind heute zum Besuch des Fürste» Dohna in Schlo-
bitten eingetrofsen.

,h.d Wien, 16 . Mai . Die Vermählung der Erzherzogin
Henriette , der Tochter des Erzherzogs Friedrich , mit dem Prinzen
Gottfried Hohenlohe, wurde endgültig für detl 3. Juni in Baden
bei Wien festgesetzt.

mp . Bern , 16. Mai . (Privattel .) Die Fundamentie¬
rungsarbeiten für das Weltpostdeukmal in Bern (Schöpfer :
Sarnt -Marceanx in Paris ) haben begonnen. Die Enthüllung
soll im Mai 1909 erfolgen.

= Bordeaux, 16 . Mai . Nach Berichten von Reisenden, die
mit dem Dampfer „Maclean " aus Mauretanien hier eingetrof -
scn sind, ist die Lage dort sehr ernst. Vor 3 Wochen soll eine
Abteilung Verschwörer eine Truppe angegriffen haben. Ein
Offizier und ein Unteroffizier seien getötet , ein zweiter Unter¬
offizier verwundet worden. 15 000 Mauren mit Ge¬
wehren und Geschützen seien kriegsbereit . Die Hanptgarnison
des Obersten Gonrand soll bedroht sein .

— London, 16 . Mai . Tie Admiralität hat den Befrist
stetr . nächtliche Angriffe und Uebungen bis aus weiteres auf¬
gehoben .

— London, 16. Mai . Wie der „Daily Graphic " erfährt ,
sind der britischen Regierung von dem französischen Botschafter
wrmlichc Vorschläge zu dem englisch- französischcn Handelsvertrag
unterbreitet worden. Die vorbereitenden Erörternngru
darüber fanden bereits zwischen dem Minister Sir Edward Grcy
und dem Handelsminister Cruppi statt , der sich zur Zeit in
London aufhält .

— Petersburg , 16 . Mai . Generaladjutant Generalleut¬
nant Mischtichenko wurde zum Generalgouvernenr von Turkrstan
und zum Kommandeur des turkestanischen Militärbezirks
ernannt . _

Vom Kaiferpaar.
c= Wiesbaden, 16. Mai . Heute vormittag machte der

Kaiser mit dem Reichskanzler Fürsten Bülow eine Ansfahrt im
Automobil mit . daran anschließendem Spaziergang Die Kaise¬
rin unternahm ebenfalls eine Ausfahrt . Heute mirtag folgt der
Kaiser einer Einladung zur Tafel beim Regierungspräsidenten
von Meister und Frau .

v .L . Danzig, 16. Mai . (Privattel .) Bei der Hundertjahrfeier der
Leib -Husaren in Danzig -Langfuhr wird der Kaiser auf dem großen
Exerzierplatz der Danziger Garnison nur die Parademärsche der Hu-
saren -Regimenter , zu Pferds , abnehmen. Hierbei erfolgt auch ein
Vorbeimarsch in der Paradeformation des Jahres 1808, aus dem die

Verleihung dcS Namens „Leib-Husaren " stammt. Die Husaren waren
damals die einzige Kavallerietruppe , die nicht in Regimenter , sondern
in „Bataillone " eingeteilt war .

Bei Gelegenheit der Hundertjahrfeier erwartet man den Wechsel
im Kommando des 2. Lcib-Husaren -Rcgiments , desien Kommandeur
Oberst Graf von Pfeil und Klein-Ellguth eine Brigade erhalten wird.
AIS seinen Nachfolger bezeichnet man , in unterrichteten Kreisen den
Major Krahmer vom Stabe des Hufarsn -Regiments 14 in Kastel, her
bis zur Versetzung in dieser Dienststelle während seiner ganzen mili¬
tärischen Laufbahn dem 1. Leib-Husaren -Regiment angehört hat.

Ei« französisches Ultimatum an die Pforte .
= Paris , 16 . Mai . Nach einer auS englischer Quelle

stammenden Konstantinopler Nachricht hätte die französische Re¬
gierung der Pforte in der Angelegeiiheft der Gruben von Hera -
klea ein Ultimatum übermitteln lassen . Falls innerhalb zehn
Tagen keine Antwort erfolge, würde der Botschafter Coustans
abberufcn und würden Maßregeln gegen die Türkei ergriffenwerden.

— Paris , 16. Mai . Nach einer aus guter Quelle stam¬
menden Meldung wird die Nachricht der „Daily Expreß", daß
die französische Regierung in der Heraklea-Angelegenheit an
die Pforte ein Ultimatum gerichtet habe, vom hiesigen Ministe¬rium des Auswärtige » als unrichtig bezeichnet .

Zur marottanifchen Angelegenheit .
= Paris , 16. Mai . Aus Tanger wird dem „Echo de Paris "

gemeldet : Die Schorsas von Uezzan beobachteten eine seltsame
Haltung . Sie verbreiten das Gerücht, daß Frankreich ihneneine Geldunterstützung gewähre, damit sie die Unruhen im
Lande nähren .

M Paris , 16 . Mai . „Echo de Paris " erhält aus Tange :eine Bestätigung , daß die kaiserliche Mahalla unter dem BefehlBagdadis in Stärke von 4000 Mann zu den Anhängern Muley
Hafids übergegangen ist. Sie wurden dazu durch den Stamm
der Beni Snaffen , in deren Gebiet sie ihr Lager aufgeschlagen
hatte , unter Drohungen gezwungen, denen die Sultanstruppenim Hinblick auf die Uebermacht des Stammes «achgaben .

— Paris , 16 . Mai . Im heutigen Miuisterrat zu Ram -
bouillet wurde General Liautey zum Oberkommisiar für das
Gebiet an der algerisch -marokkanischen Grenze ernannt .

Die innere Politik Rußlands .
— Petersburg , 15. Mai . Die Duma führte in ihrer Abendsitzungdie Verhandlungen über den Etat drS Ministerium des Innern zu Endeund nahm mit einigen Zusätzen die Uebergangsformel der Budgetlom-

mission an , welche u . a . für notwendig erachtet : die Veringerung der
Zahl der Mitglieder des Rats des Ministeriums des Innern , dis Ab-
fchaffung des statistische» RateS, die Reorganisation des zentralen
statistische» Komitees, die Umgestaltung und Regelung der Ausgabender Zensurverwaltung , die Einbringung einer Gesetzesvorlage bei der
Reichsduma bezüglich der Wiederherstellung der Selbstverwaltung desAdels der neun westlichen Gouvernements unter Abgrenzung der Kom¬
petenzen der betreffenden AdelSmarschälle.

Der Gehilfe des Minister KryShanowSki hielt die Einrichtung von
Abelswahlen in den westlichen Gebieten für verfrüht . Die Abschaffungder Selbstverwaltung des Adels sei eine Folge des Aufstandes von 1883
gewesen , welcher hauptsächlich im Adel wurzelte . Obgleich sich vieles
seitdem geändert habe und in den westlichen Gouvernements unter der
örtlichen polnischen Bevölkerung Stimmen laut wurden , welche daraufhindeuten , daß diese Gouvernements nicht ein Ganzes mit den benach¬barten polnischen Gouvernements bildete«, so lasse derrnoch die dies¬
bezüglich gemachte Erfahrung der Befürchtung Raum , daß die ganzeSelbstverwaltung dieser Gouvernements durch eine solche Maßregelin die Hände des polnischen Landadels geraten könnte. Als Beweisdiene die Tatsache, daß in die erste Reichsduma, ja sogar in den Reichs¬rat , kein einziger Russe in diesen Gouvernements gewählt wurde. (Bei¬
fall rechts . ) Die Regierung sei überzeugt, es handle sich hier um einen
vorübergehenden Zustand, und in wenigen Jahren würden Adelswahlen
eingeführt werden können . Augenblicklich sei eine solche Maßnahme
jedoch verfrüht ünd unvorsichtig .

Bezüglich der Einführung der Landschaften-SemstwvS in den west -
lichen Gouvernements äußerte der Gehilfe des Ministers , die Regie,
rung werde nicht versäumen, eine diesbezügliche Gesetzesvorlage in der
Duma einzubringen , da diese Frage vollkommen spruchreif sei .

IE " Weiteren Text (BeleidigungsprozeßOlga
M o l i t o r—A lbert Herzog , Landtagsbericht , StadtratS -
sitzung, Börsen- und Kursberichte) siehe Seite 5, 7 und 8. "WO

Wenn in jetziger Jahreszeit die Kleinen durch das Hcrumfpielenund Sitzen auf der naßkalten Erde unter Erkältungen , Verdauungs¬
störungen, Diarrhöe usw . leiden , so gebe man ihnen Nestle 's Kinder¬
mehl , welches in solchen Fällen eine unübertreffliche Wirkung auSübt.

Polologlow - Zigaretten
werden von Kennern bevorzugt. 8674a

f Crocoöil
grösster Passanten- und

Baden - Baden
Erstklassig Wein- und Bier - Bestürmt

und Touristen - Verkehr am Plabe. )
Gesichtsausschläge

tatoraE(nr «ifWfl ‘ Otfttmtytr ’*
Zu Hab. in allen Apoth-, Drag. n. Parf . per Stück 50 Pfg. u. 1 Mk.

Handel und Berkehr.
» Durlach, 16 . Mai . Der heutige Schtveinemarkt wurde mit 123

Läuferschweinenund 387 Ferkelschweinen befahren. Verkauft wurden 103
Läuferschweine und 315 Ferkelschweine . Preis per Paar : Läuferschweine40—70 Mark, Ferkelschweine 20—30 Mark. Der schwache Geschäft»,
gang verursachte «in Rückgang der Preis «.

Konkurse in Baden . <
Waldshut . Nachlaß der verstorbenen Rrinhold Rittner Eheleute, zuletzthier wohnhaft. Konkursverwalter : Waisenrat Bornhauser hier.

KvnkurSforderungen sind bis zum 1 . Juni 1608 bei dem Gerichte
anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwochden 10. Juni 1008, vormittags 11 % Uhr.

Konstanz. Vermögen der Frau Wilhelm Gerarhenwhl Witwe, Elise geh.
Eisen, Besitzerin der Brauerei z . Burghof in Konstanz. Konkurs.
Verwalter Kaufmann Friedrich Ebel in Konstanz. Koukurssorder.
ungen sind bis zum 6 Juni 1008 bei dem Gerichte anzumelden.
Prüfung der angemeldeten Forderungen Samstag , 13. Juni 1808,
vormttragS 9 Uhr .

Schiffsnachrichte» des Norddeutschen Lloyd.
— Bremen, 16 . Mai . Augekomwen am 14. Mai : »Bayern " in

Genua ; am 15 . : „Schleswig" 5 Uhr vorm, in Neapel, „ König Albert"
10 Uhr vorm, in Neapel, „ Sachsen " in Smyrna , „ Prinzeß Alice" 8 Uh»
nachm , in Messina; am 18. : „Bülow " 6 Uhr vorm, in Dokohama ,
„ Prinz Waldemar " 2 Uhr nachm , in Sydney . Passiert am 15 . Mai :
„Coblenz" S Uhr vorm. Odessa Quessant ; am 18. : „ Großer Kurfürst"4 Uhr vorm. Lizard. Abgegangen am 14. Mai : „Main " 12 Uhr vorm ,
von Newhork ; am 15. : „ Thüringen " 7 Uhr vorm, von Sydney , „ PrinzeßMce " 11 Uhr vorm, von Antwerpen, „Norderney" 1 Uhr nachm , von
Antwerpen, „ Preußen " von Smyrna , »König Albert " 7 Uhr nachm , von
Neapel ; am 16 . : „Pr . Eitel Friedrich" 11 Uhr vorm, von Schanghai,
» Gneisenau" 2 Uhr nachm , von Sydney.

Aergnügmrgs- und Aereins-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man au» dem Inseratenteil z« ersehen.)

Sonntag den 17. Mai :
Apollolheater. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Artilleriebund . FamilienauSflug nach Reichenbach . Wfahrt 12 .42 Lhr,Bayernvereiu. 3 Uhr Waldfest an der Schießmaueralle.
Stiele Geister. Gartenfest im Pfannenstiel .
Fußballklub Frankonia . 6 Uhr Herrenfrühtour nach Bekhausen .
Zusiballverein. 4 Uhr Wiederholungsspiel. Sportplatz .
Gesangverein Arie». 3 Uhr FamilienauSflug n . Durlach. Roter Löwe.
Gesangverein Badenia. Familien -RaiauSflug . Abfahrt 7 .02 Uhr.Gesangverein Konkordia . 2% Uhr Ausflug nach GrStzingen.
Haagscher Mannerchor Edelweiß. 3 U. Gartens . Schrempp. Beierth.Allee.
Jnstrumentakverei» . 11 % Uhr Musikalische Aufführung in der EintrachtKühler Krug. 4 Uhr Kmrzert der Kapelle Feld-Art . -Regt. Nr . 14 .
Leibgrenadierverein. 12. 12 Uhr FamilienauSflug nach Bruchsal.
Mnseumsaal. 11 % Uhr Musikalische Kinderaufführung .
Poseidon. 4 Uhr TanzauSflug . Festhalle in Durlach.
Salamander , 1. K. R . 4 Uhr Familienzusammenkunft im Klubhaus ,
Schwarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt 5.26 Uhr.
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Artilleriekapelle 50.
Lnrngemeinde (Sängerriege ) . Aurflug n . Hagenbach . Abf . 2 .15 Uhr .Verein ehem . 112er . 2 Uhr Waldfest bei Bahnwart Seiler .Berei» Volksbildung. Lesehalle «. Schützenstr . 35 , Zahringerstr . 101 .Bcr. v . Bogelfreunde«. 7 Uhr FamilienauSflug . Waldh . Leimersheim.
BersicherungSbeamten-Berem. Familienausfl . n . Teuschneurout. 2% 11.
Werkmeisterverein. Gruppenfest.
Zitherverein Gwlweih . 6 Uhr Konzert im Cafö Nowack.

Gertelbach
Telephon 88.

St . Buhl, Obertal . Bestsur . Hotel . Pension . Direkt
im Walde . Schönster Amflng fftr Vereine .
Bekannt d. vorzgl . Küche u. Keller . Essen von
1.50 an. Klavier , Musikwerke . Massige Preise .

Bes . ; E « Trefkger , Küchenchef .

Geschäftliche Mitteilungen .
Bereitet man eine« grünen Salat für 4 oder 5 Personen , so braucht

man etwa 12 .Z für 2 schöne Köpfe Salat , 4 I für 2 Löffel gute» Oel
L M 1 .60 per Liter, % für 1 Löffel Hengstenbergs Weinessig L 40 I !
per Liter, 444 S für etwas Senf , Pfeffer , Salz , Zwiebeln, Schnitt¬
lauch , Ei , zusammen 24 Nimmt man statt des guten Weinessigs
L 40 4 gewöhnlichen Essig L 20 so spart man allerdings 1*4 $ an
der Gesamtsumme, hat aber dafür eine scharfschmeckende Beilage, statt
eines würzigen, anregenden, und bekömmlichen Gerichts. Genau das¬
selbe Verhältnis , wenn nicht noch drastischer , hat man bei Sauerbraten ,
Sülzen , Saucen und gar erst beim Einmachen. 4387»

Heringskartoffeln. 6 Personen . 1 % Stunden . Zwei gewässerte ,
gut zurcchtgemachte , gehäutet« und entgrätete Heringe wcrdmt fein ge,
hackt. Dann dünstet mmt zwei geriebene Zwiebeln und 2 Eßlöffel Mehl
in 50 Gramm zerlassener Butter gelb, verkocht diese Einbrenne mit %
Liter Sahne oder Milch , gibt das ebenfalls mit etwas Sahnr ange¬
feuchtete Heringsfleisch mit etwas Pfeffer dazu, läßt alles gut durch¬
kochen , fügt 2 Kilogramm in der Schale gekochte, abgezogene und in
Scheiben geschnittene Karwffeln hinzu, läßt einmal darin auskochcn,
schmeckt ab . würzt mit 1 Teelöffel Maggi - Würze mü> richtet auf cr-
luärmter Schüssel an . L . Bg . 38Iba

Der Vertvaltungsrat des „Gisela - BereinS", Lebens- und AuS-
steuer-Versicherungsanstalt a . G . mtter dem Protektorate Ihrer k. und i .
Hoheit der durchlauchtigsten Frau Prinzessin Gisela von Bayern , hat in
seiner letzten Sitzung den Beschluß gefaßt , außer den alljährlich auS
dem im Rahmen der Anstalt bestehenden speziellen Fonds znr Ver¬
teilung gelangenden Stipendien , welcher Foiws in den letzten 20 Jahren
an arme Mädchen Ausstattungsbeiträge im Belaufe von rund 200 .000
Mark verteilt hat , im heurigen Jahre 50 Stipendien » 400 Mark, dem¬
nach zusammen 20 .000 Mark zur Verteilung zu bringen . Nebst ehe¬
mals bei der Anstalt versicherten Mädchen , werden insbesondere Töchter
von Staats , und Heeresbediensteten aus dem ganzen Tätigkeitsgebiet:
des » Gisela-Verein" berücksichtigt. Mit den entsprechenden Belegen
versehene schriftliche Gesuche sind bis zum 1. September 1808 der
Zweigniederlassung München de? » Gifela -DereinS" Rindermarkt 10
einzusenden.

empfiehlt
ihre

gleichmftssig
vorzüglichen

11702

auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .
Vollmundig . n<*> Kohlensäurehaltig . «*• Bekömmlich .

„MAtiUls gut», sparsame Küche“

tKreuzsteru .) MAGGI8
Speck • Suppe

iT*£ *
i« Würfeln zu ly Pfg . für 2 Teller . Die vorzüglichste ihrer Art , von hervorragendem Wohlgeschmack . 3848»
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Leopold Kölsch
Stammhaus gegr . 1844 Karlsruhe Kaiserstr . 211

Ein Posten Schürzen
7446bestehend in Haus -, Zier - und KinderschOrzen

tonen ab Montag den 18. bis Samstag den 23 . Mai zn ausserordentlich billigen Preisen zum Verkauf.
Serie I Serie II Serie III Serie IV

früher 1. 25 bis 2 — früher 1. 60 bis 3 . — früher 2 . 60 bis 4 . — früher 4 . 50 bis 5 . —

C—
1.cvä GJ1 ■&

>

jetzt Ji *
1 . 25 175

jetzt JL Mil # jetzt <JL 2 . 50

Auf alle, nicht znrnckgesetzten Schürzen
gewähre in dieser Zeit 107 .

oder

0 doppelte Rabattmarken .

Handelslehranstalt u . M er by r
KARLSRUHE ^ AI86 ? PMÜ ? AM .

Tochterhandelsschule * l ' ' 1 WUI Kaisersti-,m ^ - A - -Kaiserstr . 113

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufm. Lehr¬
fächern und Sprachen für Damen und Herren

(Qabeltbergcr , Stolze -Schrey ) (8 Systeme )

Kaiserpassage 38.
Sehr Schill Hochinteressait !
Letztmals am Sonntag dem 16.

d». Mt».
Eine angenehme Wanderung durch den

ft uchfühn/ /
^

, ^
(einfach , doppelt , araerlh .)

Korrespondenz
Rundschrift , Wechsellehre , kaufm«Rechnen , Kontorarbeiten ,■ Kontokorrentwesen etc . — . -p—

1 Kursus 10 — 20 Mark
Deuts oll ■ Englisoli » Franzttsiaoh

Eintritt zu einzelnen Flchem jederzeit

Vollständige Ausbildung f. d . kaufm. Beruf ■ Prakt. (Jebungskontor
Nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung :: Ausführliche Auskunft und Prospekt
toreftwiiiigst durch Direktor P . Qlässer ,

Mitglied des Vereins Deutscher Handelslehrer .

Orient- Teppich -Haus
CARL KAUFMANN "

Groseh . Bad . Hoflieferant
Kaiserstrasse 157 . 6909*

Einziges Spezial-Hans in echten, orientalischen
Teppichen im Grossherzogtum Baden . ---- ---

Eigenes Einkaufsbaus Konstantinopel. Atelier für Kunststopfereiim Bause.

iMlerifdjtii SdiroarpnlD .
rächst « Woche, erstmals Montag

de« 17. d». Mt».

Aegypten .
Eine hochinteressante Reise inS

Pharaoncnland von Triest nach Brin -
di i, Alexandrien , Kairo. 7486

Ganz neue, sehr schöne Ausnahme .

Otleniuiroer Lösel
Ziehung sicher 4 . Juni. jM

Beste Gewinnchancen !

Bar Geld
| sofort mit 80 °/o auszahlbar

|30000i
1 Hauptgewinn ^6000 >

ll . IUiinrer . taUolM ,
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5 ,

empfiehlt 6256 *

Pioninos
Pbonolas und Phonola -Pianos.

CrstKlassige Vcrtnltug« . fyicMialtigstt Auswahl.
H== Umtauscli gespielter Instrumente. =

13 Gewinne

it

William Lasson ’s Hair - Elixir
nimmt actcr allen gegen das Ausfallen der Haare , sowie tatStirb nag und Kräftigung des Haarwuchses empfohlenen Mitföut
unstreitig den erstes Rang ein .

Es Besitzt swar nicht die Eigenschaft, an Stellen, wo über¬
haupt keine Haarwurzeln vorhanden sind. Haare zu erzeugen —
(denn -da solches Mittel giebt es nicht« wennschon dies von manchen
anderen Tinctnren m den Zeitungen fälschlich behauptet wird ) —
wohl aber ‘Stärkt e? die Kopfhaut nnd die Haarwurzeln derartig,dass das Ausfallen <Ies Haares in kurzer Zeit anfbort und sich
aas den Wurzeln, so lauge diese eben noch nicht abgestorben
sind , neues Haar entwickelt, wie dies bereits durch zahlreiche
praktische Versuche festgestellt ist.

Auf 'die Farbe des Haares hat dieses Kittel keinen Einfluss ,
auch enthälteakeiaerleiderGesundheit irgendwieachitftleheStoffe.
Preis per Flacon : 4 Mk . 50 Pf . Ges . gesch.

In Karlsruhe ist diese Tinktur nur Seht zu haben bei Hof¬
friseur Xj . Hämer , Karl -Friedrichstr . 3 und Gustav Schneider ,Friseur, Herrenatr . 19, Hermann Bieter , Kaiserstr . 223. 4460».4.1

Hegen Ladenumbau
gebe ich sämtliche neuesten

9400 «
586 Gewinne

146001
| 50 °/o der Einnahme wirdveriost
II nopi I M 11 Lose 10 M„IL.U6B d, 1 l>l >Porteu.Liste25

upfiebltLotterieunternehmer
lI . Störmsr . STiof :
lln Karlsruhe : Carl Götz, |
I Hebelstrasse 1115 I
■H . Meyle , L . Michel , E . Flüge , Chr .l
■Frank ,A .St au ffert .F .Hasel waa derl

FSeld -Darlehnj . Höhe a. o. Bürg .
131 v. 6°/0 an Jed - a . Wechsel, Schuld¬
schein u.Ratenabz.,HyPoth .dF .1esciior,
Rixdorf - Berlin 241, ohne unnöt. Vor-
auSz. Rückp . erw. 2327» .26.20

Kind,
6 Wochen alt, wird in gute Pflege
gegeben. Zu erfragen B19139

Dnrlacherstr . 29, 3. St ., l.

TV amx find .dirkr.Aufnahme
IPdinCll «• S -wiffenh . Pflege

bei Frau Stecher ,
Hebamme . ?10026.1

Karlsruhe , Schützenstraße 79.

zu staunend billigen Preisen ab und . gewähre
trotzdem noch 7080 .8.3

IV doppelte Wl
Rabattmarken .

Leonb. Greiz, MiMt n. 7427.6.2

Herrenfahrrad .
Noch gut erhaltenes Aahrrad für

3S Ml . ) tt verkaufen . 8190 »)
Martenstraße 39 , 3. Stock .

-

53

Besonders günstiger Einkauf eines grossen Postens wirklicher Qualitäts¬
zigarren , braune Farbe (kein Schuss), setzen mich in die Lage, jedem Raucher
etwas hervorragendes , preiswertes zu bieten. 7096.5 .2 ET

Ich offeriere
Serie I, Nr . 3 bis 5, Wert per Mille Mk . TO . —

jetzt IO St . 55 Pfg . , 100 St . Mk . 5 —
Serie II , Nr . 6 bis 12 , Wert per Mille Mk . 80 . —

jetzt 10 St . 65 Pfg . , 100 St . Mk . 0 —
Serie HI , Nr . 13 bis 20 , Wert per Mille Mk. lOO . —

Jetzt 10 St . 75 Pfg . , 100 St . Mk . 7.—
Versand nach auswärts gegen Nachnahme in jeder Serie , alle Nummern sortiert ,

nicht unter 50 Stück. — Sofortiger Versand.

Herrn . Meyle
Karlsruhe — Marktplatz . i®£ Sertor.

Filiale :
Karlstr . 51.

i

1

i

V . g
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Raiten , FRause, Käfer, Wanzen, Motten, ITtehlmotten etc.
5220

werden nur mittelst unserer neuerfundenen, eigenst dazu konstruierten Apparate , und sicherwirkenden
Medikamenten, die nichts beschädigen und nichts beschmutzen, vollständig ausgerottet .

Leistungsfähigstes Unternehmen für radikale Ungeziefer - Ausrottung . ^WW
Erste badische Versicherung gegen Ungeziefer .

Lütgens & Springer , Inh . Anton Springer Karlsruhe i . B . , Markgrafenstrasse 52 . Telephon 2340 .
Mitglieder des Grand * und Hausbesitzervereins erhalten Spezialofferte und 1 O Prozent Ra .tlU . tt ,

Restauration zum fiildcrbof,
Augarteustratze 27/29

« «Pfiehlt feine neuen Lokalitäten zur Abhaltung von Festlichkeiten ,Gerten * » . Kellerseste. Kletterbaum, Schießstand u. Kegelbahn vorhanden.
Sonntag den 17 . Mat :

ausgeführt von der ehemaligen Grenadierkapelle ,
wozu freundlichft einladet der Besitzer : Fried . Hilderhof .

Abonnenten für Mittags » u. Abendtiich werden noch angenommen .Telephouanschluß 2611 . 818040

Grissiicfis Altdeutsche Weinstube .
Empfehle dem verehrten Publikum meine 819092

wjiliilirfini , rcillfll Wein ©.
Anffaöer : F . Schmitt , Werderstraße 59.

I Prima Rotwein ^
garantiert naturrein ,

per Liter von 48 Pfg . an
empfiehlt die

Spanische Weinhandlnng
M » gin Mayn ^ r <Se Co .

Sfftlllersfra**« 23 Dnrlacbersnmm 38
Cessinsstram 29 Kiwummram 14
Hfteiimraist 45 Darlack , fiattptstrai « 32

Pforzkeim, Brucktal Mid Baden Baden . 7492*

Regulierbarer Patentspirituskocher
im Lade« nicht erhältlich (Spezialartikel ).

Für auf Reifen sehr zu empfehlen , Flamme kann je nach Bedarf kleinwie ein Fingerhut oder auch ganz groß gestellt werden. Geruch * und
gefahrlos , kann während de» Brennens ohne Gefahr nachgefüllt werden.Für jede Familie unentbehrlich, da bei Krankheits- oder sonstigen Fällenvor dem Bett aufgestellt werden kann, auch hauptsächlich für Wirtschaften,welche nicht mit Kochgas eingerichtet sind. Ein Liter Wasser kocht in5 Minuten mit einem Pfennig Spiritusverbrauch , ohne Reparatur , nurwird der Brenner in 3—4 Jahren einmal nötig , welcher stets für 50
Pfennig nachgeliefert wird und vom Blechner am Platze angebrachtwerden kann ; wer den Kocher mir sendet , dem mache ich alles daranund garantiere für Lebzeit . 819115 .8 .1

In Karlsrnhe können die Kocher jeden Tag ohne Kaufzwangaugesehen werden in Tätigkeit

Waldstr. 8, Mttim, l St. rchtS, *
Jean Schreiber .

Nach auswärts unter Garantie auf Nachnahme nebst Packungund Porto . — Preis Nr . I 3 . SO Mk . . Nr . II 6 Mk .,Nr . III Doppelkocher IO Mk. — Zahlt sich durch Ersparnis .
Uortootev gesucht.

R’Dttifc's •fttisDptitri

Wan sei vorsichtig
in der Wahl seines Haarpflegemittels. Ein
solides reelles Fabrikat , seit Jahrzehnten
bewährt , ist

Dr.
“

BIRKEN ' HAARWASSER
Dasedelste und natürlichste Haarpflegemittel .
Verbittet den Haarausfall . Stärkt
den Haarwuchs . Verhindert die

Schuppenblldung . Belebt die
Nerven .

Achten Sie ausdrücklich
auf den Namen „ Dr . Dralle " !

und den unverletzten Verschluss¬
streifen .

Ueberall zu haben .
Die vielen Nachahmungen beweisen nur,welcher Beliebtheit sich dieses Fabrikat

erfreut 3046a

Breslau
Textilvertretung gesucht von erstklassigen Agentenmit Lagerraum . Feinste Referenzen . Offert, sud fl . V, 810
an Haasenstein & Vogler A, -G. , Breslau. 4466a

zu bedeutend — herabgesetzten — Preisen :

Schwarze Jacken und Paletots aus Kammgarn und Tuch . . .
UebergangS -PaletOtS aus modernen Fancystoffea . . . . . . . . .
Seidene Paletots, neueste Formen . '. .
HäVelOCkS und Kimonos aus Tuch, Covercoat und Fanezrntoffsn . ,
Reise- Und Staub-Paletots aus Leide, Gloria, Kammgarn etc. . , .
Jackenkleider und garnierte Kleider aus wollenen stoffen
W0ll6Q6 Und Seidene Blusen, einfarbig und gemustert . . . .
Kostüm-Röcke , fussfrei und lang, aus Cheviot, Tuch und Fancystoffen . .

Telephon No . 6. <& MmM

von Mk. I230
von Mk. 13®°
von Mk. 28 °°
von Mk . 1930
von Mk. 12“
Mk . von 27 °°
von Mk. 6 °®
von Mk. 8 ”

Gegründet 1836 .

au

an

an

an

an

an

an

an

Hoflieferant . 7513

Am L. Juiii
Ziehung der in der Serie gezogene»
Grossherzoglich Badischen

100 - Taler - Lose,
« erotnne ohne Abzug Mark

12000
24,000 , lfcOQO, 4800, 2 i 2400, 22 i 600 CT.
Kleinster« erotnn 300 M. dar Seiie -Lo "

2.1 389 Nr. 19404 4497a
habe ich für Mk.L2v — z.verkauf .
Carl Heintze,
Berlin W. , Uatar In Linden 3.

# Spezialgeschäft für Serienloss tzst

Rollbahnen
neu und gebrauch). !

Schwedisch «
öc»erai =Kon $uiat in Genf.

Aufgebot .
Karla Johanna WäntrSm ,
schwediseherNationalität , Medecin-
Gymaaste , geboren in Söderham
Göteborg , Schweden , am 18. lla
nuar 1883, gegenwärtig in Genf
(Boulevard James Fazy 17) wohn¬
haft , erklärt sich mit Herrn
Walther SteOTan , Hotel -Direk¬
tor , von Zürich , verehelichen zo
wollen.

Etwaige Einsprüche gegen diese
Ehe müssen vor dem 31 . Mai 1908
bei dem Unterzeichneten General -
Konsulat gemacht werden .
4490a Der General -Konsul

C . F. de Geer.
Genf , den 18 . Mai 1908 .

Kauf! Miete !
j Ersatzteile stets vorrätig.

Leipziger S Co .,
115 .1 Rollbahnfabrik , 4489a I
| Weichen - u .Wagenbauanstalt |

Strassburg Eis.
: Kronenburgerring 23, =

Wegen großen Warenbedarfs er«
zielen tstl. Herrschaften hohe Preisefür getragene Herren- und Damen-

»Leider , Schuhe u . Stiefel u . s. w
Birnbaum , 5.5

Markgraf eustraße 17 .

Fahrrad
mit Freilauf , neu , gute Marke , seit.
Kaußgelegenheit, mit Garantie , ist
ümstandshalber zum halb. Preise zn
»«rkanfe «. 819079

Anzufkh . Watdhornstr . 48 , III .

Schwetzinger
Spargel ,

in Güte unübertroffen , treffen täglich
in großen Quantitäten frisch gestochen
ein und empfehle zum billigsten Preise
Promptester Versand »ach auswärts
A . Bnhllnger Wwe„

Kronerrstratze 31.
7497 .2 .1 Telephon 1329.

i neu , >ft unter Garantie
biliia ui verkaufen .

Wegen großen Warenbedarfs er¬
zielen titl . Herrschaften die höchsten
Preise für getragene Herren . « .
Tamenkleider sowie für Schuhe
und Stiefel re. Eine Karte genügt
und ich komme ins Haus . 3.1

Abr . CzelewfzkS ,
810047 Markgrafen r .

Wolf & Comp*
Musik-Instr -Fabr . KlingenthalSa. Nr .Caetr,d.Haman >- Vabr .mit Ob. TOM
Arbeit , lief. g*g.
Nscbn . Ihre über- r ,«II *1« voaOglicbbekanntes

SMSvllkUtü o .Lvvo *
Ober lUONru. Bl

Sfiligste Berug»-~ 1]
qoelle für Wiener fl
Hermoelket , Bm« [|beelest , Ceneer- —
*»•«* «• alle Bdrizm»Hvslltioerniwoam . Pracht -
kstolog , USSalt ,bunt . lUuetrat ., SOOAbbild.,u » >eoaet.—Zafrlr.amtl .beglaubigte ApffceBpuofa

_ na Vw-
anSmMing und «hoa Naafcnalew
versenden wir zur Ansicht und
Prüfung unsereColonia-Fahr*
rüder. Vollkommenstes und
preiswertestes Rad. Billig
Räder schon von 52 Mark
an. Ferner empfehl . Fahr¬
radzubehörteile, Colönia-
fiähmaschinen, Musikin¬
strumente, phot Apparate,
Uhren» Waffen etc. Man
verlange Katalog,

Colonia -Fakmd* ,S. Iisehhen- öeseflsclutt|
in Cola So.

Wundervolle
Beste , schöne volle
KörperSorm durch uns.
iirztl. empfohl . Nähr¬
pulver „ Tbiloaula “
( Geeetzl.gesch .)preis -
gekr . Berlin 1904
Allerscbnell . Ge¬
wichtszunahme .
Garant, unschädl .
Viele Anerk , Kart . 2M.,b Postvers
Nachnahme u . Portospeaen extra

R. H . Hanfe , Berlin 119,
Greifenhagenerstrasse 70. '""a

Einige foÄettc Äetten ; frisch
bergerichteteFederbetten ; ein polier ,
er Lchreibpnlt ; ein Kasten -

Danipf - Apparat . Größere Partie
Herren -, Damen - und Kindcr -
lleider zn verkaufen . Ebendaselbst
werden Roßhaarmatratzen zu
kaufen gesucht . 819098
Ä »- u- Verkaufsaeschäst hehaaotäan
Manch , Tapezier , Schillerstt . 33 .

Die zum Verlegen von

SteinMöden u.
Horhestrich

erforverl . Maff « « . Chlor¬
mag,tesiumlangeliesernferug
zum Gebrauch in Pa . Lnali -
lität u . zu billigst . Preisen .

Üsu8ck & Rhein ,
Erste Etsssi • Lethriigiscbe

! Steinkelz -Faferik
! SchiltigfiBim Strassbypgi. E .
110 .5 Telephon 192 . 1356a

Fahrrad , sehr gut. ist unter
Garantie billig zu derkanfen .
619068 » Üppnrrerstr . 88,1 .

CPferdcverathL
Ansfaifaö

Karlsruhe .
1075

Fahrräder.
Reparaturen aller Systeme, sowie

Einsetzen von Freilausnarben , Ver-
nicklung u. Emaillierung, sowie sämtl.
Ersatzteile zu den billigsten Preisen
Reparaturen werden abgeholt und
wieder zugestellt . Reparaturwerkstatt!
mit elektr. Kraft . 7394 .20 .1

J . Streb ,
Inh . Tb . Speck , Mechanikei
Leopoldftr . 2b , n. d. Kaiserplotz
Bertr . der MarO -Fahrradwerk
Beine Haare mehrt

MIHBAL 'S WUMDERIARES

Enthaarungswasser
beseitigt ia *w«i
Minut . nach ein¬
malig . Gebrauche
gänzlich mit der
Wttrzel die stärk¬
sten Haart i« 8t *
sicht u. am Körper
(Händen , Annen

8ttein«n$öätIiMiiiiltä
H ^arlsruhe .

Bei günstigerWitterung findet unser

Frühjaiirsansflüs
nach dem Waldhautz bei Leimers«
>eim morgen So ntag statt.

Abfahrt 7 Uhr früh nach Reurenth .
Wir bitten um zahlreiche Bereil ganz .

7 >26 Der Vorsts «» .

I

nach D . B. P. hergestellt , un¬
erreicht in Qualität u . Wasch¬
kraft , billigste Seife für Haus¬
halt , Toilette , Bureau, Hötei ,Waeohereien, Fabriken etc.

Sparsamster Verbrauch
Angenehmer Geruch .

Reinigt oime Mühe und Arbeit ,gibt schönste Wäscheund greift*übst die empfindlichsten wotl.Stoffe , farbige Bloustn u , s. w.nicht an , sondern erhält sie inî rer ursprünglichen Frische . All,*%kbK\ J ¥ ioth ' G m‘ b -Ü->Hanau ,rur Verbraucher vonSpiegelseifeschöne

u . ticinen). Keine Reiaung
folg unfehlbar dauernd für immer 11. voll»kommen unschädlich , leicht anruweoden ,wohlriechend. VieleDankschreiben , im Ge«brauch bei d. K. UniversitAts-Haut -Klinik-
A ersten . Preis p. Flacon für etarke Ge¬sichtshaare Ö Mk . , für d. Körper 8 Mk .
(Herren , grosse Flasche 12 Mk .) . Versand
geg. Nachnahme od. vorh. Geldsdg. durch
B Ist. Ganibal , Chemiker , Lsfpziji I.
jfg Geld verdienenHM es * u Prov .-Releende
a Ageatcn , welche Private be¬
suchen , mit dem Ver auf in. erstkl.
gewebt Unliroale . ni , Jalousien
usw . GUnetige Bedingungen , Pracht¬
katalog . Muster gratis u . fr . Mt ;a.3 .8
.4 . 11 . Sehiffner sei . Wwe .,Htthlen I . Thür . (8chwarzb .- K)
iolzroul. - u . iaiousiefabr . , egr. 1869

Pra eh th inderwägen o« ti«fe sich
nnf* und niederbewegend, erhalten Sie elegant
;aiu Fabrikpreise mit 10 Prozent Rabatt direkt
von der Kinderwaqrnfabrik

Julius rretbar in Grimma , .

WMirtslt«i
für eine gute hiesige Vrauer«-
hauswirtfchast werden auf
SpStjahr d . ) . gesucht .

Offerten mit Angabe der
bisherigenTätigkeit find unter
Rr. 7SSS an die Trped . der
„Vad. preffe" ;« richten.

Verlaufen
kleines Wnchtelhündcheu auf
den Namen

Madi
hörend . Gegen gute Bel ., abz.
619061 Epttakstr . 2.

Verloren

\!) h llchtiiüchklM dt
Ein neues , solid angefertigteS Sofa

nebst schönem razupaffeudenKantenil
u . 4 bessere Rahrlehnstühle werden
u nur Mk. 13" . — abgegeben . Der¬

gleichen ein seiner « oldspiegel mit
KrystallfacettglaS zu Mk. 30. 619086

Amalieustr . 37 , im Möbelladcn.

eine Dameuuhr von Durlacherstt- 6
über Zähringerstr . bis Waldhorast̂
Gegen Belohnung abzugeben 619148

Durlacherstraß « 6 . 2. Stock. .
TchSne

ran - n
2- 3 Hähne pro Jahr , 1 Stui^
Wagenfahrt von Lahr i. B. entfernt,
ab, »gebe « . 4396a .3.3

Richard Nestlsr, Lihr i-
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SeMigmgrprozeb Glga Moliwr-AIbett Herzog.
(Unber . Nachdr . verb.) XVII . = Karlsruhe , 16 . Mai .

* eut»*er Bcrhandlungstag . Bormittagssitzung. (Eigener Bericht .)

Um 9Vi Uhr wurde die Sitzung vom Vorsitzenden Landger .-Direktor

, Woldeck wieder eröffnet . Da infolge der Dunkelheit , die gestern
«um Schluß der Sitzung im Saale herrschte, niemand in der Lage war .
Notizen zu machen , so wird der SchlußteA der gestrigen Bewcisauf -
«ahme in Kürze rekapituliert . Derselbe beschäftigte sich, wie schon kurz

- berichtet , mit einem Gespräch , welches Dr . Dietz in
_

der Zeit seines
früheren freundschaftlichen ( nicht , wie es gestern infolge eines Druck¬

fehlers hieß, „ feindschaftlichen " ) Verhältnisses mit Untersuchungsrichter
Dr . Bischer geführt hatte .

Dr . .Dich erzählt dabei , Hau habe in London erklärt , er sei un¬
schuldig; weitere Angaben mache er darüber nicht , da er sonst zwei
andere Personen komprimitticren würde . Ta Hau sich nicht dazu ver¬
stand , weitere Erklärungen zu machen und Dietz ihm sagte , daß er
baraufhin seine Verteidigung nicht führen könnte , so sagte Hau schließ¬
lich zu ihm : „Dann führen Sie meine Verteidigung so , als ob ich der
Täter sei.

" Diese Informierung habe Dietz damals als eine Art Ge¬
ständnis des Angeklagten aufgefaßt und es in diesem Sinne auch dem
Untersuchungsrichter Dr . Bischer mitgeteilt . Ter Letztere suchte dann
später Hau mit dem Hinweis darauf , daß er doch seinem Verteidiger
schon ein Geständnis abgelegt habe , auch seinerseits zum Gestehen zu be¬
wegen. Hau war darüber , daß ihm ein Geständnis nachgesagt wurde,
bann sehr entrüstet und verhehlt das Dr . Dietz nicht . Dieser meinte
nun, Dr . Bischer habe , da er sein Gespräch mit ihm nicht rein dienst¬
lich aufgefatzt habe , es in dieser Weise nicht verwerten dürfen . Er habe
ihn. Dietz , vorher deshalb noch einmal fragen müssen , dann würde er
ihm doch wohl eine präzisere Fassung der Worte Haus mitgeteili
haben . Hau sei damals sehr erschüttert gewesen , besonders wegen des
Telegramms seiner Frau , habe aber nicht den „ wilden Mann " gespielt,
er habe sich nicht wie ein Tobsüchiger benommen.

Bors. : Den „wilden Mann " spielen heißt auch , sich als geistig
krank hinstellen.

Der Vorsitzende weist weiter darauf hin, daß Hau sich im Lon¬
doner Gefängnis auch als Sohn eines persischen Prinzen ausgab .

Dr . Dietz : Ich kenne den Hau jetzt sehr genau . Es ist eine Per¬
sönlichkeit von ungezügelter Phantasie . Wenn er weg von allen an¬
deren Gedanken ist, dann gibt er sich der Schreiblust hin , Märchen und
Träumereien in deutscher und französischer Sprache zu Papier zu
bringen. Wenn er von der Welt nichts mehr hat , dann geht er in den
Himmel , in die Märchenwelt. Dietz erinnert hierbei an die berühmten
Perserbriefe der französischen Literatur .

, R . -A . v. Pannwitz : Durch die Mitteilung des Verteidigers an den
Untersuchungsrichter, Hau habe ihm ein Geständnis abgelegt , war doch
das Schicksal des Hau absolut besiegelt. Waren Sie berechtigt, das
dem Untersuchungsrichter mitzuteilen ?

Zeuge: Ich habe dem Hau in London erklärt , ich werde und müsse
dem Gericht meinen Standpunkt darlegen . Er hat mich ermächtigt,
seinen Standpunkt wiederzugeben.

Bors. : Wir kommen nicht darüber hinweg, daß Hau sich in
zweierlei Weise geäußert hat . Er sagte : „Ich bin unschuldig! " — und
er sagte später auch : „Richten Sie Ihre Verteidigung so ein, wie
wenn ich der Täter wäre !" Dr . Dietz hat in diesen Worten ein Ge.
ständnis gefunden.

Justizrat Bernstein : Sie haben in London dem Hau gesagt : „Ich
muß als Verteidiger einen bestimmten Standpunkt haben, ich muß
entweder die Sache vom Standpunkt aus behandeln, daß Sie schuldig
sind , oder daß Sie nicht schuldig sind . Ich gebe als anständiger Mensch
und Anwalt mich nicht zu einer Komödie her. Den Standpunkt , den
ich wirklich einnehme und den ich festsetzen will, will ich dem Gericht
gegenüber auch klar legen . Wenn wir darüber einig sind , von welchem
Standpunkt ich ausgehen soll, dann erkläre ich Ihnen , daß ich aus
diesem Standpunkt kein Geheimisis mache .

" — Dazu hat Hau seine
Zustimmung gegeben und die Verteidigung wurde nun vom Standpunkt
geführt, daß Hau der Schuldige ist und vom Standpunkt , daß daraus
kein Geheimnis zu machen ist.

Zeuge Dr . Dietz : Gewiß.
Bors. : Wie kam es denn dann , daß Hau sozusagen aus den

Wolken gefallen und sehr entrüstet war , als er erfuhr , daß Sie dem
Untersuchungsrichter das mitgeteilt hatten ?

Zeuge Dr . Dietz : Weil ich es dem Untersuchungsrichter in der
Form gesagt habe : „Hau hat ein Geständnis abgelegt ! Hau unter¬
scheidet die Worte sehr scharf und fragte gleich : Wann und wo habe
ich Ihnen denn ein Geständnis abgelegt. — lieber dieses Geständnis
und das Verhalten Haus nach der Einlieferung in Karlsruhe folgt noch

' eine längere Auseinandersetzung, bei der die verschiedenen Auffassungen
nicht zusammen kommen .

Landgerichtsdirektor Dr . Eller gibt an , daß die Untersuchung in
der Sache Hau sehr gediegen geführt worden sei. Aus den Akten ging
hervor , daß der Untersuchungsrichter vom Verteidiger erfahren hatte .
Hau habe ein Geständnis .abgelegt. Der Zeuge bat später Dr . Dietz zu
sich , um die Frage zu besprechen , ob nicht ein zweiter Vereidiger not¬
wendig sei , zumal eventuell Dr . Dietz als Zeuge über das Geständnis
Haus vernommen werden könnte . Dr . Dietz wollte sich die Sache über¬
legen und kam nach etwa acht Tagen wieder. Er wollte keinen wei¬
teren Verteidiger zuziehen. Der Zeuge erklärte ihm dann , er lege
keinen großen Wert darauf , die Sache mit dem Geständnis in der
Hauptverhandlung vorzubringen . Der Zeuge berichtet weiter über
seine Gespräche mit Dr . Dietz ; der Zeuge erkannte an . daß die Ver-
teidigung loyaler Weise alles verwerten könne , was für den Angeschul¬
digten ins Feld zu führen sei, aber jede unnötige Sensation — es gab
schon Sensation genug — müßte vermieden werden. Dr . Dietz er¬
klärte , er könne auch mit einem Skandal in der Verhandlung dienen,wenn sein Privatgespräch mit dem Untersuchungsrichter gegen ihn ver¬
wertet werden würde . Auf die Verhandlungsleitung machte das keine

. Wirkung. Tatsächlich wurde aber Dr . Wischer im Hauprozeß nicht
vernommen.

Bors. : Beweise über das Geständnis sind also in der Hauptver¬
handlung nicht erhoben worden?

Der Zeuge bestätigt das.
Er gibt weiter an , daß nach der Erklärung Haus über seine Reise

nach Baden-Baden der Verteidiger willig darauf verzichtete , den
Geisteszustand HauS zu bemängeln und auf § bl Wert zu legen ; er
plädierte nun für Freisprechung. Auffallend war . daß der Verteidiger
nicht das zum Beweis stellte , was ihm Frau Hau mitgeteilt hatte . Der
Zeuge bekundet weiter , daß Frau Hau bei ihrem Besuch bei ihremMann diesem in englischen Brocken mitteilte , daß sie aus dem Leben
scheiden werde. Hau erklärte dazu vor dem Richter, er habe sofort
nach Dr . Dietz telephoniert . Dieser sei gekommen und habe aufHaus Veranlassung einen Brief nach Freiburg geschrieben , der aber
Frau Hau nicht mehr erreichte. Ich habe keine Aeutzerung gehört, daß— außer dem . was der Angeklagte veranlaßte — Dr . Dietz selbst
Schritte getan hat , die Frau Hau von diesem letzten Schritt abzuhalten .
Nach meiner Ansicht lag es nahe, daß Schritte seitens , des Verteidigers
geschehen mußten . Wenn ich wußte , wie die Dinge lagen , hätte rch
unbedingt die Frage an Dr . Dietz gerichtet, warum er nicht weitere
Schritte zur Rettung der Frau getan hat , warum er nicht die Ge¬
schwister benachrichtigte und dafür sorgte, daß die Frau nicht sich selbst
überlasten blieb. Er hatte ja bereits am 13. Mai und dann am b. Juni
don diesen Selbstmordgedanken Kenntnis . Was die beabsichtigte
Sprengung der Verhandlung anlangt , so hatte ich mich vergewissert,
daß wenigstens ein Anwalt in der Verhandlung anwesend war , der
bei einer Niederlegung des Mandats aufgestellt werden konnte. Es
war verwunderlich, daß Dr . Dietz nichts von dem sagte, was Frau
Hau ihm erzählt hatte . Der Zeuge hält es für möglich , daß dem Dr .
Dietz die Erzählungen als übertrieben , als nicht zutreffend , als Fa¬

milienklatsch erschienen seien , auf die kein erhebliches Gewicht zu
legen sei .

Staatsanwalt : Ich habe mich sehr schwer entschlosten , auf Dr .
Bischer als Zeugen zu verzichten . Ich t . .t es nur , um eine Nieder-
lcgung der Verteidigung und eine Vertagung zu verhindern .

Der Zeuge äußert sich in ähnlichem Sinne .
R .-A . v . Pannwitz : Hat der Verteidiger jemals die Behauptung

von dem sogenannten Liebesmotiv aufgestellt, als Frau Hau noch lebte
und vernommen werden konnte ? Oder kam es erst dazu, als Frau
Hau bereits am 7. Juni gestorben war ?

Zeuge : Die ersten Anzeichen eines Eingehens auf dieses Liebes¬
motiv finden sich erst in Schriftsätzen vom 24 . oder 26 . Juni .

R .-A . v . Pannwitz : Frau Lina Hau wohnte seit Anfang Mai in
Freiburg . Der letzte Brief des Dr . Dietz ist aber fälschlich nach Baden-
Baden gerichtet . Die Familienangehörige, , sind nicht turnt ihm benach¬
richtigt worden.

Justizrat Bernstein : In ihrem Testament hat Frau Hau gesagt:
„Man ist gut gegen mich gewesen , nur von zwei Seiten begegnete man
mir mit Roheit, von seiten des Untersuchungsrichters und der Familie
Bachelin. Im Falle des Todes von Hau soll Dr . Dietz Vormund
werden.

" Meinen Sie nicht , daß Dr . Dietz vielleicht angenommen
hat, daß diese unglückliche ßrau , die seit Anfang November des ver
gangenen Jahres unter den furchtbarsten Unglücksschlägen litt , ihren
Verwandten dasselbe gesagt hat , was , e ihrem Anwalt sagte ?

Zeuge: Ich kann unmöglich hier Schlüße ziehen . Ich habe nur
Tatsachen anzugeben.

Justizrat Bernstein : Gewiß, aber Sie haben es in einem dem Dr .
Dietz ungünstigen Sinn « referiert , daß er den Verwandten der Frau
Hau keine Mitteilung von dem beabsichtigten Selbstmord der Frau Hau
gemacht habe . Und so erscheint die Frage wohl berechtigt : Ist der in
Ihren Ausführungen liegende Borwurf deshalb nicht begründet , weil
Dr . Dietz diese unerquicklichen verwandtschaftlichen Verhältniffe voraus¬
setzen konnte ?

Dr . Eller : Ich meine Dr . Dietz konnte sehr wohl eher Schritte in
der Sache tun .

Bors. : In dieser Beziehung möchte ich denn doch auch ein Wort
sagen Dr . Dietz ist s. Zt . mit Frau Hau zu mir gekommen und er hat
inzwischen als Zeuge ausgesagt , daß er damals wußte , daß Fra « Hau
Gift bei sich hatte. Die Frau wollte mich damals um eine Unterredung
— die letzte — mit ihrem Manne bitten . Ich konstatiere nun , daß Dr .
Dietz weder vorher noch nachher mir gegenüber etwas von dem Gift
der Frau Hau verlauten ließ. Wäre ich davon unterrichtet worden, daß
sie damals schon Gift bei sich trug , so kann man sicher sein, daß ich als¬
bald Schritte getan hätte , um ihre Verwandten zu benachrichtigen . Aber
ich hatte davon keine Ahnung, daß durch die Frau in einem Täschchen
Gift ins Gefängnis gebracht wurde. Hätte ich es gewußt , so hätte ich
jedenfalls zu verhindern gesucht, daß das Gift irgend eine Verwendung
finden konnte , wie es später verwendet worden ist.

Justizrat Bernstein : Wissen Sie etwas Herr Direktor , wie die Frau
Lina Hau nach Pfäffikon gekommen ist ?

Dr . Eller : So viel ich weiß, reifte sie allein von Zürich dort hin.
In der Verhandlung ist dann zur Sprache gekommen , daß sie dort eine
Badekabine genommen hat, hinausgeschwommen ist und im See schwim¬
mend das Gift nahm. Eigentümlicherweisebli : b sie als Leiche auf dem
Waffer, was daher rührte , daß sie eine Menge Papiere und Akten an
ihrem Leibe trug , die ein Untergehen verhinderten.

Justizrat Bernstein: Sie sagten dann , Dr . Dietz habe Ihnen gegen¬
über erklärt , wenn dieser Skandal kommen sollte , daß eine von ihm in
in einem Privatgespräch mit dem Untersuchungsrichtergetan« Aeußerung
als Beweismittel im Hauprozetz verwendet werden sollte , so könne er auch
mit einem Skandal dienen und werde mit seinem Gewisten und Ehr¬
begriffe zu Rate gehen , ob Sie ihm auch gestatteten , <-on dem Inhalt
eines mit Frennden geführten Privatgesprächs Mitteilnng zu machen .
Was hat er damit wohl gemeint.

Zeuge: Er führte als Beispiel an , daß der Untersuchungsrichter von
Hau, gegen den er die Untersuchung führen sollte , eine sehr gering¬
schätzige Aeußerung getan habe . Soviel ich mich erinnere , soll der Unter¬
suchungsrichter den Han als einen widerwärtigen Menschen bezeichnet
haben .

Dr . Dietz ( im Zeugenraum erregt aufspringend ) : Als Schweine-
hnnd, Herr Direktor, wenn es jetzt doch heraus soll . ( Große Bewegung. )

Bors. : Aber meine Herren , ich bitte Sie doch kaltes Blut zu be¬
wahren.

Dr . Dietz : Jawohl , aber es wird einem schwer gemacht , es zu be¬
wahren.

Dr . Eller : Ich kann mich nicht erinnern .
Dr . Dietz ( dazwischen rufend) : Ach ! ! !
Dr . Eller : Mir ist in der Erinnerung nur die Aeußerung : Wider¬

wärtiger Diensch.
R .-A . Oppenheimer: Ist in der Hauptverhandlung das Verhältnis

Frl . Olgas z« ihrer Mutter zur Sprache gekommen ?
Der Zeuge gibt an , daß verschiedentlich darüber verhandelt wurde.
R :-A. Oppenheimer: Ist die Erörterung notwendig gewesen durch

das Hervortreten des sogenannten Liebesmotivs ?
Zeuge: Sie wurde nur aus allgemeinen Gründen herangezogen.
R . -A . Oppenheimer: Im Anschluß an die Erklärung Haus er¬

folgte die Verlesung von Briefen der Frau Hau aus der Zeit vor der
Tat . In diesen heißt es u . a . : „Olga behandelt die Mama unter
der Bombe schlecht " und „Die Mama zittert " , vor ihr oder allen drei
Töchtern.

Der Vorsitzende verweist auf die bisherige lange Tauer der Ver¬
handlung . Es stehen noch verschiedene Beschlüsse des Gerichts aus .
Hewe Schluß zu machen, ist unmöglich . EZ würde sich empfehlen, heute
nachmittag keine Sitzung abzuhalten.

Staatsanwalt : Meinerseits steht der Entlassung aller Zeugen
nichts im Wege . Ich werde auch keine neuen laden.

R . - A . v. Pannwitz : Ich teile diesen Standpunkt vollkommen .
Dr . Eller erklärt noch, er habe am guten Glauben des Dr . Dietz

nicht gezweifclt .
Da die Verteidigung sich über ihre weiteren Schritte noch nicht

einig ist, tritt eine kurze Pause ein .
» »

Gegen 12 Uhr wurde die Sitzung wieder eröffnet .
R .-A . Oppenheimer erklärt : Wir verzichten auf sämtliche bisher

geforderten Zeugen mit folgenden Ausnahmen : Wir brauchen noch
Fräulein Eisele und halten den Beweisantrag bezüglich des Zeugen
Schmidt von der „ Berliner Morgenpost" aufrecht. Wir verlangen auch
noch die Zeugin Schweigert, die über die Glaubwürdigkeit Frl . Eiseles
bekunden soll. Der Beweisantrag auf Ladung Karl Hans bleibt Vor¬
behalten.

Frl . Olga Molitor erklärt noch : Wenn wir irgend eine Ahnung
gehabt hätten , daß unsere Schwester sich mit Selbstmordgedanken trug ,
so hätten wir sie überhaupt nicht aus den Augen gelassen, wir hätten
alles getan, um sie davon zurückzuhalten. Wäre es nicht so ganz ein¬
fach gewesen , uns ein Telegramm zu schicken : „Passen Sie auf Ihre
Schwester auf . Sie hat Selbstmordgedanken! " Nur eine kleine Benach¬
richtigung, dann würde großes Unglück verhütet worden sein. Nur
einmal Ende Mai hat meine Schwester sich etwas sonderbar geäußert ,
indem sie sagte : „ Gelt , du nimmst Dich meines Kindes an . Du gibst
mir die Versicherung , daß Du für cs sorgen wirst ? " Als ich ihr sagte :
„Aber Ihr beide gehört doch immer zusammen !" entgegnete sie : „Ge¬
wiß, aber nicht wahr , auch wenn du heiratest, nimmst du das Kind mit
dir !" Als ich ihr sagte: „Das Kind bleibt doch immer bei dir, " da lachte
sie und erwiderte : „Gewiß, ich habe ja auch nur fo geredet.

" Am 4.
Juni fuhr sie von Oos aus und übergab mir auf dem Dahnhofe das
Kind und sagte noch : „ Gelt , du sorgst jetzt für das Baby, ich gehe jetzt
in die Schweiz und will auf einer Handelshochschule Stenographie
lernen , damit ich später in ein Bureau cintrcten kann, um mir meinen
Unterhalt zu verdienen.

"
Bors. : Frau Hau war auch lachenden Mundes zu mir gekommen,

da sie eine Unterredung mit ihrem Mann wünscht -' fiätte ich eine

Ahnung von ihren Selbstmordgedanken gehabt, dann hätte ich an ihre
Familie mich telegraphisch gewendet.

Frl . Olga Molitor : Ter Brief des Dr . Dietz , den er auf Ver¬
anlassung Karl Haus schrieb, ist an die leere Billa in Bade» gegangen,
wo er dann in der Türspalte gefunden wurde. Er enthielt nur ein
paar Worte , ungefähr : Unternehmen Sie keine Schritte , gnädige Frau ,
ehe ich Sie gesprochen habe . Auf Befragen durch Justizrat Bernstein
macht Frl . Olga Molitor weitere Mitteilungen : Ihre Schwester Lina
habe ihr gesagt, der Verteidiger wünsche, daß sie während der Ver¬
handlung gegen Hau nicht im Großherzogtum Baden sei . Sie solle sich
in der Schweiz aufhalten . Sie sagte auch , sie wolle endlich etlvas
lernen und dabei werde sie durch das Kind gehemmt .

Justizrat Bernstein : Ihre Schwester war noch am 5 . Juni bei
Tr . Dietz , also am Tage darauf .

Frl . Olga Molitor : Ja , sie sagte , sie wolle nach Karlsruhe .
Durch Befragen stellt Justizrat Bernstein fest, daß Frl . Olga Mo¬

litor auf der Rückreise von Paris nach Baden- Baden ein an sich harm¬
loses Telegramm nach Paris richtete , weil' sie ihre weiße Federboa ver¬
gessen hatte . Das Telegramm war adressiert : Hau , Hotel Regina ,
Paris . Es sei am 31 . Oktober abgcschickt worden .

Justizrat Bernstein konstatiert weiter, daß in der Hauptverhand¬
lung gegen Hau nicht festgestellt worden ist, ob dieses an Hau nicht
lange vor der Tat gerichtete Telegramm harmlos war oder nicht . Jetzt
sei festgestellt , daß es harmlos sei , aber di - Unterlassung dieser Fest¬
stellung im Hauprozeß sei ein Mangel gewesen .

Bors. : Wenn die Harmlosigkeit des Telegramms feststeht , dann
wüßte ich nicht , was es für eine Rolle beim Wiederaufnahmeverfahren
spielen sollte .

Jnstizrat Bernstein: Ich habe nicht eine Silbe von einem Wieder¬
aufnahmeverfahren gesagt . Die Sache gehört zu meiner Kritik des
Hauverfahrens .

Bors. : Die Kritik kann ja zur rechten Zeit erfolgen. Inwieweit
sie vom Gericht als berechtigt anerkannt wird, ist eine Sache für mich .

Frl . Olga Molitor erklärt nochmals : Unsere ganze Familie hat
es als unbegreiflich gefunden , daß man die Familie nicht benachrichtigt
hat, daß meine Schwester Selbstmordgedanken hatte .

Staatsanivalt : Haben Sie auch nach dem Tode keine Nachricht von
Dr . Dietz bekommen ?

Zeugin Nein.
R .-A . Bügele : Frau Hau hat auch in Oldenburg Selbstmordge -

danken geäußert . Haben Sie darüber s. Zt . Nachricht erhalten ?
Zeugin : Nein.
Frl . Bnltmann -Oldenburg : Frau Hau hat oft Selbstmordgedanken

geäußert , ich dachte aber bestimmt, sie wolle erst das Ergebnis der
Hauptverhandlung abwarten . Ich bin dummerweise nicht auf den Ge¬
danken gekommen , daß sie sich schon vorher etwas antun würde . Ander¬
seits hat sie auch dann immer wieder von Plänen gesprochen , die sie für
die weitere Zukunft habe .

Bors. : Wenn Sie gewußt hätten, daß Frau Hau die Verhandlung
nicht abwarten wollte , hätten Sie dann die Familie benachrichtigt?

Zeugin : Selbstverständlich .
R . -A . v. Pannwitz : Was hätten Sie getan, wenn Sie Gift bei Hr

gesehen hätten ?
Zeugin : Ich hätte ihr die Tasche weggeschmuggelt und an die

Familie geschrieben .
Justizrat Bernstein : Als Frau Hau die verschiedenen Arten des

Selbstmordes erwog, haben Sie da nicht gedacht, es sei nicht nötig , das
der Familie mitzuteilen ?

Zeugin : Ich hoffte ja sicher auf ihre Wiederkehr , denn sie wollte ja
an die Nordsee .

Vorsitzender : Ich kann nur wiederholen , ich meinerseits würde so¬
fort die Familie benachrichtigt haben, wenn ich damals , als Frau Hau
bei mir war , geahnt hätte , daß sie Gift bei sich führte und Selbstmord
beabsichtigte .

Tw . Dietz tritt vor, um zu reden . Der Vorsitzende weist darauf
hin , daß aus den oben angegebenen prozeßgeschäftlichen Gründen und
aus privaten Rücksichten in 6 Minuten von ihm die Verhandlung ge¬
schlossen werden müßte. Dr . Dietz erklärt , nur dieser fünf Minuten
zu seinen Ausführungen zu bedürfen. Der Vorsitzende erteilt ihm dar¬
auf das Wort .

R . -A . Dr . Dietz : Ich hafte bereits eingehend dargelegt , daß ich an
die Selbstmordgedanken der Frau Hau nicht geglaubt habe und daß ich
an ihr Interesse für ihr Kind, für ihren Mann und an allgemeine mo¬
ralische Erwägungen appelliert habe . Ich habe verlangt , daß sie zur
Hauptverhandlnng als Zeugin erscheinen sollte, um für ihren Mann
das auszusagen , was sie wußte. Als sie nicht kommen wollte, bat ich sie
sich in greifbarer Nähe aufzuhalten , in Basel vielleicht . Ich habe mit ihr
die Frage besprochen , ob sie in Zürich vielleicht Medizin studieren , oder
ob sie auf eine Handelshochschule gehen sollte. Ich habe den Gedanken
ihr gegeben , daß eine stenographisch und kaufmännisch ge¬
bildete Dame auf einem Bureau Beschäftigung finden kann.
Ich hatte nicht den geringsten Anlaß, anzunehmen , daß
zwischen dem 13 . Mai und dem weiteren Besuch die Frau
irgend etwas unternehmen würde. Sie hat mir wiederholt geschrie¬
ben, ich solle ihr Gift verschaffen , ich habe es selbstverständlich abge-
lehnt , darauf , einzugehen . Am 5 . Juni erschien die Frau bei mir , nach¬
dem sie mir mitgeteilt hatte , ihre Adresse sei vom 4 . Juni ab wieder
Baden -Baden , Billa Molitor , wenn ich ihr Mitteilungen zu machen
hätte , so möchte ich ihr nach Baden-Baden schreiben . Ich sollte auf
den Brief schreiben , daß er auch abzugeben sei, wenn die Villa ge¬
schlossen wäre. Daß sie in Freiburg mit ihrer Schwester zusammen
war , habe ich garnicht gewußt. Als sie am 5. Juni bei mir war unk
mit dem Täschchen klimperte und sagte , daß Gift darin sei , da sagte

'

ich : Geben Sie das Zeug her, ich werfe es auf die Kaiserstraße . Sie
lachte noch und weigerte sich . Ich kann einer Dame nicht das Täsch¬
chen wegschmuggeln . Ich habe aber auch garnicht gedacht , daß sie wirk¬
lich Gift hatte . Ich stand tatsächlich so vertraut mit ihr , daß ich das
Gefühl hatte , sie würde es mir zetgen , wenn sie Gift drin hätte . Ich
hatte bei ihrer ganzen Art nicht die geringste Veranlassung, zu glauben ,
daß sie wirklich im Besitz von Gift war. Auch hatte sie mich noch einmal
aufsuchen wollen , mir das Resultat ihrer Unterredung mit Hau zu
sagen. Am 5 . Juni ging sie nun gar nicht zu Hau, erst am 6. und an
diesem Tage , abends 5 Uhr , ließ mich Hau antelephonieren und teilte
mir nachher mit , seine Frau habe Selbstmordgedanken, ich solle mich
sofort um sie kümmern.

Vergeblich telephonierte ich eine halbe Stunde bei der Villa an . Ich
schrieb dann den . eiligen Brieflich habe alles getan , was ich konnte.
Die Familie zu benachrichtigen hatte ich keinen Anlaß ; selbst Fräulein
Bultmann hat das nicht einmal getan. Die Familie nach dem Tode zu
benachrichtigen , wäre geradezu töricht gewesen. Ich erfuhr von der Tat
ja auch erst aus den Zeitungen. Ich halte Frau Hau auch heute nicht
für die Lügnerin und Verleumderin als die sie hingestellt worden ist ,
sondern für eine hochehrenwerte und im wesentlichen zweifellos glaub¬
hafte Dame.

Die sämtlichen Zeugen wurden darauf entlassen , bis auf Frl .
Eisele und den Wachtmeister Behringer. Darauf wurde die Sitzung um
12V- Uhr geschlossen . Am Nachmittag findet keine Verhandlung statt.

Nächste Sitzung Montag v Uhr .

Wetterbericht des Zentralbur . für Metrorol . u. Hydrogr .
vom 16 . Mai 1908.

An Tiefe abnehmend ist die Depression ,die gestern über der irischen
See gelegen war , osttvärts weiter gezogen ; am Morgen war sie zwischen
der östlichen Nordsee und zwischen Bornholm ausgebreitet und bis zum
Fuß der Alpen herab verursachte sie trübes , etwas kühleres und regneri -
sches Wetter . Eine neue Depression ist im Nordwesten der britischen
Inseln erschienen . Hoher Druck ragt in Form einer breiten Zunge in
das Binnenlaird herein , da das Orisbaronteter rasch steigt , so scheint er
sich noch weiter auszubreiten und es ist deshalb bei abnehmender Be¬
wölkung vorwiegend trockenes und etwas wärmeres Wetter zu erwarten .

ir-:
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Statt besonderer Anzeige .
Heute nacht verschied nach schwerem Kranken¬

lager unsere liebe Mutter , Schwiegermutter , Gross¬
mutter , Schwägerin und Tante

Helene Pritsch Wwe .
geh. Lapp .

Um stille Teilnahme bitten 7540

Oie trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe -Mühlburg:, 16 . Mai 1908 .
Die Beerdigung findet Montag nachmittag 5 Uhr

von der Leichenhalle Mühlburg aus statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Verluste !

| unserer lieben , treubesorgte » Gattin und Mutter

Luise Bayer , geb. Grässer,
I sagen wir hcrzl. Dank. Besonders danken wir Herrn Oberarzt !
I Or . Brückner für geleistete erste Hilfe und allen denen , die die

Verstorbene zur letzen Ruhestätte begleiteten , ebenso für die vielen
[ Blumenspenden . B19127 I

Namen» der trauernd Hinterbliebenen :
«Jakob Bayer , Küfer .

» arlsrnye , den 16 . Mai 1908 .

Rheinische
.

Mannheim .
M. 20,100 .000 .
„ 1S. O6 O. 94 S .02

Eingezahltes Aktienkapital . . . .
Sesamtreserven . . .

darunter:
Gesetzlicher Reservefond M. 7,000,000,—
Pfandbriefsicherungsfond „ 3,000,000,—
Hypothekenbestand . ult . 1907 M. 453,039,066,70KomMunal -Oariehen . „ , . 8,746,128,80Pfandbriefumlauf . „ „ „ 436,603,400.-Kommunal -Obligattonemimlanf . . „ „ „ 7,200,200-ver SesebLftsberiebt für das Jahr 1907 , sowie Zirkulare be¬treffend mündelsichere Kapitalanlage können von der Bank direktoder von sämtlichen Pfandbriefverkaufsstellen gratis und franko be¬
zogen werden. Unsere Aktien , Pfandbriefe und Kommnnalobligafionennehmen wir kostenlos in Verwahrung. 2776a

Ooppelssitig bespielt,
firösstes Repertoire.
Ueberall erhältlich.

Kataloge gratis und
franko.

Bezugsquelle»
weist nach
die Fabrik

s Mark ö -
Bomophon-üomnany, b . m , b , h„ Berlin C . na ,

Klosterstr . 5 6 .

MÖNCHEN
Regendicht und weltbekannt :*

Echte Loden «
Stotle für Damen - und Herren - Kleidung
155/IJOcm metor Mk .1.90 bis meterMk . 8 .50,
tlcrren - Sport - Anzige tadellos nach Mass.

^ Preisgekrönt / — Eigene Fabrikation $

.Echte Loden «
Kostüme und Mäntel --- - ---

und ' echte Münchner wetterfeste .Lodeti »Kr agen
jtür Reise und Ja gd, tue Gebirge und Sport .
Reform-Kleidung nach ärztlicher Vorschrift.
Pracht -Kataloge gratis . — Frohen portofrei .

200 Cigarren umsonst . ^
Kaufe grohe KotckurSläger :c. und versende wieder für kurze Zeit 299volle S«Pfg .»Eigarren für Mk. 19.79 oder 299 volle 8-Pfg . .Gigarren für Mk. 12 .79 , außerdem gebe 200 Cigarren gratis für

iWeiterempfehlung . Also diesm. 499 Cigarren für 19 .79 oder 499
MLgarre« Mk . 12.79. Nur wer bis zum 26. Mai bestellt, erhält die
i2vv Stück umsonst. Garantieschein : Geld zurück , wenn Cigarren nicht
(gefallen . A. Ksiutrniaiiu \ arhl ', Cig.»Fabr »Lager Hamhnre ■>« ,

OFfenbach am Main

Diltetiscbss Taftlpträiib
= I. Ranges.
WHh . Engel, Karlsruhe i. B. 1
Markgrafenstr. 26 . Telephan 1624.

gegen Gicht - Rheumatismus
Blasen - Nieren - u . Gallen - Leiden

§§| ftt- lfertrage und jll hoben in der Erve »,der „« «Nische» - -

Gottesdienst . — 17. Mai
Evangelische Stadt - Gemeinde.

Stadtkirche.
*49 Uhr Milttärgottesdienst : Herr

Militär -Oberpstrrrer S ch l o e -
mann .

10 Uhr : Herr Stadtpfr . Rapp .
143 Uhr : Jahresfcst der evangel

Stadtmisston . Festprediaer : Hr
Pfarrer Probst aus Basel.

Kleine Kirche.
*410 Uhr mit Abendmahl: Herr

Stadtpsarrer Schwarz .‘412 Uhr KindevgotteSdretH: Herr
Hofprediger Fischer .

SchlotzNrche.
10 Uhr Hr . Hofdieckorms Kayfer .

Jotzanneskirche .
5 Uhr : Herr Stadtpfr . Hessel

b a ch e r .
14H Uhr Christenlehre: Herr

Pfarrer Hesselbacher .
*412 Uhr KindeoglNteSdienst im

Gemeindehaus : Herr Stabil
Stadtpfr . Hindsnlang .

Christuskirche.
10 Uhr : Herr Stadtpfr . Rohd «.
*412 Uhr Kindergottesdienst: Herr

Stadtpfarrer R o h d e .
6 Uhr : Herr Stadtvik . Duhm .

Gemeindehaus der Weststadt ,
Blücherftr. 20.

10 Uhr : Herr Stadtpfr . Ja eg er
1412 Uhr : Christenlehre : Herr

Staidtpfarrer Iaeger .
Lutherkirche.'410 Uhr : Hr . Stadtv . Trenkle

Uhr Kindergottesdienst: Herr
Stadtpfr . Weidemeier .

6 Uhr : Herr Stadtvikar Weber
Gartrnftraß « 22.'/- 10 Uhr : Hr . Stadtvik . Weber .

Ya. 12 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Rapp .
Ludwig - Wilbelm- Krankenheim

6 Uhr : Herr Hofdieck . Kahser .
Diakonifienhauskirch«.

Vorm. 10 Uhr : Herr Pfr . Katz .
Abends y28 Uhr : Herr Pfr . Katz .
Evang . Kapelle des Kadettenhauses
10 Uhr Gottesdienst : Hr . Predigt

amtskandrdat Hoffmeister ,
Karl -Friebrich- Gedächtniskirche .

( Stadtteil Mühlburg . )
y210 Uhr Gottesdienst : Herr Dekan

E b e r t .
% 11 Uhr Kindergottesdienst : Herr

Dekan E b e r t.
Gottesdienst im Stadtteil Beiertheim
9 Uhr : Herr Stadtvikar Paul ;

daran anschlietz . Christenlehre.
WochrngorreSdienstr.

Tonnerstag den 21 . Mai 1998 :
5 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt

Pfarrer Schwarz .
3 Uhr Lntherkirche : Herr Stadtpfr .

Weidemeier .
8 Uhr Johanneskirche: Herr Stabil

vikar Weber .
Evangelische Stadtmisston.

BerrinshauS Adlerstratze 23.
(412 Uhr Kindergottesdienst Adler

strahe 23 H . Stadtmissionar
Lieber .

141.2 Uhr Kindergottesdienst in der
Johanneskirche Herr Pfarrer
Bender .

>412 Uhr Kindergottesdienst in der
Diakoniffemhauskapelle : Herr
Hilfsgeistt. S i tz l e r .

*43 Uhr : Jahresfest in der evang.
Stadtirche .

6 Uhr : Nachfeier im Vereinshaus .
Montag , abends 8 Uhr, Bibelstund .-,

Augustastrahe 3 : Herr Sekretär
K a ch l e r .

Dienstag , abends 8 Uhr , Nähabend
des Jungfrauen -Beveins.

Mittwoch, abends 8 Uhr, ällgem.
Mbelstunde: Hr . Stadtmissionar
Lieber . Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebet¬
stunde für Frauen .

Freitag , abenÄ *4 7 und *4 9 Uhr,
Vorbereitung für den Kinder-
gottesdienst.

Christlicher Verein junger Männer ,
Kreuzstraße 23 .

Sonntag : stadtmissions - Jahres¬
fest.

Dienstag , abends ya 9 Uhr, Sing¬
stunde .abends *49 Uhr Bibelbe¬
sprechung für Männer .

Mittwoch , abends 8 Uhr, Turnabd .
Donnerstag , nachm . *43 Uhr christl .

Bäckervereinigung.
Donnerstag , abends y2 9 Uhr, Bi¬

belbesprechung der älteren un-
jüngeren Abteilung,

samstvg , abends *49 Uhr, Gebet»
stunde.
Tie Räumlichkeiten des Christ-

ichen Vereins junger Männer , so -
uie diejenigen des Jugend Vereins
ind jeden Abend von 8 Uhr , am
Sonntag von 2 Uhr an geöffnet ,
j .im Besuche dieser Abende wird

herzlichst eingeladen.
SereinshauS , Amaltenstraße 77.

Vorm. 1412 Uhr SonntagSschule.
Nachm . 3 Uhr biblischer Vorrrag :

Herr Stadtmiffionar K i e S .
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .Abends 8 Uhr : Vortrag f . Männer

und Jünglinge .
Montag abend 8 Uhr : Jugendvbtl .
Montag , abends % 9 Uhr , Blau .

Kreuzverein.
Dienstag , abends *49 Uhr, Bibel,

besprechung im Männer , und
Jünglingsverein .

Mittwoch , abends *49 Uhr, allgem.
Versammlung : Herr Stadtnriff .
Kies .

Donnerstag , abends V* 9 Uhr, affig .
Versammlung Durlacherstr. 32 :
Herr Stadtmissionar Kies .

Donnerstag abend y29 Uhr : Ge.
sangsiunde ( Mannerchor) .

Freitag , abends 8 Uhr , Mission».
stunde für Frauen und Jungfr

Samstag , abends *49 Uhr , Gebet»
tiuri » kür Männer u. Jünglinge .

Oder Rabattmarken

Wegen vorgerückter Saison verkaufe mit
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Englische Paletots =

Kimonos und Havelochs
m 58. 42, 35 , 27, 22 , 17, 12 bis &

Nur neue fehlerfreie Formen und in vor¬

züglichen Qualitäten weit unter Preis .
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Kaiserstrasse 122
Ecke Kaiser - und Waldstrasse .

Oder Rabattmarken
Evangelisch - lutherische Gemeinde,
alte Friedhoflapelle, Waldhornstr .
Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer

S ch e m in.
BereinS-Bersammlungen .

Sonntag den 17. Mai .
4—6 Uhr : Versamml . des Jung .

frauenvereins Stefanienstr . 22.
Von 3 Uhr ab : Verein der kon¬

firmierten Mädchen, Waldhorn -
straffe 11 , Konfirmandensaal .

y- 8 Uhr Gemeindehaus der Süd -
stadt : Versammlung d . Jugend¬
vereinigung . Vortrag .

Montag den 18 . Mai .
8 bis 10 Uhr : Versammlung der

konfirmierten Knaben , und
Mittwoch den 20 . Mai .

8 bis 10 Uhr : Versammlung der
konfirmierten Mädchen im Kon¬
firmandensaal der Lutherkirche.

8 bis *410 Uhr : Versammlung der
konfirmierten Mädchen der Süd¬
pfarrei im Gemeindehaus der
Südstadt .

Donnerstag den 21. Mai .- Va 9 Uhr : Versammlung der kon-
siermierten Mädchen im Konfir-
mandensaal Friedrichsplatz 15 .

Katholische Stadtgemeinde .
4 . Sonntag «ach Ostern.
Hauptkirche St . Stephan .

Uhr Frühmesse.
6 Uhr hl. Messe .
7 Uhr hl. Meff« .
*49 Uhr Militärgottesdienst mit

Predigt .
*410 Uhr Fahnenweihe des kathol.

Männervereins St . Stephan ;
levit . .kochamt mit Festpredigt
von Sr . Hochwürden Herrn
Stadtpfr . F r eu n d von Mann¬
heim-Neckarau und Tedeum.

*412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .

V2ä Uhr Christenlehre für die
Mädchen, Entlassung und Auf¬
nahme.
Uhr Herz-Jesu -Andacht .
Uhr Matandacht mit Predigt -
und Segen ; zugleich Versamm¬
lung der Jungfrauen - Kongre-
gation .

St . Bernharduskirche.
6 Uhr Frühmeffe.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
9y, Uhr Hochamt mit Predigst
11 Uhr Kindergottesdienst mit

Predigt .
Uhr Christenlehre für Knaben.

*43 Uhr Vesper.
7 Uhr Maiandacht mit Predigt .

Lirdfrauenkirchr.
6 Uhr Frühmeffe.
y29 Uhr KindergotteSd. m . Predigt .
*410 Uhr HauptgotteÄnenft mit

Amt und Predigt .
11 Uhr hl. Messe.
% 2 Uhr Christenlehre für Knaben.
*43 Uhr Herz-Mariä -Bruderschaft.
7 Uhr Predigt und Maiandacht.

St . BinzenlinSkavele.
% 7 Uhr hl. Kommunion.
8 Uhr Amt.
y26 Uhr Maiandacht mit Predigt

und Segen .
St . Bonifatiuskirchr ( Goethestr. ) .
6 Uhr Frühmeffe.
*49 Uhr KindergotteSd. m. Predigt .
*/-10 Uhr Hochamt mit Predigt .
2 Uhr Christenlehre für d . Knaben.
*43 Uhr Andacht zum guten Tod.
7 Uhr Predigt mit Maiandacht und

Segen .
Ludwig Wilhelm.Kronkenheim.

11 Uhr hl. Messe.
St . YranziSkuShau» ( Grenzstr. 7 ) .

8 Uhr Amt.
Werktags */-7 Uhr hl. Meffe.
Kattz. Kapelle des Kadettenhause».
10 Uhr Gottesdienst : Herr Dr .

Lossen .
St . Peter - und PanlSkirch».

6 Uhr Beichtgelegenheit .
&7 u . ya8 Uhr AuStl. d . HI. Kom .

*48 Uhr deutsche Singmeffe.
*410 Uhr Hauptgottesd . m . Predigt .
V<ß U . Christenlehre f. d . Mädchen .
*48 Uhr Maiandacht mit Predigt .

( Jünglingssodalität ) .
Stadtteil Rüppurr ( Festhalle) .

9 Uhr Singmeffe mit,Predigt .
(Alt - ) Katholische Stadtgemeinde .

AnferstehungSkirche .
*410 Uhr : Herr Stadtpfarrer

Boden st ein .
BereinSverfammlungen.
Sonntag den 17. Mai .

Kath. Männerverein St . Stephan :
*410 Uhr : Fahnenweihe und
Festgottesdienst, abend» *48 Uhr
Festbankett in der Festhalle .

DienMotenverein der Westftadt:
nachm . 4 Uhr : Versammlung
der Vertrauenspersonen und der
Gesangsabteilung .

Kathol. Tienstbotenberein : nachm .
4 Uhr : Versammlung im St .
Annahaus .

Patranage U. L. Frau : nachmittags
4 Uhr : Versammlung i . Josephs¬
haus .

Kath. Arbeiterinnenverein : nackm .
4 Uhr : Versamnilg. im Josephs¬
haus .

Kath. Kirchenchor St . BonifatiuS :
Familienausflug nach Heidel¬
berg und Umgebung .

Tienitbotenveretn der Mittelstadt :
nachm . 4 Uhr Versammlung im
Franziskushaus (Theaterauf -
fuhrnng ) .

Jugendverein der Mttelftadt : nach¬
mittags 4 Uhr : Versammlung
der jüngeren Abteilung.

Montag den 18. Mai .
Kath. Geseffienverein : abends >/,9

Uhr : Versammlung . Besuch des
hochw. Diözesanpräfes .

Dienstag de« 19. Mai .
„ FidelitaS "

, Verein Kach . Kauf-
leure und Beamten : 9 Uhr:

Vereins«bend. Gäste willkommen .
Mittwoch den 20 . Mai .

Stnbienzirkel kathol . Frauen : */,9
Uhr : Bortrag des Herrn Pfarr -
kuraten Stumpf im Heim
d«S Marianischen Mädchen -
schutzeS ( Herrenstratze) .

Donnerstag den 21. Mai .
Jungfrauenkongregation : abends

*49 Uhr in St . Bernhard .
Kath. Gesellenverein : abends *49

Uhr : Religiöser Dortrag .
Kath . Leseverein: % 9 Uhr BereinS -

abenb.
KriedenSkirch, der Methodisten «

Gemeinde (Karlstrahe 49h) .
Vorm . *410 Uhr : Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst.
NmbmtttagS 5 Uhr Predigt .
Abends % 9 Uhr Vereine .
Montag abend 449 Uhr Geberstve.
Mittwoch abend y. 9 Uhr Bibelstde .

Herr Prediger H. R i e k e r .
ZionSkirche der Evans . Gemein-

fchaft (Beierthevner Allee 4) .
Morgens 6 Uhr GebetSfttmbe d«S

JünglingSvereins .
Vormittags *410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst.
Nachm . 3 Uhr JahreSfest de»

Jüngling »- u . Männer -DereinS .
DieaStag abend *4,9 Uhr Gebet»»

Versammlung.
Donnerstag abend *49 Uhr Bibelst .

Harr Prediger D e e g.

Käufer »der
857i.52.33 Tßillialißr

rasch und verschwiegen durch

LIdertMller,S, "K:
Kapitalisten mit jedem Kapital vor¬
handen . Besuche und Rücksprache »
kostenfrei. — Kein Jttseratenunter »
nehme « . — Zahlreiche Erfolge und
Anerkennungen . — BureauS in Ltip»
xi«, München, Karlsruhe , Stattgart
Köln , Hannover. Bmlaw,g«rH» H*»

Phot , Apparat
9X12 , . Merkur' , nebst Zubehör
billigst z» verkaufen . Ebendaselbst
werden auch einige getr., guterhaltene
Damenkleider adgegedeu. 2.2

Wo ? sagt unter Rr . 7452 die
Expedition der »Badiicken Dresse . j

Gngl -

1,64m grob, -
bildschöner - — - - -
Exterieur, geritten und gefahren , zum

van Mk. 750 ru verkanten.
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Börsenwochen-Bericht.

(Eigenbericht der »Bad . Presse " .)

y Karlsruhe , 15 . Mai . Die Leblosigkeit und Zurückhaltung,
gfrjfp der vorigen Woche dar Gepräge gab, übertrug sich in gleicher
Mise auf die neue , da es an Anregungen fehlte und insbesondere auch ,
pttl in den Geldverhältnissen keine Erleichterung eintreten wollte . Als

um Wochenmilte London stärkere Geldverbilligung meldete , und
gleich der Erwartung Ausdruck gab, eS werde noch diese Woche eine
M^sbse - ung der Bankrate von 8% auf 2y, % erfolgen , zeigte sich auch
gn den deutschen Märkten Geld flüssiger und trat eine Belebung deS
Geschäftes ein . ES machte sich r ' ge Nachfrage geltend nach einheimi¬
schen Staatspapieren , aber auch nach ausländischen Renten , insbeson¬
dre nack Argentinier und Japaner . Angesichts der Geldflüssigkeit
regen sich wieder die Hoffnungen , daß die Reichsbank, deren Status für
die erste Maiwoche eine überraschende Erleichterung zeigte , zu einer
baldigen Herabsetzung ihres für die Sommermonate hohen Satzes von

schreiten werde . Die Bank von England hat übrigens ihre Dis¬
kontrate unverändert gelassen . Die angekündigte Transaktion der
berliner Elektrizitätswerke mit der ElektrizitätS -LieferungS -Gesell -
schaft bewirkte lebhaftes Interesse für Allgemeine Elektrizitäts -Gesell -
schaft-Aktien, da die letztere Gesellschaft hierdurch einen mehrere Mil¬
lionen betragenden Gewinn realisieren wird . Mit dem Inkrafttreten
der Börsengesrtz-Novelle wird in einer Reihe von Jndustriewerten
Wimo -Handel stattfinden , eS sind dies die Aktien der folgenden Ge -
sellschaften : der Allgemeinen ElektrizitätS -Gesellschaft . deS Bochumer
Autzstahl 'BereinS , Dortmunder Union , Lit . 6 , Gelsenkirchener Berg -
^erksgesellschaft, Harpener Bergbaugesellschaft , Hohenlohewerke , Laura¬
hüte , Phönix Bergbau . Rheinische Stahlwerke , Rombacher Hüttenwerke
und der Deutsch-Luxemburgischen Bergbau -Gesellschaft .

Das durch das bisherige Börsengesetz erfolgte Verbot deS Termin¬
handels in Jndustriepapieren hatte große Unzuträglichkeiten im Ge¬
folge ; eS darf erhofft werden , daß durch dessen Wiedereinführung das
Geschäft , wenn auch nur allmählich , eine Belebung erfahren wird .

Deutsche Staatspapiere liegen fest. Die 3% Deutsche Reichs¬
anleihe und Preußische Konsols gewannen gegenüber der Vorwoche fast
\% die anderen Gattungen sind ebenfalls gestiegen. Von ausländischen
Renten erhöhten ihren Kurs : 4% Argentinier % % , 4y a % Japaner ,
4% Serbische Goldrente , 4% % Chinesen 1 %, 3% I . Portugiesische
Obligationen % % • Banken bewegten sich nach oben , österr . Kredit und
Deutsche Bank um 2% , DiSkonto -Kommandit und Berliner Handels¬
anteile um 1%%, Dresdner Bank um l l/2% .

Von Montanwerten weisen Gewinne auf : Laura 6% , Bochumer
Gußstahl 4% % , Gelsenkirchener und Phönix 2% , Dortmunder Union
3*/3%, während Harpener sich nur behaupten konnten . Schuckert-
Wien profitierten 1% , Allgemeine Elektrizitätsgesellschaft 2% % ,
Brauerei Sinner -Mtien 1% , Deutschen Waffen - und Munitions¬
fabriken 1 % % , wogegen Westerregeln Alkali Aktien 1 % % einbüßten .
Die in voriger Woche stark geworfene Hamburg -Amerika -Linie konnten
sich 8%% Lloyd 2 %% erholen .

Telegraphische Kursberichte
vom 16. Mai .

G»««kf»rt «. St,
(AnsangSkurse.)

0 «st. Lred̂ A. 198,50
DiSc. Eonu-A. 175.50
DresdenerB .-Ä. 13S .70
0ch.StaatSb ^>A. 149 .20
Lombarden 23.40
<stthardbahn»A. —

Lenden, : ruhig.
gMnffnrt «. * .

(Mittelkurfê
Wechsel Lmstrrd. 168.65

„ Antwerpens10.50
. Italien 812 .
, London
m Bari »
» Schweiz
. Wien

Privatdirkonto
Anpoleons
^ ' l *jvDeutsche Reichs-

Anleihe 81 .40
3'/. do. 82.25
*Vi Pr. Tons. 91.50
i */, Ital . Rente 104.—
t'/e Oest . Goldr. 98.60
17, '/ °Oest.Si1ber »9.10
fU J* Portua . 61.40
tys 1880 Russe« 82.80
**/, Serbe» 81.90
4*/, Spa ». Ext. 95 .—
4'/°Ungar. Ä«ldr. 93.60
4'/» Ullgar .StaatSr .SSL0
badische Bank 188 .50
stom.-DiSk. Bank 108 .30
Darmstädt« _ 124.60
deutsche Bank »32.75
LiStonw 175.10
Dresdener Bank 139.75
0estt.Länderda«k 110.50
« Heia . Kredit-Bt .134 .—

Hyp.-Bl . 192.50
kchaaffh . Baak
Wiener ML
vtwmanbank

204.—
812 .50
810 .83
849 .—

4 -
16.25

184.75
1S1L0
14330
220 .75
212.—
194. -
198.—

bochnm
StwaWtU
Aelseak.
Harpen«

Zi
'

(S
1 » ueBad.1908 99.70

>d. 1901 99.20
, abg» t. Fl.

■j k W.
1892/94

- , „ Bad. 1900
» *« •/• . 1902

Bad. 1904
»yfo ®«b. 1907
rk Bad. 1896 90.50
t'/. Bayern 1907 99.80
^ oWürttü. 1907 100 .20

b.
1912 97.30

\A . 1917 98.75
*V»% . 1814 89.90

4°/o 1897 Argent. 85 .75
S°/,1396Lhinesen101 .45
4 -1. '/» 1898 „ 96 .25
5°/. Mexikaner amort.

innere 1— IV 98.20
5»/, dito con{.

äußere 1890 — .—
4 */j °/o Staats¬

anleihe V. 1905 94 .85
4'/»do. Rrnte190L 82.50
4°/» Türken »nifiz.

von 1908 95 80
Türkisch« Lose 150.60
Bad . Zuckers. W. —.- -
« . Elektr.-Äes. S . 216 .70
Elert.-Ges.Schuck. 110.—
Maschia- Äriyaer 213 .—
KarlSr. Maschin. 212 .80
H.-A. Packetfahrt 109.90
Nord». Ltoy» 94.80

Rachbörs «
(2 '/. Uhr NachUk )

Oest. « redit-A. 198.50
Deutsche 232.70
DiSkonto-Comm. 175 .40
Dresdener Bank 139 .80
Ost.S --Bah» (Fr .) 149.10
» SüdbahnLomb . 23.60

Tendenz: sest.

Berit » (AnsangSkurse) .
Ost. Kredit-Aktien198 .80
Bert. HandelSg . —
Komal.-DiSk.-Bk. —.—
DarmstSdterBaak —.—
Deutsch « Bank 233 .—
DiSkonto-Somm . —.—
Dresdener Bank —.—
Balt . u. Ohio 91.60
B »chuUkÄilbstahl220.60
S)ortnuUmonLit. C. 62.—
B. Kö^ u. Laurah. 212 20
Harpener 197.70

Tendenz : schwach.

« ertt » (Schlußkurse.)
8-/, '/. Bad . 1900
»'/. '/. . 1904 —
8 V, »/. . 1907 -
4°/oR .-Anl. 1907 99.60
3 ‘/ . -’/a ReichSanl. 91. 40
8*/» Reichsanleihe 82.25
3V**/* Preug . <£, 91 .60
8’/* dito 82 25
4'/ . '/oRuss«n1905 95.—
4 '/. ' s» Japaner , 88.20
Oest. Sreditakt. 198 .80
DiSkonto-Komm. 175 .50
Dresdener Bank —
Rak »Bk.s. Dtschl.
ftonk-Dirh - Bank 108 .50
Ost.Staat »b. (frz.) 149.20
Kanada-Pacifie 155 .50
Bochumer Gußst. 220 .50
B .Kö .- lkLanrah. 211.70
Geljent-Bergwert 183.20
Harpen« 197 .90

Phönix 184 .40
Dynamit Trust 161 —
Allg.Elek̂ Ges. S . 117.20
Elck.»G. Schuckert 110.2t
Westerrgeln 178.70
D.Metallpatr . M .262 .80
Msch.-Fk. Gritzner — —
V. K»ln. -Rot1wetl .226 .70
Brauerei Sinn « 251.60
P .- Ung. K. Pfdbr . 93 .25
Pest .-Ung. K. Obl . 93.75
Ug . Schmalbahn 1 93.25
Privatdiskont » 3%

Berit « (Nachbörse .)
Oest. Kredit-Akt. 199. 10
Berl . Hand.-Ges . 162.70
Deutsche B.-Ä . 232 .90
DiSk . llomm .-A. 175.—
Dresdener 139 .K0
Lomb, Ost. Südb . 23.70
Balt . u. Ohio 91 .20
Bochum« Gußst. 220 70
Dort« . U. Oit. L. 62 —
Laurahütte 212.—
Gelsenkirchen 193L0
Harpener IW .—

Tendenz: ziemlich fest.

« ie » (10 Uhr .)
Ost. Kreditaktiea 635.20

» Länderbank 441 . 20
» Staat »b. (frz.) 698 .—

Lomb. iSst. Snbd .) 137.20
Markaoten 117.87
Ost. Kronenrente 97 . 40
Ost. Papierrcilt « 99.1b
Ungar. Goldr. 111 .45
Ung. Kro»enrentt 93 .80

Tendenz: fest.

Berts .
&*lt franz. Meute 96 .72
4°/o Italiener —.—
4®/, Spanier 94. 10
4*/0 Türk.»uaifiz. 95 .80
Türkisch« Los« — . —
Lanque Ottoma « 729 . —
Rio Tinto 15.75

tteitte « .
Ehartere» 14 Sh .
de Be« » 10 %
East 'Jlani 3 '/.
Goldsteld» 3 '/.
StandmineS 57 ,
Auacouda 9-
Atchijon common 85 '/,

, preferred 94 '
. ,

Chicago, Milwauke
and St . Paul 138-

Denvcr preserred 65 '/,
LuoiSville Rashv. 11t '/,
Union . Pacific 147 —
United Etat . Steel Corp.

commo 3» '/,
dito persrrred 105 —

. .

J Das Bankhaus
■ Veit L. Homburgpr. Karlsruhe 1
H Karlstrasse 11 Tel &fchon 36 u . 208 B

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte.
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Adolf Sexauer
Karlsruhe t. B . Kaiserstrasse 213.

Extra -Angebot mit 20 °
|o

Grosse Auswahl ln Gräme und welss.

H
M

Englisch Tull -Gardinen . von 5.- bis 31 . — Mark per Paar
Spachtel -Gardinen . 9) 29 .— 97 48 .- .. 99 99Band -Gardinen . » 16 .- 99 65 .-
Band -Stores . JJ 12.— 99 50 .- Stück
Mull -Gardinen . r, 22 .— 99 25 .- „ 99 Paar
Madras -Stores . 6 .25 99 II - „ 99 Stück
Scheiben -Gardinen . )» —.55 99 1 .45 „ Meter
Mull 75 cm breit . . 99 - .90 99 3 .- 99 99Mull 125 cm breit . . . 99 1.50 99 3.- . . 99 99
Bettdeoken für 2 Betten . 99 25 .- 99 78 . -

99 Stück
Bettrückwände für 2 Betten . 99 25 . 99 78 . - „ V 99

Dekorationen, Vorhänge, Bett- und Tischdecken aus waschbarem Künstlerleinen.

20 7532 20

Von Honten
'

s Cocno
Qualität u. Aroma in höchster Vollendung. Sparsam im Gebrauch.

10837a

Konkursverfahren .
Im Konkursverfahren über da§ Vermögen der Kaufmann Stefan

Rilke , Ehefrau , Elisabetha g«b . Schürmann dahier , jWrnerstraße 29 III ,
ist Termin zur Prüfung der nachträglich angemelLeten Forderungen
bestimmt auf Dienstag , den 2. Juni 1908 , vormittags 9 Mr , vor dem
Grotzh. Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestr. 2 B , 3 . Stock, Zimmer 49 .

Karlsruhe , den 13 . Mai 1908 .
Bruch, Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts IV .

FORMANIINT
als wirksames Pwlnfiziens d . Mund - u . Rachen -
höhle vorzüglich bewährt u . ärztlich empfohlen

Formamintmacht die Krankheitskeimeunschädlich,
deren Tummelplatz die Mund- und Rachenböhle
Ist. Dazu gehören die Erreger verschiedener
Hals- und Rachenentzllndungen , der Mandel¬
schwellungen , der Diphtherie und alle jene

. Keime, die von der Mundhöhle aus weiter in den
Körper wandern (der Influenza , der Masern , des
Scharlachs , Keuchhustens , Ziegenpeters usw .) .

Besondere Vorzüge : Angenehmer Geschmack,
Leichte Anwendbarkeit , auch bei Kindern

Erhältlich In den Apotheken in Originalflaschen d M . 1,75.
Broschüre kostenfrei durch BAUER & Cie ., Berlin S.W. 4S

In unserem Verlage ist soeben erschienen und von
demselben zu beziehen :

Hchk5ßkkiAl
der KkoU . Vadischeu IaöMnsMon

str das Jajr 1907.
Herausgegeben im Austrage des Großh . Ministeriums

des Innern.
Preis drosch. M 3.—, nach auswärts franko Jt 3 .30.

ferd. UbiergarteR, Buchdruckern ,
Karlsruhe , Lammstrahe | b .

Reich» BeschaffFr « «

ankmr dem Hause ? Pünktliche
Bedienung wird zugefichert .

Offerten unter Nr. 2796 » a» die
Exped. d« „Badische « Presse*.

la. Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
Hrpedttio» der „Aad . Hkresse".

Auch werde» gebranchte « PPa »
rate prompt und billig « m- egosse «
und wen «sfgef &Bt .

Tpauephfitü
in jeder Preislage

stets vorrätig .
Geschw . Gutmann, I

I „ Waldstrasse 37 . 1087

VorzüglicheneuePianinos
schon v . 4SB .M an bis 1111

unter Ojähriger Garantie ,
stets auf Lager .

J . Kunz, Pianolager,
Karl -Friedrichstr . 21,

12.11 Rondellplatz . 5523

B^ EMA -SENFFABRIK

iBuwcnEmiui
RLSRUHEIlfl
Nvtmmt

KaTAISCu .
Fhüse

BAUER uSCHOLNL^ BtRCW |
o -stM- *jHA3Lf \ CH/K » -^ -o

Gelegenhsitskauf !
Oekonomiegut,

1V» Bahnstund, von München ,
400 pr. Mora , groß , eig .
Jagd , gute Gebäude, um¬
ständehalber mit Inventar
zu dem Spottpreise von
Mt . 98000 mit Mk. 30000
Anzahlung zu verkaufen
durch 8875a3,3

Lorenz Thoma & Co.,
München ,

Herzog-Wilhelmstr- 28/0 .

Noer anerik . Stereaskep-Appint
nebst 1 Dutz- farbenprächt . Sterosk.»
Photogr . für 3.50 M. z« verkans .
L17739 Lnisenstraße 4 «, p.

Wirtschaften
auf Vorlage gemeindträtlicher
Schätzung verkaufe in :

Graben -Neudorf ,
Wiesental ,
Änielingen ,
.Karlsruhe ,
Gernsbach,
Hagenau ,
Brenngarten ,
Ettlingen ,
Durlach,
Grötzingen,
Linkenlheim,
Forchheim,
Enzbevg,
.Kürzel bei Lahr
Fehlheim , Hessen,
Biebrich a . Rh . ,
Heidelsheim ,
Hambrücken,
Weiher ,
Bleichheim, B . Lahr ,

Bäckerei in Buhl ,
„ „ Bühlertal ,
„ „ Kirrlach,
„ „ Oberhaus « «,
» „ Iffezheim ,
„ „ Durmersheim ,
„ „ Ettlingen ,
„ „ Karlsruhe ,
„ „ Rastatt ,
„ „ Wiesental ,
„ „ Pforz (Pfalz ) .
„ „ Kronau .
„ „ Durlach .
„ „ Weiher .
», », Kuielingen ,
„ „ Rheinhaufen .
„ „ Michelfeld ,
„ „ Söllingen ,
„ „ Gernsbach .Vertausche

ein rentables Geschäftshaus in
Bingen a . Rh . gegen PrivathauS
in Mühlburg , ein Geschäftshaus
in Karlsruhe gegen eine Bäckerei.Verhaute
unter stadträtlichem Schätzungswert
ein PrivathauS , mit großem H« f .
raum , Bachsrr . , ein Geschäftshaus
Durlachcr-Allee und ein Geschäfts¬
haus in Sasbach a . Rh . u . Deiert --
heim. 818968nuf , Gluckftratze 8.
Piano oder Taffelklawior ,

wenn auch reparaturbedürftig sowie
ewige gebrauchte Möbelstücke , pol.
oder lat. zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 819121 au die
Trpedition der »Bad . Presse^ « b .

» r . phil . erteilt

Urivatstunöen
tu Latein und Griechisch .

Off . unter Nr . 819081 m die
Exped . der »Bad. Presse*.
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Badischer Landtag
2. Kammer .

> 73 . Sitzung . ^ Karlsruhe . 1k . Mai .
Präsident Fchrrnbach eröffnet % 10 Uhr die Sitzung .

Budget der Volksschulen .
Präsident Fehrenbach: Der Seniorenkonvent hat die Geschäfts¬

lage beraten und ist zu der Ueberzeugung gelangt , daß in Frage der
Gehaltstarifvorlage über die Wünsche sämtlicher Beamten durch Pe¬
titionen , briefliche Mitteilungen und persönliche Besprechungen eine
genügende Aufklärung geschaffen worden ist , daß durch weitere per¬
sönliche Borstellungen unter dem ungeheuren Drang der Arbeit eine
solche Belastung der Einzelnen erfolge, daß es nicht mehr möglich ist,
die Arbeit zu bewältigen . Ich möchte deshalb im Namen aller Par¬
teien in das Land hinaus den Wunsch richten, von persönlichen Vor¬
stellungen Umgang zu nehmen.

Seitens der Abg. Ihrig , Heimburger u . Gen . ist ein Antrag ein¬
gegangen, die Kammer möge die Regierung ersuchen , die Lehrer¬
seminare , soweit dieselben noch konfessionelle Anstalten sind , in simul¬
tane umzuwandeln . (Zuruf des Abg . Dieterle (Zentr . ) : Jawohl ! )

Abg . Rohrhurft berichtet sodann über die Bitte von ca. 200 Ge¬
meinden des Landes und einer Anzahl Bürgermeister von Schwarz¬
waldgemeinden um Aenderungen einiger Bestimmungen des Elemen¬
tarunterrichtsgesetzes. Der 8 21 dieses Gesetzes vom Jahre 1906 be¬
stimmt, daß der Unterrichtsplan durch Verordnung bestimmt ‘ werde
und datz zu deffen Durchführung die Lehrer durch di« Oberschulbehörde
bis zu 36 Wochcnstunden herangezogen werden können. Nach den Pe¬
titionen werden folgende Punkte als nicht durchführbar angesehen:
Erstens ist es die Bestimmung , datz der Unterricht am Nachmittag
nicht vor y2 l Uhr beginnen soll . Ilm möglichst frühzeitigen Schluß
des Unterrichts zu erreichen, wolle der Beginn schon um 12 Uhr ge¬
stattet werden, wo es gewünscht und nach oen örtlichen Verhältniffenals zweckmäßig erachtet wird . Zweitens wolle der Unterricht der Ober¬
klassen am Nachmittag während des Sommers an den Hirtenschulen
auch künftig gestattet werden. Drittens ist es die Bestimmung , daß
zwei Nachmittage frei bleiben zollen . Es ist der allgemeine Wunschder Gemeinden wie auch der Lehrer , soweit möglich , die beiden freien
halben Tage zu einem ganzen Tag zusaimnenlegen zu dürfen . Vier¬
tens ist es endlich die durch oberschulrätlicye Verordnung für sämtliche
Volksschulen gleichmäßig festgesetzte Zahl der wöchentlichen Unter¬
richtsstunden und ist die Bitte , an den Hirtenschulen des Schwarz¬
waldes es bei den bisherigen 16 Stunden bewenden zu lassen , wohl
diejenige Forderung , die am meisten aus Widerstand gestoßen ist . Die
Anträge der Kommission gehen dahin : „Die zweite Kammer wolle über
die in den Petitionen gestellten Petita : 1 . den Unterrichtsplan vom
18. August 1906 wieder außer Kraft zu setzen oder doch den einzelnen
Gemeinden das Recht der Beschlußfassung darüber einzuräumen , ob
der Schulbetrieb nach dem früheren oder nach dem neuen Unterrichts¬
plan einzurichten sei ; 2. für die Hirtenschulen das Mindestmaß der
wöchentlichen Unterrichtszeit nur auf 6 Stunden anzusetzen, oder dochden Gemeinden das Recht zu gewähren , eine geringere Erhöhung der
Unterrichtszeit als um vier Wochenstunden eintreten zu lassen ; 3 . den
Turnunterricht aus der Reihe der obligatorischen Unterrichtsfächer zu
streichen und seine Einführung an den einzelnen Schulen der Entschei¬
dung der betreffenden Gemeindebehörde zu überlassen ; 4 . der Ge.
meindebehörde zu gestatten, anstelle zweier schulfreier Nachmittageeinen ganzen schulfreien Tag anzuordnen , zur Tagesordnung überzu¬
gehen . Weiter beantragt die Kommission , die Petitionen in Anbetracht,daß in ihnen auf Mißstände und Unzuträglichkeiten hingewiesen ist, diemit der Durchführung des neuen Unterrichtsplanes in einzelnen Ge¬
meinden zutage getreten sind , als Material für die demächst ein¬
zuberufende Versammlung der Kreisschulräte des Landes , der Regie¬
rung zur Kenntnisnahme zu überweisen. Der Berichterstatter begründetdie Anträge an der Hand eines ausführlich gedruckt niedergelegten
Berichts in seiner bekannten lebhaften Weise , die zugleich von einer

I Mit Vorliebe [
: :■ trögt die elegante Weit 7279 m
: :
[ Bertolde-Schuhe j
[ Bertolde - Stiefel. I
S ■■ fl■ Die glönzenden Erfolge beweisen ■
» die Vollkommenheit dieser Marke . £

ÜBiserstrassE 76 • Marktplatz.

fiypotbckcn“ RestkaufSchilling?
werden stets für eigene Rechnung angekauft . Offerten erb. M. l post ,
lageret » Kreiburg in Baden . 819184.27 .26

Vorzügliches

Pianino
wenig gespielt

billigst zu vErhaufzn.
Hans Schmidt

G. « . b. H. 7283
Pi<ra»fortt - n. Musikalienhdlg .

Ecke Lammstraße, 3 .2
« iugaug Kaiserstraße .

Verein für Hausbeamtinnen
Frankfurt a. M .,Kaiserhofstr.14, pt.

Gemeinnütz. Stellenvermittl . für Er¬
zieherinnen, UindersrSnl., Stützen ,
lrirts «haft»frSul.,kjau!dame> -c. 6,M»
heim s. stellensuch. Hausbeamt, daselbst.

?atentanwalt
Ing. A. Ohnimus

Manahcin 0 . I. 7/8.

_ t Dresse .
hohen Würdigung unseres Volksschulwesens getragen ist. (Lebhafter
Beifall .)

Abg . Obkirchex berichtet sodann über den Antrag Burckhard u . Gen .,
die Ueberstunden in der Volksschule betr . Der Antrag geht dahin, die
Regierung zu ersuchen , diejenigen Mehrkosten , welche Kürzest den Ge¬
meinden durch eine große Anzahl von Ueberstunden in der Volksschule
infolge des Mangels an Lehrkräften erwachsen ,auf die Staatskaffe zu
übernehmen. Der Kommisfionsantrag geht dahin , die Kammer wolle
sich damit einverstanden erklären , datz di« Regierung in das Nachtrags¬
budget einen Betrag aufnehme , welcher besstmmt ist, die Ueberwälzung
der von den Gemeinden für die Abhaltung von Ueberstunden zu be¬
zahlenden Vergütungen auf die Staatskasse zu ermöglichen .

Abg . Schüler ( Ztr . ) begründet den Antrag des Zentrums , der
dahin geht, di« Petstionon der Gemeinden, über welche der Abg. Rohr¬
hurst bereits berichtet hat , der Regierung in dem Sinne empfehlend zu
überweisen, daß der neue Unterrichtsplan nur unter schonender Berück¬
sichtigung der örüichen Verhältniffe durchgeführt werden möge. In der
eingehenden Begründung weist der Redner vor allem die Unterstellung
zurück, als ob di« Bauern , die diese Wünsche Vorbringen, irgendwie rück¬
ständig seien oder nicht wünschten , daß ihre Kinder auch eine tüchtige
Schulbildung erhalten .

Abg. Kräuter ( Soz . ) begründet den Antrag , die Kammer möge
die Regierung ersuchen , die Schulordnung und die Dienstweisung für
Lehrer an Volksschulen in dem Sinne abzuändern , daß die Strafe der
körperlichen Züchtigung nicht mehr angcwendet werden darf .

Staatsminister o. Dusch möchte heute schon die Stellung der Re¬
gierung zu den Petitionen und Anträgen vor Beginn der Generaldebatte ,
zu der bereits 30 Redner gemeldet kurz erörtern . Ein Anlaß zur Er¬
richtung westerer Seminare liege nach der Meinung der Schulbehörde
nicht vor, ebensowenig zur Errichtung von Lehrerseminaren . Was die
Errichtung von Schulräumen in den Gemeinden betreffe, fr» werde er
bemüht sein, die eingestellte Position von 250 000 Mark , die immerhin
eine erhebliche sei , zu erhöhen . Di« Durchführbarkeit des Unterrichts¬
plans in vielen Punkten fei in der Tat etwas schwierig , wenn der Plan
auch selbst von idealen Zielen geleitet sei . Milderungen im Einzelnen
würden versucht werden, aber von einer Aenderung des Gesetzes oder
der Verordnung , von- einem Zurückschrauben der Ziele des Unterrichts
könne keine Rede sein, doch werde die Schulverwaltung sich bemühen,den Wünschen entgegenzukommen, ohne fedoch den Gemeinden es selbst
überlassen zu können , wie der Unterricht zu leiten sei . Der Turnunter¬
richt müsse obligatorischbleiben. Die körperliche Züchtigung sei tunlichst
zu vermeiden, aber schwer abzuschaffen . Die angeführten Fälle stünden
in Widerspruch zu den Anordnungen der Schilderungen .

Fortsetzung der Beratung Montag 4 Uhr.

kehr. Mitteilungen ans »er Karlsruher Stadtrats -Sitzuna
vom IS . Mai 1908 .

Unterstützung. Die für das laufende Jahr verfügbaren , 700 Mark
betragenden Zinsen der Karl Muntz- Stiftung (deren Erträgnisse all¬
jährlich einem braven , unbescholtenen Geschäftsmann , dem die Mittel
zum Emporbringen seines Geschäfts fehlen, zuzuweisen sind ) , werden
an einen hiesigen Tapeziermeister vergeben. 2 hilfsbedürfttgen städt.Arbeitern werden einmalige Geldbeihilfen aus dem Arbeiterunter -
stützungsfondbewilligt.

Gesuch. Das neuerliche Gesuch des Architekten Theodor Geiffen-
dörfer um Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrick einer Gastwirt¬
schaft in dem Ecke Boeckh- und Klauprechtstraße zu erstellenden Neubau
wird durch Anschlag an der Verkündigungstafel zunächst zur öffentlichenKenntnis gebracht .

Vergeben werden: die Erweiterung des Podiums im großen Fest¬
hallesaal für die Zwecke des diesjährigen VIII . badischen Sängerbundes¬
festes an Zimmermeister Fr . Bechtel , die Lieferung von leinenen Vor¬
hängen für das Vierordtbad an die Firma Karl Glaser , die Lieferung
von Zylinder - und Maschinenöl für Rechnung des städtischen Straßen -

_ _
Nr . 227

bahnamts an die „ Oelinduftrie Heinrich Rudolph" in Franksuri a.
Bockenhcim ( Vertreter Jean Julicr hier ) , die Maurer - und 5rcink»n,.- 'F
arbeiten zur Erstellung eines Walzenwehres in der Alb bei Beierth^ Aan die Firma Lacroix u . Ehrist, die Schlosserarbciten für oiesclbe ArWläge an Schlossern .eistcr I . Sauer . ^

Bei der städtischen Sparkasse ( einschließlich der Annahmestell —yiBeiertheim und Rüppurr ) wurden im Monat April ds . Jrs . emgelsT » .937 .671,S9 Mark ( darunter 33 Posten mit zusammen 65 .642 .56
Ueberweisungen aus der Spar - und Leihkasse Rüppurr ) , zurückbezahtz'll07 .596,18 Mark. Einleger gingen zu 747 , ab 486 . Nach Abzug
Rückzahlungen von den Einlagen während der ersten vier Monare d. ^ 7
ergibt sich an Mehreinnahmen bei der städtischen Sparkasse ein Betragvon 2 .228 .469,38 Mark , worunter 1 .092 .858,06 Mark UeberweisungAder Spar - und Lechkasse Rüppurr .

Der Stadtrat dantt dem Landesverband badischer Fleischbesäiauer ,für die Einladung zu dem am 17. ds . Mts . hier stattfindenden II .
bandstag .

Zum Vollzug kommen 9 amtliche Schätzungen von Grundstücken.455 Ausgabedekreturen über 248 . 147,47 Diark, 121 Einuabmedekre -turen über 193 .982,04 Mark, 1 AbgangSdekreiur über 7 Mark, log
Fahrnisversicherungsverträge mit einer Gesamtversicherungssumme von
1 .801.531 Mark werden nicht beanstandet.

Erledigte Stellen für Militäranwärter.
Kanzleiassisteut, möglichst bald, zur Stadtverwaltung nach Mann¬

heim. Probezeit 6 Monate . Anstellung zunächst auf Kündigung. <&,
halt jährlich 1200—1500 Mark.

Strasienwärter sofort nach Obertsrot , Amtsbezirk Rastatt , Großh .
Wasser - und Straßenbaudirektion Rastatt , Strecke Nr . 31 , LandstraßeNr . 22 . Probezeit für Militäranwärter 1 Jahr , für sonstige Bewerber
5 Jahre . Anstellung auf Kündigung . Barlohn jährlich 696 Mark und
beiläufig 58 Mark Nebennutzen.

Auszug aus den Standesbuchern Karlsruhe .
Eheaufgebot :

13. Mai : Rudolf Schnurr von Gernsbach, Kaufmann hier, mir
Anna Kögele von hier.

Eheschließung :
15 . Mai : Max Frhr . v . Mittersdorff von Frankfurt a . M . , Kunsr-maler in Salzburg , nitt Erika Forst von hier.

Auswärtige Todesfälle.
Kaltbrunn . Hermann Harter , Bürgermeister und Lindenwirt , 54 I . a.

Bäder und Sommerfrischen .
Herrenalb ( württ . Schwarzwald) , 14 . Mai . Es gibt für den

Großstädter keinen edleren Genuß zur lieblichen Maienzeit , als einen
Ausflug in unser wunderprächtiges Schwarzwaldtal , wo in schönster
Harmonie alles vereinigt ist, was der Wanderfrohe sucht : Eine Luft,wie sie in gleicher Reinheit und Würze nur ganz selten zu genießen
ist , Landschaftsbilder vollkommener Schönheit und zu erquickender Ein¬
kehr beste und reichste Gelegenheit für jeden Anspruch. Aber nicht nur
der Naturfreund kommt auf seine Rechnung : Auch der Liebhaber
historischer Bauwerke wird beim Studium der Ucberreste unseres alt¬
ehrwürdigen Klosters seine helle Freude haben.

Geschäftliche Mitteilungen .
Die Bayerischeir Königsschlöfser ziehen alljährlich zahlreiche Fremde

nach Bayern . Eine günstige Gelegenheit, dieselben zu besichtigen und
gleichzeitig den Besuch iber Ausstellung München 1908 damit zu ver¬
binden, bietet eine Ferien -Reise, die vom 12 .—18 . Juli , in München
endigend , zum Preise von Mark 185.— geplant ist und über welche die
Reiseleitung München, Theatinerstraße , bereitwilligst Auskunft erteilt .
Die gleiche Stelle erteilt auch Auskunft über die Fahrt des Flottenbundeß
Deutscher Frauen , Ortsgruppe München, an die Wasserkante, ebenfüll-
im Juli , nur für Damen , zum Preise von Mrrk 150 .— 4213z

Isür Wervöse und KerzLeiöenöe
i .

gibt es kein bekömmlicheres tägliches Getränk als Kathreiners Malzkaffee. Er bietet vollen
Kaffeegenuß , ohne jedoch aufzuregen oder sonstwie nachteilig zu wirken, denn er enthält
keine schädlichen Stoffe.

Kathreiners Malzkaffee ist ein selbständiges Genußmittel und liefert ohne jeden weiteren
Zusatz das vorzüglichste Kaffeegetränk .

In 18 Jahren bewährt und täglich von Millionen getrunken . Allein echt in den
bekannten , durch Siegelmarke verschlossenen Paketen mit dem Bildnis des Pfarrers Kneipp
und der Firma Kathreiners Malzkaffee - Fabriken. 4255»

J solitär
Seidenschnüre
Seidenmasse

für DampF- u , Kälteleitunger ».
" STRASSBUR5EK ISOLIRWERKE
STRAS5BUKG —SCHlLTHäHEIM Els . |

3873a "

45000 Mark ft *"!.
Hypotheken in diversen Posten
auszukeihe « ; auch wird ein
Reitkauffchilliug angckaust .
Gesuche unter Nr. 7538 beför¬
dert die Expedition der » Bad. >
Presse". |

5
'
flaasensteinSVogigp

Karlsruhe, Kaiserttr . 13 b , i
ielUcte tuoac «ft-Kx*«4!tt6i

\
Heirat.

Geschäftsmann , Anfang 30er,
kathob, mit schönem Anwesen in
kleinerer Stadt Badens, sucht
mit Fräulein gefetzten Alters,mit ca.3—4000 M. Barvermögen,
zwecks Heirat in Korrespondenz
zu treten. Gefl. Offerte «, auch
von Augehörigen , erbeten unter
L. 1917 an Haassastsia 4k
Vagler , Karlarahe .

Betriebsmittel.
Verstärkung erhalt, solvente

Firmen. Offerten unter v. 4821
a« Haaseistata 4k V«| ler,
A.-t , Stmttgirt . 4491a

Modernes Waschmittel
garantiert — _ 2 ■ vollständigunschädlich ■ ■ ungefährlich
kein Chlor M W kein Waschbrett
kein reihen W ■ * MM > W kein bürstenfür jede Waschmethode passend
alleinige Fabrikanten auch der weltbekanntenHenkel ’s Bl eich - Soda

Henkel & Co . Düsseldorf

Persi I

Beirats-:
n . Privat-

Speclalauskünfte
üb. Somit, u. einzelne Personen
bezgl. Vermögen , Ruf, Chor.,
Vorleben u. s. w. streng dirkr.
an allen Orten der Erde 104,*a

Nürnberg, Biudergasse 24.
»(Viele freiwill. Dankschreiben.) ,

Wer baut
auf seinem freien Platz eine

Bäckerei.
Offerten unter Nr. B19004 an die

Expedition der »Bad. Prelle ".

Sei Kauf
odet

Beteiligung
STÖtitt

üorslebt! rZ
CO

Eürtlicb reelle Angrdoie verkiiflicfeer ?
bitiigtru.autwärtigtr äesefeätte . 6 »werte- p!
Betriebe , gl»»- , Beicbilt«- , Tabrikarnnd- -Z
«licke , eiter , Uillcn etc. und tellkaber -
getacbe jeder Kn linden Sie in meiner
nicbbaltigtn Oilerttnliste, die jedermann
bei niberer Kngabe de« tUunscbcs voll¬
kommen koiteilo« ausende. Bin kein
Hgent , nehme von keiner Seite Previtioa.
€. Kommen mein .

*2!?*?«» ». t

I

Geübte Büglerin
nimmt noch einige Stunden außer
dem Haufe an . LI9100

Näheres Schillerstr. 33 . 1 . St .

Hind-Ztrihrbkiten tS «r
d

Berechnung stets angenommen . Näh.619114 Schützeustr . 79. 3. SC. H.

Spekulations -Objekt
ca. 14 000 qm in Gaggenan
i . Murgtal , im Ort , in gesund.,
freier Lage gelegen , worauf sich
ein groß. ,massiv , zweiftöck . Wohn¬
haus befindet , unt . d. Schätzungs¬
preis, für 45 000 Mk. zu verk.
Offerten unter Nr - 618467 an
die Exped. d. « Bad. Presse " erb.

Ein noch gut erhaltener

Viktoriawagen gesucht-
Offerten mit Preisangabe unter

Nr. 4465» an die Expedition der
« Badischen Presse ". 2.2

Schnauzer ,
gute Rattensänger-Rasse, Pfeffer und
Salz , möglichsteben entwöhnt, mehrere
zu kaufe « gesucht . Ev. auch Adrene
erbeleu , wo solche zu erwarten. Off. uw-
619119 an die Exp . der «Bad - Presse^
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8-ljßtt Leöeüslltrjllhermgsbilkk >r. Segksleiligkeit
Anfang Mär, 1908 : 5131.7.7

Bestand an eigentlichen Lebensversicherungen 957 Will . Mark -
Bisher ansgezahlte Versicherungssummen . 511 „ „

„ gewährte Dividenden . 247 » „
Die stets hohen Ueberschüfse kommen ««verkürzt

de« Versicherungsnehmern zugute.
Nnverfallbarkeit Unanfechtbarkeit Weltpolice
von vornherein . nach 2 Jahren . nach 2 Jahren .

Prospekte und Auskunft kostenfrei durch den Vertreter der Bank :
Rncmin Mofr Repräsentant f . d . Großherzogtum Baden ,DUuwIll lüsl «| Karlsrahe , Eifeulohrstr Nr. 19.

. Dieser Tage neu eingetroffen größerer Posten befferer

Herren - Kleiderstoff-Reste
in nur ausgesucht prima Qualitäten
per Meter von Mk. 2 .80 bis Mk. 7 . 50

M damit in Bälde zu räumen erhält jeder Käufer bei Barzahlung
01

|0
Muster werden keine verabfolgt . 7341 .8.3

Baer , Karlsruhe.
Die Verkaufsräume sämtlicher Resten befinden fich nur

Kaiserstratze 93 ) 1 Kreppe hoch.

Badenia -
Fahrräder

9140a

Vornehmste

deutsche Marke .
. n .

Katalog kostenlos .

Eisenwerke Gaggenau
A.-G., Gaggenau , Baden.

Albert Kühn,
Möbelschreinovei mit Motsrtretviev

k Durmersheim, FrietzriWaße , «SG her Ettttttiha ,
empfiehlt fich in Anfertigung

M kiMW. \m einzelner lobel
in allen Holzarten und jedem Stil 3034a .l3 .4

unter Garantie zu billigen Preisen . Zeichnungen stehen zu Diensten .

8

ta-
Spezialgeschäft

föger i .
Mil.

KARLSRUHE
Kaiserstr . 186 Telephon I783.

Filiale : Baden-Baden.

Ctfll ' SdK .ff *onct aS m a

Wk Matz- und Schichtensteine
*M einem Bruch bei Durlach werden geliefert . Bestellungen werden
tutgegengenommen bei 819064 .3.1
Polier Langheiurieh , Hohenwettersbach bei Durlach

und Hagel & Stöber , Eggenstein .

Kinderwatratzen , Seegras . Wolle ,
Kapok und Roßhaarmatratzen , sowie
Batent - Bettröste , Patent » ^ ug- und
Sprungfedermatratzen liefert schnell ,
gut u billiger wie jede andere Firma
direkt an Private . Für LraUtleutt
die billigste Bezugsquelle . Versande
in Deutschland franko . 5127 *

rer & Roth,
fabrik , KulStthk

Verkaufslokal :
Markgrafeustratze 33 .

versendet

fionfcftaclil

aus ersten
>Süddeutschen Mühlen

bei Mn ah me von
50 Pf . 100Pf . 200Pf

! Nr. 1 °akS.2S , «5.25, 31.— |
„ 0 „ 8 75, 17 .- , 32 . - !

00 „ 9 .25, 17 .50, 33.-

in prakt . Handtuchsäckchen
I 5 Pfd . cS 1 .10 , 10 Pfd .
«4f 2.1« , 25 Pfd . «4k 4.75 .

in prakt . Handtuchsäckchen
! 5 Pfd . « 4k 1. 20 . 10 Pfd . !

2 . 20 , 25 Pfd . « 4k 5.- .
I Brutto für Netto ab Station I' Karlsruhe geg. Nachnahme .

I feinste » deutsches , vor » !
züglich tm vefchmack

per Pfd . 05 Pfg .
! bei Eimer v . 9 Pfd . 64 Pfg . !

„ Kübel „ 25 „ 63 „
11 h n 50 „ 59 „

AmevilraniNchesAnmciklt
— garantiert rein —

per Pfd . 55 Pfg .
, bei 10 „ 54 „

bei Kübel von 25 Pfd . 53 Pfg .
I - ii h 50 „ 50 „ .

ab Station Karlsruhe gegen 1
Nachnahme ■:

empfiehlt 7184 * j

Werderplatz 37
Telephon 484 .

liefert probeweise gegen
Nachnahme von 1 Dtzd . ab
14, 20 , 25 , 28 , 30 , SS
« nd SS Pfg . per Stück .

«WF~ Bet Mehrabnahme ent.
sprechend billiger. 828S .2«.19

j)« tztuch-Harrs
Karlsruhe ,

Zähringerstraste 28 . Part

k»vaIIl 0uo. fGn,ler

5810 bä « »»« bei

OTTO BÜTTNER
I

Citkp Kalwnrtnuwe 180,LttKa Doa,luitr «ne .
Rabattmarken . I

Gebrauchter guter Herd
ist billig abzugcben unter Garantiei
818935 Kaiserstr . 225 , Schlofferei

e
wird für diesen Sommer wieder der gesuchteste Artikel für

leichte, schöne und praktische Kleider
sein. Ich bringe dieselben von ^ 3 H per Meter an, bis au den

hochfeinsten Qualitäten

— in einer Auswahl
wie solche nur in einem ersten

Spezial - Geschaft t Stoffe
geboten werden kann.

Mein Lager umfasst über 300 neue Muster ,

(Monsselra -Iinitat)
bringe gleichfalls in enormer Auswahl

von 37 ^ per Meter an.

Kateerstr.

Tach - Lager , Barnen - KleMersioffa,
Ausstattungs -ArtiM 72WL2

? nj, „«rw Zataiimg Mt nach ullitbchu teotfin®!
lisUV uutm Die totale Bertilgimg dem Mäuse n , Ratte « , » anzen , Kistei

Nnarriespri « Meisen re . übernimmt gegen jede weitgehendste Gemmkie dar Vungczirici. hjqvWpg (« ttiüilt
Josef Stäuber bteflr. 121,

fern»
5129 *

Verfich. g. Ungezief. (Al «e KarlSrube -Mannheimer Firma .) Vcrfich. g. klngezief
Filialen in Offeubmg , Freiburg » Konstanz . ,

Sprzialltäl : Totale Wanzenvcrtilguug . Absolut sicher . Verfahren
> keine Beschädigung von Tapete , Möbel , keine giftigen Dämpfe .

I « Bezug auf Dauer der Garantie Berückfichtignug jeder Wünsch«.r e > raut Vereinbarung m dem «rund - und haurbesttzer-verei«
den Mitgliedern billigste Preise und 19° /» Rabatt .

AuerkrunungSfchrcib . v. ftaatl . Behörden «. Privaten z. Verfügung .

IPrcu ^slSiche goldene Staatsmedaille für gewerbliche L>eisttmgen .

fl
Adler Kleinautos

= 2- u . 4-sitzig =

LtefErungswagen .
Alwin Vater (lab. Ad. Brecht) , Zirkel 32.

| 5L Man verlang « Kataloge sowie Broschüre : 6456
,Mt dem Mier -Kteinaat« dureh die Schweiz, ObeHMien aad Tirei“ — gratis und franko .

Sägmehl
1
für Metzger und Wirte zu habe« .
618485 .3.2 Schillerstraste 27 .

Für sehr rentadl . Badener Anto -
Betrieb Teilhaber, der selbst fah¬
ren will , mit ca. 6 Mille gesncht .
Briefe an » Hotel Deutscher
Hof », Bade * . 4390*42

Junge Engländerin
fei» erzog«», welche hier im Konferv.
Mufik und die deutsche Sprache
erlernen mochte, wünscht Aufnahme
in feiner Familie , wo dieselbe Un¬
terricht in der engl . Sprache an
Kinder erteilen könnte.

Gefl . Offerten unter Nr . 818612
an die Ervcd . der . Bad .- Presse".

Hausverkaus .
In schön gelegener , industriereiä

Stadt Oberbadens , Bahnstation ,^ stückig . Wohnhaus mit Bäckci
u. Lpezereihandlnug , Mitte >
Stadt an Hauptstr . u . für Gefch
besonders geeignet , billig »« tx
kaufen. Off . unt . Rr. 818234
die Expech der - , Bad . Prege ".
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Vergebung ooi
Erdarbeiten .
Für die Verlegung der Gasleitung

im Stadtteil Beierthenn ist die Her¬
stellung des Rohrgrabens (Erdarbeit)
zu vergeben . Pläne und Beding¬
ungen liegen im GaSwerkS-Verwalt-
ungSgebäudc , Kaiser-Allee II , IH.
Stock, Zimmer Nr. 24 , zur Einsicht¬
nahme auf , woselbst auch AngcbotS-
sormulare erhältlich sind. 7537

Die Angebote sind bis SamStag
den 2» . Mai d . I . , vormittag »
1« Uhr , verschlossen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, bei
uns cinzureichen, an welchem Termin
die Eröffnung der eingelaufencn
Preisangebote in Gegenwart der etwa
erschienenen Anbieter erfolgen wird.

Karlsruhe , den 16. Mai 1908 .
StSvt . Gaswerk.

Granitbordftein-
Liefenmg.

Die Lieferung von ca. 2200 lfd . m
Granitdordsteinen soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben
werden .

Schriftliche Angebote sind bis
spätestens
Montag den 1 . Juni d. I .,

vormittags 11 Ahr,
auf unserem Bureau abzugeben , wo¬
selbst die Bedingungen und Profil¬
zeichnungen zur Einsicht ausliegen
und Angebotsformulare unentgeltlich
abgegeben werden . 4431a.2.2

Dnrlach , den 14. Mai 1908 .
Stadtbauamt .

L. Hauck.

Vergebung von
Sauarbeiten . ^
Für den hiesigen Schlachthofneu¬

bau sollen auf dem Wege der öf¬
fentlichen Ausschreibung folgende
Bauarbeiten vergeben werden :

1 . Schlofferarbeiten:
a ) Anschlagarbeiten,
b ) EinfviedigungsTeländer,
c ) Geräteschränke.

2 . Jnstallationsarbeitcn :
a ) Gasleitung ,
b ) Kaltwasserleitung,
e ) Abort- und Badezimmer¬

anlagen.
8 . Zementarbeitm .
4. Pflasterarbeiten ,
5 . Randsteinlieferung .
Die Zeichnungen und Beding¬

ungen für diese Vergebungen
können in den Dienststunden ausdem Baubureau des Schlachthof¬
neubaues an der Württemberger -
Landstraße eingesehen werden, wo -
selbst auch die nötigen Unterlagen
gegen Ersatz der Umdruckkosten in
Empfang genommen werden können .

Reflektanten auf obige Arbeiten
wollen ihre Angebote verschloffen
und mit der entsprechenden Auf¬
schrift versehen bis 4482a

Montag den 25 . Mai 1908,
vormittags 10 Ahr.im Schlachthofbaubureau ein-

reichen , woselbst dieselben in
Gegenwart etwa erschienenerMeter
zu dieser Zeit eröffnet werden.

Bruchsal, den 15 . Mai 1908.Die Schlachthofbauleitung.

Oeffcntliche
Versteigerung .

DienStiz l (u 19. Mii 1998,
_ 2 W ,

werde ich in Pforzheiüi » Erb¬
prinzenstraße 104, iw Auftrag«
des Konkui svcrwaltcrS Herrn Rechts¬
anwalt Müller dahier, die zur
Konkursmasse des Ernst Kull hier
gehörigen Fahrnisse gegen dare Zahl¬
ung öffentlich versteigern :

5 Pferde , 6 Pferdegeschirre ,
2 Chaisengeschirre , 12 Pferde¬
decken , 4 Pritschenwage «, 1
Rollwagen, 3 Dielenwageu ,
1 Break , 1 gr. Schlitten , 3
großeWagendecken, 1 Futter -
schncidmaschtne, 3 Betten,
Ausziehtisch. 1 Regulateur,
Diwan, 1 Trumeau, 1 Schreib¬
tisch, 1 Grammophon, ca. 50
Hühner, 3 Hähne , 2 Trut¬
hühner, 1 Winde und sonst noch
verschiedenes. 4503a.21

Pforzheim, den 15. Mai 1908 .
Krüger ,

Gerichtsvollzieher in Pforzheim.

Für 320 Mark
in 16 Tagen durch

ganz Italien
(31 . Mai bis 15 . Juni ) .

Prospekte gegen Retourmarke
durch Touristenbuchh . Macs ,
Berlin W . 8, Kronenstr . 15. 4069a

Heirat .
Fabrikant , kath . , wünscht mangels

Damenbekanntschaft auf diesem
Wege mit einer seriösen , vermögend.
Dame behufs baldiger Heirat be¬
kannt zu werden. Eltern od , Vor¬
münder werden höfl . um Vermitt¬
lung gebeten. 4010a

Ges ! . Offerten unter Chiffre B -
R . 384 an Rudolf Mosse , Basel.

Heirat .
Suche für nt. Freund , tücht. Kfm.

(Manufakt. ), 27 I . alt , von angen
Aeuß . mit entsprich. Vcrmög ., welcher
in Bälde s. väterl. Gcsch. übernehm ,
könnte u . d . eS an paff . Damenbek .
fehlt , eine solide Lebensgefährtin, w.
Jntcreffe a . Geschäft u. ü . c . Berm
von ca. 40 Mille verfügt. Ehrensache ,
Vermittler verbeten . 2.1

Offerten unt . B. 18/4509a an die
Exped , der «Bad . Presse ".

Leopold Kölsch
211 Kaiserstrasse 211 .

Filiale Schützenstrasse 17.
Stammhaus gegründet 1844. Sport-

6551.5.3

Kleidung für Herren
in grosser Auswahl zu billigsten Preisen .

Hemden für Touristen, Radfahrer, Tennis,*
Gürtel und Mützen. Touristen -Capes,

Rucksäcke , Strümpfe , Gamaschen .

Auto-Höhenverkehr Baden -Baden
. Telephon 659 . . .

Tägliche Fahrten nach den Luftkurorten Schwanenwasen , Pl &ttfg , Sand und Hundsecfa ,
Angenehme , schöne Fahrt durchs Geroldsauer Tal und den prächtigen Wald . Abfahrt ab Bahnhof
Baden : 840 vormittags , 245 nachmittags . Fahrzeit ca. ö/4 Stunden . Gepäck kann mitbeförderfc werden.

Bestellung von Plätzen bittet man an die Gcseh &ftsstelle des Auto - Höhenrerkehr ,Merkurstrasse 11 , Baden -Baden , zu richten . _ 4340a .24tj

Deutsche erstklassige Roland-Fahr¬räder , Motorräder, Näh - , Land¬wirtschaft ! ., Sprecn- und Schreib¬
maschinen,Uhren,Musikinstrumenteund photographische Apparate aufWunschauf Teilzahlung. Anzahlunghei Fahrrädern 20 — 40 Mark. Ab¬
zahlung 7—10 Markmonatlich. Bei
Barzahlung liefern Fahrräder schonvon 56 Mark an. Fahrradzubehörsehr billig. Katalog kostenlos«
Soland . IasebiaeB - ßesellichaft
_ ln Kola 98 ._
Wegen Aufgabe meines Ladenge¬

schäftes verkaufe eine nur ‘k Jahrim Gebrauch gehabte

(Art 186 , Gehäus B, Tastatur A . B. C.
1— 99 , 99 ) , Ankaufspreis 1150 Mk.,Verkaufspreis jetzt 8Sv Mk. , so gutwie neu , ohne jeden Fehler und
Garantieschein . 4455 -3.2
Fritz Schnurr , WtinzroWl!

b. Bahnhof Rastatt .

Zwei öeilslalta
ne«, «utzbamm , matt und blank
poliert , 2 Patent - Röste oder
Fasson- RSste, zwei bester« M«.
«ratzen und Polster für den
billigen Preis von 150 Mark
z« verkaufe » . B18995

Waldstraße 22, Lade«.

Kleie -
Bersteigerung

Donnerstag de« 21. d». Mts . ,vormittags 10 Uhr, werden aus
dem Magrzinhof am Schlohplatz
größere Mengen Roggenkleie, sowie
Naturalienabfällc meistbietend gegen
Barzahlung versteigert . 4507 »

Proviantamt Rastatt.

Grosser

Zu außergewöhnlich billig Preisen
verkaufe ich im Auktionslokale
Hardtftraße 27 : B19094

Groß « Posten Schnhwareu ,
wie Kinderschuhe (Leder) in
allen Größen von 1 Mk. an ;1 Partie Herren -Zngstiefel,
40 - 46, a 4 Mk. ; 1 Posten
Durnschnhe von 30— 43 billig ;
1 Posten Segeltnchschnhewon
25— 46 von 80 Pfg. an ; ferner
Knopf -Kinderstiefel » Span¬
genschuhe (kleine Nummern) ,
Manchester-HosenfürMänner.Arbeiter-Hosen von 2 Mk.
an ; JünglingS -Hose« von 1
Mk. an ; Herrenanzüge (Buck .
skin ) ;Damen- Manschetteu per
Paar 10 Pfg . ; Stehkragen ,
4fach Leinen , in allen Weiten10 Pfg . per Stück ; Umlege¬
kragen Nr . 34, 35 u. 86 , 4fach
Leinen 10 Pfg . ; SportSmützeniür Damen, Knaben u . Mädchen ;Gürtel für Damen, Radfahrer
u. Turner von 20 Pfg. an ;Krawatten für Steh- u. Um-
legekragen k 10 Pfg ; große
Posten gute Zigaretten von50 Pfg. an per 100 Stück ufw„

Wozu Kaufliebhaber einladct

Leop . Gräber ,
Hardtftratze 27.

Sonntag de« 17. Mai 1008.
62 . Abonnements -Vorstellung der

Abt. C (graue AbomiementSkarten)Die Flebevzuaus
Operette in 3 Akten, nach Mcilhac
und Halövys „ Revcillon "

, bearbeitet
von C - Haffner und R. Genöe .

Musik von Johann Strauß .
Musikalische Leitung : vr . G. Göhler.
Szenische Leitung : Mathias Schön

Personen :
Gabriel von Eisenstein ,

Rentier . . . . Hans Bussard .
Rosalindc , seine Frau A. v. Westhoven
Frank, Gesängis-Dircktor F . Krone ?
Prinz Orlofsky - . Gisella Tercs.
Alfred , sein Gesanglehrer P . Seidler.
Doktor Falke , Notar I . van Gorkom .
Doktor Blind , Advokat »Friedrich Erl ,
Adele, Stubenmädchen

Rosalindens . K. Warmersperger.
Ali »Bey , ein vornehmer

Egypter . . . Max Schneider.
Ramusin , japanischer Ge¬

sandtschafts -Attache H. Benedict .
Murray , ein reicher

Amerikaner . . H. Neffelträger.
Carikoni, ein Marquis Adolf Hallego
Frosch , Gefängnisaufseher W. Kemps.
Iwan , Kammerdiener

27 Jahre , evg . , sehr häuslich er¬
zogen, von gutem Charakter a .
anges. Fam. zicml. gr. sympath .
Ersch . wünscht Briefw . mit charv.
ged . Herrn in anges. Position zw .
wirbliGh glüchiichep Ehe
Strengste Verschwiegenheit zugcsich .

Off . u. V. V . « . 135 befördert
die Annoncen - Expedition Rudolf
Mosse , Frankfurt a . M 4478a

Heiraten .
Mehrere Damen , Witwen und

Waisen wünschen standesgemäsic
fßartien , z. B . elirft 36 I . alte
Witwe, sehr schön, geb . 50 000 Jl
nebst fein r Ausstattung ; 1 Fräu¬
lein , 27 I . alt , 150 000 ,M ;
1 Fräulein , 22 I . alt , v . Lande
100 000 M ; eine Anzahl weitere
Damen m . großem Berm . wünschen
standesgemäßePartien durch Berm.
des Postfach . 3083 , Rheinfelden,
Schweiz. Rewurm . erbeten. Sämt -
liches nachweisbar._ 4488a

Heirat
wünscht sofort hübsche Waise ( Ba¬
denserin ) , 30jähr . , tücht . im Haus¬
halt , vorzügl. im Kochen, hat 6000
Jl bar , ausw . bevorzugt. Adresse n.
Näheres , sowie Auswahlliste sendet
geg . 60 »z in Marken oder Nach¬
nahme. Heinrich Braun in
Oehringen ( Württbg . ) . 4487a

Heirat .
Witwer , cb „ alleinsteh. , rniit

Landwirtschaft und Spczerciladenin Nähe ein . Stadt , wünscht sich m .
Fräul . od. Witwe , nicht unt . 45 I . ,
zu verheirat . Off . unt Nr . 818906
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Tdomarbkäu München
stets frisch im Ausschank :

Thomasbräa (F . Rimelin), Kaiserstrasse 73
Beter Haha (J . Krall), „ 25

_ ^ Bote* Haas (A . Köle), Waldstrasse 2.
Mafko j mi— Pjlonnp Vollwertigster Ersatz' rilollul für Böhmisch Pilsner .

I . Autoninten -Kcst ., Kaiserstrasse 201 -
Residenz -Automat , Karl -Friedrichstrasse .
Paul Barth , Biergrosshdlg., Belfortstr. 7 . Tel . 2137.
In Syphons v . 5 u . 10 Ltr . und in >/i und >/, Flaschen .

3454a.l3 .2

Depositär : Kaiserstr . 73

Zu verkaufen:
1 . br . Bollblutwallach geritten u.
gut einspännig gefahren , 9jährig, 1,74
groß . 2. br . Bollblutstute , 8jähr.,
1,64 groß mit tadellosen Beinen , sehr
zäher Reitpferd, bei Infanterie und
Kavallerie gegangen . Auch für kleinen
Herrensport geeignet , (RennltistuUg ).
3. Selbstfahrer , fast neu, sehr prak¬
tischer Wagen. B18929

Auskunft erteilt
Strüning

Wachtmeister l . Komp . Train - Bat . 14

Break

des Prinzen
Jda .
Melanie,
Faustine,
Fclicita,
Sidi ,
Minni ,

« Q

L. Schneider .
Alwine Müller.
Ottilie Buday.
Marie Gentcr.
Frieda Meyer .
Johanna Klebe.
Licsa Kost .'M . Ger icke.

Gebild,, charaktervoll . Herr aus
gut . Familie , v. angenehm. Acutz.,m . gesich . Existenz sucht d . Bekannt¬
schaft m . enrsprcch . ja . Dame ( aus
Stadt od. Land ) zwisch. 22— 28 I .
ca . zwecks bald, glückl. Heirat . Pho¬
tographie erw. ; nicht conveniercnde
ü»f . zurück . Diskret . Ehrensache .
Off. erbet , au Postfach 13854 in
Basel (Postfilial Horburg ) . 4449a

Heiraten
eben Standes vermittelt streng reell

unter größter Verschwiegenheit
Ludw. Ulilimann, Freiburg i . B
Lehenstrabe 28 . Telephon 1806

Beste Partien sind borg merkt.
Damen werden kostenfrei bedient . Re-
tourmarke beilegen. Geschäftsgründ¬
ung 1886. _ 2657al0 10

Darlehen ohne Bürgen,
12 Ratcnriickzahl gibt schnell

Markus , Berlr « ,
Bornholmersir, 9a (Rück .)

Zu verkaufen
Landsitz ,
20 bad. Morgen , davon 15 Morgen
Wiesen, viele Obstb . , Nähe Karls ,
ruhe , Spekulationsobjekt, gute Ge¬
bäude . Offerten unter Nr . BI8426 an
d ie Exped. der „Bad . Presse ' erb . 4.2

Ein gutgehende ?, hübsches

Anwesen
mit Frcmden-Verkehr , im Albtal an
der Bahn gelegen , ist an tüchtige,
kautionssähige Wirtsleute p . 1. Juli
1908 pachtweise abzugeben .

Offerten unter Nr . 4496a an die
Expedition der . Bad. Presse ". 2.1

| u verkaufen
V Reitpferd , Fuchsstute ,

5jährig, 160 hoch , mit
ULLA schönen Forme» und
¥ Jy flottem , tadellosem Gang,

auch einspännig gefahren.
Anfragen unter Nr. 4I3la an die

^Expedition der „Bad. Presse ".

Eiel Verkauf.
Eine 6jährige Stnte , trächtig, ,

0.0A STiAÄI Hochfeines salonpianmo
Tiere lammfromm , lehr gut im Zug
und Gang, auch mit Geschirren billig
abzugeben . 4t67a .2. i

August Ciayer ,
Oberschesslenz (Baden).

neues , 6 sitziges , 1 und 2 spännig zu
fahren, ist billig - abzugeben.

Offerten unter Nr . 7518 an die
Exped. der „Bad. Presse ".

für Zigarren u . Spezerei geeignet ,
billig zu verkaufen . Zu erfragen
bei Schreinernreister Vogel , Frieden¬
straße 9, Hth . II . B19140.3 .1

Pianino , ** «* ““•
BlfllO

zu verkaufen .
Marienftr . 67 » I .

neuester Konstruktion , in nußbaum,
modern , fast neu , ist mit Garantie¬
schein billig abzugeben . Schristl,
Anfragen unter Rr. 4473a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb . 2. 1

BÄ

l« l
2. 1

L. Grötzinger .Sidonie , ^ .
Mizi, Ib-k ^ ^ ' Magd, Bauer.
Erster ) (Frz . Frohmann.
ZweiteriDiener des - Jakob Weiß .
Dritter | Prinzen ! WilhelmWurm.
Vierter ' iJosef Kauders.
Amtsdiener. Herren und Damen .

Bediente.
Die Handlung spielt in einem Bade¬

orte in der Nähe Wien?.
Anfang 7 » ör Habe ge,. 10 Ayr

Aaste - - rottnuu « ' ,7 Ahr .
Große Preise .

Färberei Printz
65 Filtaltn — 500 Angeattltit.

JnnahmetUlUn übtrail . 1030

Vertrauenswürdigen Firmen wirdW durch gegens. Akzept -Austolisch
sof . diskret veniiütelt Offerl .unter 8 . .4 . »» LA an Rudolf

Mosse , Frankfurt a . 31 , **' %
Diskret .

Kinderloses Ehepaar sucht Kind
best

'
. Herk . geg, einmalige Vergüt ,an Kindesstatt cmzunehmen .

Offerten unter Rr . 819084 andie Exp , der „Bad. Presse " erbet.

fein Kind
wird auf sogleich in liebevolle Pflege
genommen. Zu erfrag , unt . Nr.’319143 in der Exped. d. „ Bad , Pr ."

Ein nener Gasbadeofen ,
erstklafsigcs System, mit
«e er, porzellanemaillier¬
ter, prima Wanne zum
billigen Preis von 250 M
zu verkaufe » . 7337 .3.2
Leon Kahn , HnskMigWeM
Kreuzstr. 3, m -i - iis d. Verelnsfaank .

Billig abzugeben
(zum Metallweit) sind 0 prächtige
Lru bter (LustreS) mit je 6 bezw .
18 Flammen, für Gas und Elektrizi ^
tät gerichtet ; desgleichen mehrere
eiuflamm. Beleuchtungskörper.
M Hauseingang oder Gänge (Kor¬
ridors » paffend . 4469a

Zu erfragen im -
Holland - Hotel — Baden .

Grammophon
billig zu verkaufe «. B19153

Jütiriagerstraße 9, H, , II

Bäckerei Foxterrier,
. pachte» gesucht.
Offerten unter Nr , B1S15Ü an die

Ervcd. der . Bad. Presse".

, Monate alt , suchtfrei , mit 2- Preis
prämiiert , billig zu verkaufe ».
Klauvrechtstr . 2«, 1. St. B19137

Fahrräder
gebraucht , sehr gut erhalten , bill. -u
verkaufen . Adlerstr . 8, Laden.

Fahrrad ,
wütig gefahren , mit Frcilauf , billig
zu verkaufen . BI9133

Kriegstraße Sa, IV , rechts ,
Vahvnad "*><*, 0a ,’i »eu, billigr dlll I du , zn verkaufe «.
B19113 Zähringerstr . 1 , 3. St .

Fahrrad ,
gute Marke , bill g abzugeben . B,,, *,

Karlstr . 25 , 11 . Hof, Werkst.
Fahrrad " *• Krlf . » wie neur dlll 1 dU wegen Abreise sehr
billig zu verkaufen. B19160

Dnrlach , Kronenstr . 1 , 2. St.
Fahrparl m- Freslanf

bremse, noch gut erhalt-, ist zu verk .
Bl : 053.2.1 Lniseustr 50 . 4. St . r .

Stratzenrenner,
gut erhalten (Hohlfclgen ) für 50 Mk.
z« verkaufen .

Offerten unter Nr. B18953 an die
Expedition der „Bad. Presse ".

Drilling,
fast neu , Anschaffungspreis 220 Mk, ,
wegen Jagdaufgabe sofort um Spott¬
preis von 135 Mk. sofort abzugeb .

Angebot « unter Nr. 4494a a„ die
Erned . der . Bad. Presse " erb. 2.1

Möbelverkuus.
1 Hochs . Mahagoni- Saloneinrichtnng ,
3 hochelegante neue kompl- Schlas-

zimmereinrichtnngcn ,
1 moderne Speiftziiumer-Einricktung

in Eichen, B19154
1 moderne Küchcneinrichtung (grau

Ahorn ) ,
sowie einzelne Möbel und Bette«

jeder Art zu äußerst billigen Preisen.
NB . Günstige Gclcgenhcitskäuse

des , für Brautleute . Ans Wunsch
Teilzahlung gestattet.

Sophtenstratze 13, pari.
Umständehalber habe ich ein

Schlaf -Divan
um jeden annehmbaren Preis abzug.
Zuerf . Stei « ftr . 11,Hths . p. B19156

In Verkaufen
liiUf HfHf ^ ÖenrillriditliM sind umzugshalber verschiedene ge¬

brauchte Möbel , Schränke , Tische,
Betiladen mit Rösten , Herd re.
B19124 Schiitzenstr . 00 . 3 , St ,

Für Kunstliebhaber!
Eine große Standuhr , Blumen»

ständer, , Landschaftsbilder, eingelegte
Handarbeit, billig zu verkanse «.
019125 Werderstraße 18, pari.

zn verlaufen ein 3 m
hoher KaktuS . B19145

Dnrlacherftraße 1 , 4. St . l.

FchnWn
jchast geeianet, billig zu verkaufen .
B19146 Gluckste. 8 , II., Mühlb.

Megulateur L
16 Mk. zu verkaufe « . B1SV19

DouglaSstraße 30 , vart.

AindertVagen ,
sehr gut erhalten, mit abnehmbarem
Sitz, ist für 16 Mk. zu verkaufen.

Näheres 81914S
Waldhorustratze 4. parterre,

Sportswagen , gut erhalten , ist
für 4 Mark zu verkaufen Bl9132
Luisenstratz « 60 , 8 Stock, rechts.

Teuffel-Ätbbinde,
einmal getragen, fft zu verkaufen.
Preis 5 Mark. . - ■ B19131

DouglaSstraße 10 . III , links. ^

Hunde-Verkauf.
Zwei 6 Mon. alte, engl. Sordon

Setter Prachtexemplare, Elter»
mit vielen I . niid Ehrenpreise präm.»
wegen Wegzug billig zu verkaufen .
B19141 Markgrafen »». 49 . P^,

Hühner .
20 ' St . junge gute Legehühner billig
zu verkaufen .

Kl - iflp r atz- 12, » üpp »« r_
Zwei Italiener Riesen

Landgänse, ganz junge Gänschen »
2 Rouen : u . 3 Pekingenten, davon
eine brütend , sänrt Stallungen weg.
Wohnungsver . billig zu verlanfe»-
819106 Näh. Schtllerstr. 33. I -
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« . w » . r » . se
xhalia - Theater

1 . Tonbild : Regierungs¬
marsch » . der Operette
Mytlstaw d . Moderne

von Lehar .
Max Steidl und Chor,
Apollo-Theater , Berlin.

2. Ein Mittel um Polizist

zu werden,
humoristisch .

3. Nur nicht heiraten,
humoristisch . 7541

n vom . 16 . b
4 . Tonbild :

Das Lachen ,
Charakter -Couplet, vorgetr . v.

Hans Fredy .

5. Dis Hai der Liebe
dramatisch .

e . Eia listiger Diebsil
humoristisch .

» is SS - » Kai

7. Fisebkonserair .

in islrecbae.
s . Gäsar als GhauDeur ,

reisende Gntführungsszene .

». Musik und Poesie,
humoristisch .

_ 45Ü8a6 .l
'
\Wiedenleisen

Po*t Bühlertal , bad . Schwarzwald , 700 m ü . d. M. Kurhaut
mitt. i. Wald : herrl . Aus«. , ruh , fein . Familienh . Ia Verpfl,
Iklaaa . Bäd., Luftbad : Tennit ; erprobt f. Heufieber-Leidende .

Pen*. inkL Z. v. M. 6— an. Prospekt . Be«. A. Nattoy .
^

P ™ DasD -ntsch-

Neichsvereins recht.
Ein Führer durch die über das Vereins- und Versamm - tu»

lungswesen bestehenden Reichsgesetze, mit gemeinverständlichen H
Erläuterungen und der Vollzugsverordnung für das Groß» B
Herzogtum Baden versehen, von W. Früh , ist im Verlage
der Bonndorser Buchdruckerei » 4502a
Spachholz & Ehrath , Bonndorf b . Schw ., erschienen .

IBM Preis Mk. 1.20 Ml
© in mciljttettJ » i « rrnstev Zeit .

Inmitten einer wirtschaftlichen Krisis haben wir deren Höhepunkt
roch lange nicht erreicht . Schlag um Schlag trifft Industrie und Handel.
Qualvolle Tage, schlaflose Nächte sind so manchem Geschäftsinhaber be-
schieden . Meist zu spät — aus falscher Scham — werden Versuche zu
gütlichem Arrangementangebahnt , oft in unkundige Hände gegeben oder ganz
unterlassen . Der Zusammenbruch ist unvermeidlich . Die Lebensstellung ver-
» ichtet, ein Emporraffen furchtbar schwer . Kämpfen Sie mit Zahlungs¬
schwierigkeiten , dann wenden Sie sich vertrauensvoll an uns . Wir erledigen
solche streng diskret in kürzester Frist und ersolgreich . Offerten unter Nr.
J013* an die Expedition der »Bad. Presse ' erbeten . 3. 1

Existenz od. drill.
Nebenverdienst

zwecks Ersparnis der hohen Reife-
und Portospcsen ist die Fabrikation
eines neuen patentamtl . geschützt.
Massenbedarfsartikels(wer sieht,
der läuft) für Karlsruhe und
Kmgegeud zu vergeben. 4493a

Der Artikel ist Handarbeft und in
jedem Raum leicht herzustellen. Int .,
welche 200—300 Mk. Anzahlungleisten
können, erhalten Nachricht. Näheres

Fehnel & Fleckenstein ,
Frankfurt «. Vt.

i Kanfm . Vereins Karlsruhe.
Sr Prinzipale kostenfrei . Ein-

eibgebühr f. Nichtmitgl. M 1 .50
f. 3 Monate . Statuten u. Bewer¬
bungsformulare gratis u. franko.
Stets Bewerber aus den meisten

Branchen angemeldet. n»

dflchc schon 7 Jahre selbständig ist,
«Wsiehlt sich den geehrten Herr¬
schaften im

Dunen - uni) MerptMe
W billiger Berechnung und prompter
Bedienung. 819095.3 .1

Rosa Hammer ,
Gerwigstratze 30, 8. St .

„Mir gellnst ’s.
“

Euler oder Teilhuier für jede Art hiesiger
l °er auswärtiger » eschäite , tzetel», Prm -
Mwte. S»»»t«rie« , « ruudftScke , Vater und
Mwersedetriede finden Sie schnell und
N " «t durch meine LermitUungs-Reiorm .' " ' fei
een!
Mach zwecks Sestchtigung und &ü£
IWaiftt Infolge der , uf « ,i»e Nefte ».■ deu Mbftaün Scitangta de» In - und
Nu «lan»eS erschauenden Inserate bin
tztt » mit katibntrtftlgeu ßiesletteuteu j»Mrn»,»»E. daher tatnu Erfolge.
S . Kommen , München

Bayerstrasse, Contorhaus Imperial
» IJfien I Basel
SMaasplatz 2 Bahahofstr . 17

Schotte Büste
Üppigen Busen erzielt jed .Dame

►jeden Alters in 1 Monat sicher
ohne Arznei d. weltberühmte

Dr . Davyson ’»
Busen - Creme s

hEinziges Mittel für Frauen , t
f rasch d*Umfang ihrer Brust •

zu vergrB—arn u. ein . rund ., 5
festen undarohlentwickelten

, Busen au erlangen . Garan *
tiert äusserl . harmlose Kur

2 * überraschend reeller n. erstaunlicher
7 ~ *nng . Einf . Einreibg . genügt . Preis p.Oo#e »aosr. Q | | t» Postv . g . Nachnahme
2 **’ Erfolg 0 mniod , Briefmark , durch

M . Ganibal , Chemiker , Ltlpzig I

Stlihlo Küchen- u. Zimmerstühle
ylltlllB . von 1.40— 1 .80M ., sowie

Partie Säge « , schnfttsertia ,
für jeden Gebrauch, von 0.70—1 Mt ,W zu haben B19136
« umeustratze 4. parterre, rechts.

33 Landhaus 4““a
bei Freiburg i, Br ., i . d. Wein¬
gegend gelegen , neu gebaut ,
6 Zimmer, 4 Dachzimmer ,
Küche , Bad , Vorratskammer
etc. enthaltend , ist preiswert
zu verkaufen . Auskunft durch
H. J . Srtiaer , Fralbnrg t. Brg .

auf Stärkwäsche für so¬
fort gesucht. 818830

Fr , Maisch , Neuwascherei,« dl-rstratze 32. 2.2

Kaufmännische Stellenvermittelung :
(kostenfrei für Prinzipale und Mftglieder).

Bei Besetzuug vo« : Bei Gesuche« «ach :
Offenen Stellen

wende sich man stets an den 558a*
Verband Deutscher Handlungsgehilfen zn Leipzig .

Geschäftsstelle : Frankfurt o. M , gr. Eschenheimerstr. 6.
« eschäftstelle Karlsruhe, Kaiferftraße 247, Ecklade«.

Modes.
Durchaus selbständige , gewandte 1 . Arbeiterin ,
die feineren und guten Mittel -Genre flott und chic garniert, ge¬
diegenen Geschmack und eigene Ideen besitzt, wird per 1 . Juli ,
ev . früher oder später, für Engros - und Detail -Gesch. an südd.
Platz (12000 Einw . ) gesucht . Ausführl . Off . mit Geh .-Anspr.
unter I *. 4728 an Haasenstein «& Vogler , A . - CJ. ,
Stuttgart . 4418a

3 tüchtige IKIelärrbüglerinne»
sucht auf sofort iu dauernde Stellung . 4506».3.1
Mnei «. chemische Ms- tvßslt Ludwig Wagner , Lffellbsrz.

| mer Stellung sucht
verlange die „ Deutsche

Bakauzenpoft " Lhliugeu 7«. »*»'

nidfdimnn. "SL
fchreiner erhalten auf bessere Möbel
dauernde Arbeit. 819087
Amftlienstr . 37, H. F. Nothweiler

TUchfigEr Hausburschs
per sofort gesucht.

Drogerie Walz,
7424.2.1. Kurvcnstr. 17 .

« lleiu-vertreter g. hohe Pro¬
vision gesucht. 4481 »
8 . Hnwendiek , Oporio-Hamburg 5,

Weingroßhandlung.

teilen finden
Korrespondent

mit schöner Handschrift , Maschinen¬
schreiber und Stenograph , kantionS -
fähig , findet sofort in einem Fabrik-
büro dauernde Stellung . 2.1

Gefl. Offerten unter Nr. 4495» an
die Exped . der „Bad. Presse * erbet .

l 'erlreter
gesucht für Karlsruhe von einer
leistungsfähige« Glaedhaud-
fchuhfabrik Oesterreichs. Gefl.
Offerten mit Angabe der bisherigen
und jetzigen Bertretungen , nebst
Provisionsansprüchen unter Chiffre
1498 » an d. Expd . d. „Bad. Presse.

' LI

Guteingeführte Firma
m . viel . Bureaus sucht lucht, kautionsf.
Vertreter b. hob. Einkomm. Eintr.
sof. Offert, unt. Nr . BIAM an die
Exped. der „Bad. Presse".

Lebensstellung 010a
findet tüchtiger Herr durch Verkauf
uns. berühmt . Futterkalke an Land¬
wirten. Wiederverkäufer . Auch als -
Nebenerwerb pass . G. Hardung &
C ) ., chcm. Fab., Lsiprig- llutritrroh.

ÄMUWUÄ
können rührige Verkäufer leicht in jed .
Stadt mit Bezirk verdienen , durch d.
Vertrieb von wirk!, prakt . Neuheiten »
die in jedem besseren Hause gerne ge¬
kauft werden . Offerten unter Chiffre
f . a i 4008 befördert Rudolf
Moff«, Lahr. 4477»3.1

Wir suchen einen gesunden, intelli -
genten , junge» Mann als 4475a31

Lehrling.
Vollständige Ausbildung in Bu¬

reau, Kellerei und Brennerei wird
zugcstchert. Kost u. Logis im Hause.
Th . Dreyer & Co. , H.,

Badlsch -Rheinfelden ,
LikSrfabrik, Branutweinbreu-

netei «ud Weiuhaudlung.

Mchtig-n Det .-Reisenden
für feine amerikanische Neuheit sofort
gesucht.

Gest . Offerten unter 8 . 3 Haupt-
postlagerndHeidelberg erb. 4501a.3.1.

Lehrling
mit guter Vorbildung wird
eingestellt. 4474-2.1

Unoleumfabrik
Maximiliansau .

Iiebensstellung .
Gesucht per sof. f. Zigarren¬

branche für Baden u. teilweise
Württembergeine gut routiniertei
fleißige u. jüngere , mililärsrcie !
Netsekraft , die best, mit Wirt-
schastSkundjchaft i. dLändrrnver -

»
traut ist. Rur Offert. «. De
Refereuz. erb . Exporthaus I

^
Boazalis, Celaur i. £.

Tücht . Vertreter
w. z. engag. gesucht. Gehalt 128 Mk.
p . Mt . Lmchtes Geschäft. Off. bes.
eud L. G. 8 « ta Daffbe ft Ce ,
Leipzig. 4499»

Für ein tüchtiges , in der
Putzbranche erfahrenes
Fr &uleln ist die Stelle einer |

Putz-Verkäuferin
frei . Stellung dauernd und ]
angenehm . Offerten unter Nr.
7516 an die Expedition der |
. Bad. Presse “ erueten.

grijencfle ilre gefixt
bei freier Station nd per Monat
35 Mark. Offertci mit Zengniffen
unter Nr. 4274a u die Exped. der
, Bad . Preffe" erbetcu.

Gin jüngerer

Hausbursche,
stadtkundig, gesucht . Zu erfragen
unter Nr . 7523 in der Exped . der
„Bad. Presse ".

I \ Zimmermädchen,UlUl Mädchen, welche etwas
kochen können, finde « hier

u . auswärts gute Stellen durch Fra «
Urban Schmitt Witwe , Haupt»
zentralbureau, Erbpriuzeustr . 27 ,
Ging. Bürgerftr. (Gegr.1879 ) . B"" °-

Kellnerin
tüchtige, zuverlässige, sofort gesucht-
819097 Palme , Lessingstr. 40.

Suche tüchtiges Wirtschastspersonal
wie iiöchin,3immrr-». Ilüchenmädchen .
dtellendüro Geiger , Karlsruhe. 4486

Gesucht ein gewandtes, einfaches
Mädchen ,

welches servieren kann , zum sofortigen
Eintritt . Guter Verdienst . 4510a.2 .1
Hotel Affiner Hoi, Baggenan.

Int Oberland
findet besseres Mädchen , das kochen
kann und Hausarbeit versteht , zum
1 . Juli iu
fleineit hensAstl . Haushalt
bei guter Bezahlungu. Reisevcrgütung
angenehme, dauernde Stellung . Zwei»
te» Mädchen vorhanden. Nähere Aus¬
kunft erteilt B19126

Mianischer MWus- ich,
Herrenftratze 23.

Sauberes , tüchtiges
Mädchen , 2.1

möglichst über 25 Jahre a . , in allen
Zweigen des Haushalts erfahren ,
wird gesucht zu kl. höheren Beam-
tenfamilic ( 2 Erwachs , u . 1 Kind)
im Elsaß. Dienstantritt sofort od .
spätestens 1 . Juli . Ein zweites
Mädchen vorhanden. Große Wäsche
außerhalb des Hauses. Lehn vier¬
teljährlich 75 Mark. AngÄwte unt .
Beilegung von Zeugnissen u . eventl.
auch Photographie an Frau Ge .
richtsaffessor Brehmer, Waffeln ,
heim ( Unter-Elsaß . ) 4472 »

Mädchen ,
welche» gut bürgerlich kochen kann u.
in allen Hausarbeiten erfahren ist,
wird bei hohem Lohn auf 1. Juni
gesucht. Zu melden Karlstr . iS ,
111 , vormittags von 9—11 Uhr, nach¬
mittags von 2—5 Uhr. B19129

D Gesucht 1
ill per 1 . Juni zu 2Herren (Vater I

und Sohn ) älteres Mädchen »
•

welches gut kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt durch 819158 ai
Frau ReiherJaMltr . üil . 1

Junges Mädchen „
auf 1. Juni für Küche und Haus» H
arbeit zu kleiner Familie gesucht. »
Bl 8981 Näh. Borholzftr. 22, IV . 1
Such« für 1 . Juni *

ein braves, tüchtige,
für Küche und Haushalt . Bl 9128
2.1 Hübschstraße 27. III . $

3uu | (ä MA » 3 ”

B19112 Marieustr . 56 .

Mädchen Gesuch.
Per sofort od . 1 . Juni ein in der

5iüche u . im Haushalt erfahrenes , Q
tüchtiges Mädchen gesucht. B19088

Zu erfr . Karlstratze 28 , 3 . St .
Brave - , fleitzige» Mädchen

per sofort gesucht . Zu erfragen Z
Bismarckstr. 71 , 3. St . 819117.3.1

Nach Frankreich ;
suche ich fortwährendwohlerzogene 4
Mädchen i. garant. sol. Häuser .lo«»»

Prall Kofstadf, Heilüronn ,
Staatl . konzessioniert. — Gegr. 1863. -■

Zuverl . Mädchen , das kocht und J
Hausarbeit verricht. , in kl. Familie 0
( 2 Pers . ) a . 1 . Juni gesucht. Gute x
Zeugnisse erforderlich. B18816 -

Amalienstratze 79 , 1 . Stock.

Modes !
Im Garnieren e

tüchtige Modistin '
zur Aushilfe per sofort» sowie ö

Wgeh. tölhtise 1. Arbeiterin
'

in Jahres » oder Saison-Stelle nach Z
ausw . p . sofort oder später gesucht.

Offerten unter Nr. 4470» an die
Exped . der „Bad. Presse ". 2.1 ^

Irr «rvbeiterin ,
perfekte , per sofort gesucht. B '®°*Vj 5
B . Schmidt, Sophienftr. 37, Querbau.

Perfekte Kleibermglberi« <
für einige Tage ins Haus gesucht.

Zu erfragen unter Nr. B19062 in
der Exped. der „Bad. Presse " .

Schneiderm sucht sofort jüngere (
Arbeiterin . 819101

Leffingstraße 17 , 4 . St .

Lehrmädchen °
für Weitzuäherei , kann sogleich ?
elutrete«. 7545 '

«»« » rischer , Hoflieferant,
Kaiserstraße 136.

FStellen suchen Ji
Vnntechniker, ^ s

(gel . Maurer ) 26 I . alt , 5 Seme¬
ster Großh . Baugewerkschule , mehr- .
jährige Miro - u . Bauftihrungs - ^
Praxis , mit Lrorechnung und allen .
Arbeiten vertraut , sucht alsbald !
Stellung auf Büro oder Bauplatz.
( Ev. auch AuShilfsstellung) . Prima
Zeugnisse zu Diensten. 2

Offert , unt . Nr . B19080 an di«
Exped . der „Bad . Presse " erbeten.

Jung . Bautechuiker ,
selbständig , mit besten Referenzen u. 1
Zeugnissen , sucht unter bescheidenen
Ansprüchen sofort oder bis 1. Juni
Stellung . Gefl . Anerbieten unt. Nr.
B19122 an die Expedition der „Bad. 1
Presse " erbeten . 1

Zeichner ,
gelernter Schreiner, 19 Jahre alt,
Absolvent einer erstklassigen Fach¬
schule Deutschlands , bewandert in
Skizzen in Blei und Feder, Aquarell , Z
Details , Perspektive und Treppenbau , ii
sowie flott in Ornamenten, modernem
Beizverfahren und sicher im Rechnen,

~
sucht Stelle in größerer Schreinerei o
oder Bureau für Innenausbau . Be» 4
Werber direkt an Herrn . Schenk , £
Zeichner , Nürnberg , Sandrart - a
stratze 14 , Ilt . B19147 "

Hnng. e Mann mit gut . Zeugnissen
JsUkgrr MulUl sucht in kl. Betrieb ft
Stellung als Heizer . Offert, unt. I
Nr- 4505a an Oscar Landwehr ,
Agentur der Bad. Presse. Bruchsal .

MM Bitter 1 . liiiKii „
sucht Stelle . Näheres 819120 f
Cbr. Geywitz , Nudolfstr. 22 , IV. C

Fräulein l
aus guter Familie , welches kochen ,
nähen , bügeln u. Hausarbeit über» ^
nehmenkann, sucht Stelle zu älterem
Ehepaar oder in kleinem Haushalt , ir
Näheres durch Kran Urban ss
Schmitt Wwe ., Hauptzentral- £
bureau , Srbpriuzeustraße 27. Ä
Gegr. 1879. 319118 „
Mätzchen das gut kochen kann und
Msleltzkll , Hausarbeit übernimmt ,
sucht Stelle zu kleiner Familie.

Zu erfragen Kaiser -Pasfage «,
im Laden. 319111

Junge , unabhängige Frau sucht
Beschäftigung» würde auch gern
einen Laden zu putzen annehmen .
Offert, unt . Nr . B19I16 an die Exped
der „Bad. Presse ' .

Stelle sucht
i. Mädchen Tä “

wird mehr auf gute Behandlung
uw hohen Lohn gesehen , durch Bi®***

«raa Reiher ,
4

Zu vermieten :

6350*

■ gut möbliert, an nur
‘ r besseren Herrn per sof.
Zuni zu vermieten .

Sophleustr . IS. Port.
-2 möblierte Zimmer zu der¬
en, eine « mit Balkon. Zu erfr.
42 Sdphieuftr . 8S , Hl .

er zu vermieten. 819144
Näh. Karlstr . 22 , Stb . III .

B19151

B18361

B19091

B19093

B19102

B18993.2.2
ist sofort ein

löbl. Zimmer
:res im 4. St .

B18915.2.2

B19108

iet-Gesuche
Werkstätte-Gesuch.

B19157.3.1

Herr

Unmöhl. Zimmer
schöner Lage , möglichst mit

parat . Eingang , per sofort
i mieten gesucht.
Off. mit Preisangabe unt.

.r. 819089 an die Expet e
Bad . Presse*.

i

S LI
.
* H
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Unser diesjähriger

Räumungs
- Ver

m

Dam8n - u . Kinderkonfektion
beginnt

Montag den 18. er., früh 8 Uhr
und bringt in allen demselben unterstellten Artikeln

ganz bedeutende Preisrednhtionen
.

Men - Rostüine
Einige Beispiele :

Wert bis 8 S Mk . , 6 S Mk. , ST Mk, S 8 Mk . , T 8 8« Mk . , 19 5« Mk.

schwarz , blau , hell , dunkelfarbig , uni , gestreift u .
kariert , mit kurzer und langer Jacke Jertzt Mk. , Mk., Mk . , Mk ., Mk ., Mk.

Taillen - Kleider Wert bis 95 Mk ., 68 Mk ., 49 Mk., SS Mk . , T 9 Mk.
aus Tuch und Wollstoffen , einfarbig

schwarz und gemustert , gestreift und kariert jetzt Mk ., Mk . , Mk . , Mk., Mk . ,

Wert bis 68 Mk . , 4 S Mk . , T 8 Mk., TL Mk . , 18 78 Mk., IS 8« Mk . , 9 78 Mk.

aus Tuch , Kammgarn ,
gestreift , um , meliert und kariert , (engl . Genre ) jetzt # ! /%J Mk ., Mk . , | | | Mk . , Mk . , Mk . , jl Mk. , Mk.

( .

Geschwister

7511
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